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Vorwort

Das Berichtsjahr 2012 war - wie bereits 2010 - vor allem gepragt durch die Notwendigkeit, eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlas-
sen. Dadurch konnte zunéchst der zweite und vorerst letzte Schritt zur Optimierung der Abwassersteuerung getan werden. Gleichzei-
tig wurde damit das Verbandskanalnetz durch die Ubernahme weiterer Abwasseranlagen der Stadt Heidelberg im Wert von ca.
3,5 Mio. € abgerundet. Weiterhin wurden mit der Nachtragsplanung auch die finanziellen Voraussetzungen fir die vom Universitats-
bauamt Heidelberg gewiinschte Verlegung des Hauptsammelkanals Nord im Bereich des Zoo-Parkhauses geschaffen. Hier sollte
nach dem Willen des Universitdtsbauamtes bis Jahresende 2012 die Kanalverlegung bereits begonnen haben, um den ab Sommer
2013 projektierten Neubau der Chirurgie nicht zu verzégern.

Daneben war auch das Rechnungsjahr 2012 von der KanalgroRBbaustelle in der Peterstaler Strale sowie der Widerlagerstabilisierung
als der ersten Phase des 2. Abschnitts zum Bau des Hauptsammelkanals West geprégt. Mit der Ubernahme der Ortskanalisation in
der Muhlwaldsiedlung im Neckargemiinder Stadtteil Rainbach wurde aul3erdem die Auf3erbetriebnahme der Nebenklaranlage Dils-
bergerhof eingeleitet.

Nach dem Rekordhaushaltsvolumen von fast 51,5 Mio. € im Jahr 2010 war das Haushaltsjahr 2012 mit einem Haushaltsvolumen von
ca. 36,7 Mio. € betragsmaRig wieder ein Haushaltsjahr auf dem tblichen Niveau der letzten Jahre. Gegenuber den in der Haushalts-
satzung 2012 festgesetzten Betragen schliefdt die Jahresrechnung mit Solleinnahmen und -ausgaben von jeweils ca. 35 Mio. €, d. h.
1,7 Mio. € bzw. ca. 4,6 % unter den veranschlagten Ansatzen. Diese Verminderung verteilt sich dabei auf den Verwaltungshaushalt
mit ca. 0,3 Mio. € (+ 1 %) und auf den Vermdgenshaushalt mit ca. 2 Mio. € (- 13,4 %).

Ursache flr das héhere Volumen im Verwaltungshaushalt ist vor allem die Zahlung von Abwasserabgabe in Hohe von ca. 613.000 €,
die wegen Verzdgerungen beim Mittelabfluss des Projekts Dilsbergerhof anfiel. In der Summe konnte den Verbandsmitgliedern den-
noch nicht benétigte Mittel an Umlagen und Aufwendungserséatzen in einem Betrag von insgesamt ca. 40.000 € erstattet werden.

Die Hauptursache fur die Abweichung im Vermdgenshaushalt liegt am Kanalneubau Hauptsammelkanal West insbes. beim 2. Bau-
abschnitt (- 2 Mio. €). Die veranschlagten Mittel wurden einerseits aufgrund Verzégerungen durch ein Nachprufungsverfahren vor der
Vergabekammer Baden-Wirttemberg, das ein unterlegener Bieter angestrengt hatte, nicht wie vorgesehen verbraucht. AuRerdem
konnten die notwendigen Arbeiten erheblich gunstiger als erwartet vergeben werden.

Die einzelnen Abweichungen von der Haushaltsplanung sind in dem vorliegenden Rechenschaftsbericht detailliert erlautert. Der
Bericht 2012 nimmt in seiner Gestaltung wieder Bezug auf die Budgetdarstellung im Haushaltsplan 2012.

Fir Ausgaben des Vermdgenshaushalts wurden neue Haushaltsausgabereste von insgesamt 1.750.400 € gebildet. Im Berichtsjahr
war eine Kreditaufnahme von 6 Mio. € erforderlich; zum rechnerischen Haushaltsausgleich war dariiber hinaus ein Haushaltseinnah-

merest von 2.663.200 € zu bilden.

Der Schuldenstand erhohte sich von rund 47,5 Mio. € zum 01. Januar 2012 auf rund 52,5 Mio. € zum 31. Dezember 2012.

Heidelberg, im April 2014

Bernd Stadel
Verbandsvorsitzender
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Rickblick auf d Itsi

2.1.

Rahmenbedingungen

Die Haushaltssatzung fiir 2012 wurde von der Verbandsversammlung am 08. Dezember 2011 beschlossen. Mit Bescheid
vom 19. Dezember 2011 hat das Regierungsprasidium Karlsruhe die GesetzmaRigkeit der Haushaltssatzung bestétigt.
Gleichzeitig hat es den Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen und der Verpflichtungserméachtigungen geneh-
migt. Nach der 6ffentlichen Bekanntmachung am 23. Dezember 2011 in der Rhein-Neckar-Zeitung wurde die Haushaltssat-

zung mit dem Haushaltsplan entsprechend der gesetzlichen Vorschriften an 7 Tagen zur Einsichtnahme ausgelegt.

Die Haushaltssatzung enthielt folgende Festsetzungen:

Verwaltungshaushalt 21.620.400 €
Vermogenshaushalt 11.517.400 €
Haushaltsvolumen 33.137.800 €
Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen 8.648.100 €
Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen 3.459.000 €
Hochstbetrag der Kassenkredite 3.000.000 €
Betriebskostenumlage 5.811.200 €
Finanzkostenumlage 1.853.100 €

Zur weiteren Optimierung der Abwassersteuerung sollte der Abwasserzweckverband auf Antrag der Stadt Heidelberg in ei-
nem zweiten Schritt nochmals weitere Abwasseranlagen ruckwirkend zum 01. Januar 2012 (ca. 3,5 Mio. €) Ubernehmen.
AulRerdem ist das Universitdtsbauamt Heidelberg an den Abwasserzweckverband herangetreten, den Hauptsammelkanal
Nord im Bereich des geplanten Neubaus der Chirurgie zu verlegen. Die dafir anfallenden Gesamtkosten von voraussicht-
lich 950.000 €, davon 100.000 € kassenwirksam, sowie kleinere Ersatzbeschaffungen von Fahrzeugen des Klar- und des
Kanalbetriebs aufgrund der weiteren Verscharfung der Umweltzonenregelung in Heidelberg ab 2013 machten eine Nach-
tragssatzung erforderlich. Die Nachtragssatzung hat die Verbandsversammlung auf ihrer Sitzung am 24. Juli 2012 verab-
schiedet. Die Rechtsaufsichtsbehdrde hat mit Erlass vom 02. August 2012 die GesetzmaRigkeit der Satzung bestatigt und

soweit erforderlich auch genehmigt.

Die urspriinglichen Festsetzungen erhohten sich

bei den Einnahmen und Ausgaben im Vermdgenshaushalt je um 3.631.000 €
auf 15.148.400 €,

bei dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen um 850.000 €
auf 4.309.000 €,

Die Festsetzungen des Verwaltungshaushalts sowie der Hochstbetrag der Kassenkredite und die vorlaufigen Jahresumla-

gen blieben unverandert.

Durch diese Veranderungen stieg das Gesamtvolumen auf 36.768.800 €.

Haushaltsablauf

Verwaltungshaushalt

Der Verwaltungshaushalt schlie3t mit 21.840.073 € und weicht damit um ca. 1 % vom geplanten Volumen (21.620.400 €)
ab. Er liegt fast 1,5 Mio. € tiber dem Niveau des Vorjahres (20.374.300 €).
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Beim Klarbetrieb (UA 7000) gab es nennenswerte Abweichungen gegeniiber den kalkulierten Planansatzen vor allem bei
den Betriebschemikalien (-122.644 €) und bei den Aufwendungen fur die Gebaudeunterhaltung (z. B. musste die Betonsa-
nierung in den Sandfangen witterungsbedingt verschoben werden; - 81.302 €). Diesen Minderausgaben stehen allerdings
Mehrausgaben fir die Abwasserabgabe von 613.445 € gegenuber.

Bei den Sammelkanédlen und Sonderbauwerken (UA 7001) halten sich Minder- und Mehrausgaben die Waage. Mehraus-
gaben fir Instandhaltung (+ 46.833 €), fur die Betreuung der GroRkanalprojekte durch die Abt. Kanalplanung/-bau
(+ 66.469 €), fur Steuerungs- und Servicekosten (+ 67.337 €) sowie fur Abschreibungen (+ 46.133 €) stehen Minderausga-
ben fur die Unterhaltungsleistungen der Abt. Kanalbetrieb (UA 7004) in H6he von 42.003 € und vor allem fir die Zinserstat-
tungen (- 154.021 €) gegenuber.

Beim Kanalbetrieb (UA 7004) fallen gravierende Abweichungen zu den Anséatzen vor allem bei den Kostenersatz fur die
Einsatze im Zentralen Winterdienst der Stadt Heidelberg auf (+ 109-513 €). AuRerdem stehen Mehrausgaben bei der Hal-
tung von Fahrzeugen (+ 39.718 €) Minderausgaben bei der Instandhaltung der Kanéle (- 64.427 €) gegeniiber.

Fir die Betreuung der KanalgroRprojekte durch die Abt. Kanalplanung (UA 7005) fielen sowohl héhere Planungserldse
(+ 85.408 €) als auch die Erlése fur den Betreuungsaufwand als Bauherr der Projekte (+ 66.469 €) an. Der Ansatz fur an

externe Ingenieurbiros zu vergebende Planungsleistungen wurde um 36.457 € unterschritten.
Bei der Finanzwirtschaft schlief3lich reduzieren Verzégerungen bei den Kanalbauprojekten nicht nur die Zinserstattungen

(- 154.021 €), sondern auch die Einnahmen an Bauzeitzinsen (- 65.065 €) und die Ausgaben fur Zinszahlungen an den
Bankensektor (- 96.719 €).

Ergebnisse der Umlagen und Aufwendungsersatze

Betriebskostenumlage

Nach Abschluss der Bicher ergaben sich fur den Klarbetrieb (UA 7000) Nachzahlungen fiir alle Verbandsmitglieder in H6-
he von insgesamt 137.388,43 €.

Erstattung (-)

Verbandsmitglied Schlissel Vorauszahlung Ergebnis

Nachforderung (+)
Stadt Heidelberg 78,03 % 4.629.202 € 4.641.683,56 € +12.481,56 €
Stadt Neckargemiind 4,54 % 262.085 € 270.065,91 € +7.980,91 €
Gemeinde Dossenheim 5,16 % 300.439 € 306.947,16 € +6.508,16 €
Stadt Eppelheim 12,27 % 619.474 € 729.891,80 € +110.417,80 €
Gesamtsumme 100,00 % 5.811.200 € 5.948.588,43 € +137.388,43 €

Finanzkostenumlage

Bei der Finanzkostenumlage (UA 9110) errechneten sich Nachzahlungen fir alle Verbandsmitglieder von insgesamt
156.183,46 €.

Erstattung (-)

Verbandsmitglied Schlussel Vorauszahlung Ergebnis

Nachforderung (+)
Stadt Heidelberg 66,11 % 1.225.085 € 1.328.337,30 € +103.253,30 €
Stadt Neckargemind 4,72 % 87.466 € 94.838,18 € +7.372,18 €
Gemeinde Dossenheim 4,03 % 74.680 € 80.974,12 € +6.294,12 €
Stadt Eppelheim 25,14 % 465.869 € 505.133,86 € + 39.263,86 €

Gesamtsumme 100,00 % 1.853.100 € 2.009.283,46 € +156.183,46 €
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2.2.3. Tilgungsumlage

Die Tilgungen und Kreditbeschaffungskosten betragen 919.004,02 € und waren somit um 1.972.650,68 € niedriger als die
Abschreibungskosten (2.891.654,70 €). Eine gesonderte Tilgungsumlage war deshalb nicht zu erheben.

2.2.4. Aufwendungsersatz fir Getrennte Abwassergebihr

Bei der Abrechnung der Aufwendungen fur die Getrennte Abwassergebtihr (gesondert innerhalb UA 7000) ergaben sich die

folgenden Nachzahlungen:

Erstattung (-)

Verbandsmitglied Vorauszahlung Ergebnis

Nachforderung (+)
Stadt Heidelberg 40.000 € 66.324,24 € +26.324,24 €
Stadt Neckargemiind 20.000 € 68.457,80 € +48.457,80 €
Gemeinde Dossenheim 20.000 € 22.236,83 € +2.236,83 €
Stadt Eppelheim 20.000 € 26.908,59 € +6.908,59 €
Gesamtsumme 100.000 € 183.927,46 € +83.927,46 €

2.2.5. Aufwendungsersatz fir Sammelkanale und Sonderbauwerke

Bei der Abrechnung der Aufwendungen fir Sammelkanale und Sonderbauwerke (UA 7001) ergaben sich die nachstehen-
den Erstattungen und Nachforderungen:

Erstattung (-)

Verbandsmitglied Vorauszahlung Ergebnis

Nachforderung (+)
Stadt Heidelberg 2.438.800 € 2.474.948,84 € +36.148,84 €
Stadt Neckargemiind 441.600 € 404.671,26 € -36.928,74 €
Gemeinde Dossenheim 26.600 € 15.838,82 € -10.761,18 €
Stadt Eppelheim 297.300 € 301.850,43 € +4.550,43 €
Gesamtsumme 3.204.300 € 3.197.309,35 € -6.990,65 €

2.2.6. Aufwendungsersatz fir Aufgaben nach der Eigenkontroll-VO

Die Abrechnung der Aufwendungen fur Aufgaben nach der Eigenkontrollverordnung (UA 7002) hatte folgendes Ergebnis:

Erstattung (-)

Verbandsmitglied Vorauszahlung Ergebnis

Nachforderung (+)
Stadt Heidelberg 307.190 € 262.249,17 € -44.940,83 €
Stadt Neckargemiind 38.880 € 54.573,16 € +15.693,16 €
Gemeinde Dossenheim 3.850 € 6.539,38 € +2.689,38 €
Stadt Eppelheim 38.880 € 27.422,72 € -11.457,28 €

Gesamtsumme 388.800 € 350.784,43 € -38.015,57 €
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2.2.7. Aufwendungsersatz fur die Abwasseriberwachung

Der Bereich Abwasseruberwachung (UA 7003) schloss mit dem folgenden Ergebnis ab:

Erstattung (-)

Verbandsmitglied Vorauszahlung Ergebnis

Nachforderung (+)
Stadt Heidelberg 224,537 € 234.024,89 € +9.487,89 €
Stadt Neckargemiind 9.904 € 11.477,19 € +1.573,19 €
Gemeinde Dossenheim 3.064 € 9.195,98 € +6.131,96 €
Stadt Eppelheim 26.595 € 11.334,29 € -15.260,71 €
Gesamtsumme 264.100 € 266.032,35 € +1.932,35 €

2.2.8. Aufwendungsersatz fir die Kanalunterhaltung

Nach den erbrachten Leistungen der Kanalunterhaltung (UA 7004) ergaben sich die nachstehenden Erstattungen und

Nachforderungen:
Verbandsmitglied Vorauszahlung Ergebnis Erstattung ()
Nachforderung (+)

Stadt Heidelberg 2.872.600 € 2.738.868,96 € -133.731,04 €
Stadt Neckargemiind 12.500 € 0,00 € -12.500,00 €
Gemeinde Dossenheim 0€ 0,00 € 0,00 €
Stadt Eppelheim 12.500 € 0€ -12.500,00 €
Gesamtsumme 2.922.600 € 2.738.868,96 € - 158.731,04€

2.2.9. Aufwendungsersatz fiir die Kanalplanung

Bei den Leistungen fir die Kanalplanung (UA 7005) ergab eine Erstattung fur die Stadt Heidelberg.

Erstattung (-)

Verbandsmitglied Vorauszahlung Ergebnis

Nachforderung (+)
Stadt Heidelberg 416.000 € 200.016,08 € -215.983,92 €
Stadt Neckargemiind 0€ 0,00 € 0,00 €
Gemeinde Dossenheim 0€ 0,00 € 0,00 €
Stadt Eppelheim 0€ 0,00 € 0,00 €

Gesamtsumme 416.000 € 200.016,08 € -215.983,92 €
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2.3.

2.4,

Vermodgenshaushalt

Das Ergebnis des Vermdgenshaushalts (13.122.063 €) lag um 2.026.337 € (-13,4 %) unter dem geplanten Volumen
(15.148.400 €). Dies hatte im Wesentlichen folgende Ursachen:

Auf der Einnahmenseite musste die Kreditermé&chtigung fur neue Investitionskredite wegen Verzdgerungen bei Mittelabfluss

bzw. der Abwicklung der veranschlagten Grof3projekte nicht in vollem Umfang in Anspruch genommen werden (- 1,9 Mio. €).
Auf der Ausgabenseite entstehen Abweichungen gegeniiber den Planansatzen vor allem bei der Baumalinahme Hauptsam-
melkanal West (-2.029.609 €; insbes. wegen glinstigerer Baukosten beim 2. BA). AulRerdem stehen Minderausgaben durch
die Planungsverzdgerungen beim Umbau der Nebenklaranlage Dilsbergerhof (-296.611 €) Uberplanmafig genehmigten
Mehrausgaben beim Hauptsammelkanal Nord im Bereich Peterstaler Strale fir die Erneuerung der Gehweganlage
(+ 399.853 €) gegeniber. In der Summe ergaben sich dadurch Minderausgaben von ca. 1,9 Mio. €.

Fir Ausgaben des Vermdgenshaushalts wurden Ausgabehaushaltsreste von insgesamt 1.750.400 € gebildet.

Im Berichtsjahr mussten zur Finanzierung von Investitionen neue Kredite in Hohe von 6.000.000 € aufgenommen werden.

Zum rechnerischen Haushaltsausgleich wurde auBerdem ein Haushaltseinnahmerest von 2.663.200 € gebildet.

Allgemeine Riicklage

Der Bestand der Allgemeinen Ricklage reduzierte sich von 2.880,91 € um 38,15 € auf 2.842,76 €.
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Kassenmaliger Abschluss
und

Gesamtergebnis
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Kassenmafiger Abschluss

Der kassenmafige Abschluss weist flr die Einnahmen und Ausgaben im Soll, Ist und in den Resten der einzelnen Sachbuiicher (Verwal-

tungshaushalt, Vermdgenshaushalt, haushaltsfremde Vorgange) am Abschlusstag aus:

Reste vom Vorjahr

Soll

Ist

Neue Reste

Einnahmen
Verwaltungshaushalt

Vermogenshaushalt

Haushaltsfremde Vorgéange

-220.014,06 €

1.963.000,00 €
0,00 €

20.461,81 €

21.840.073,18 €

13.122.062,61 €

3.448.235,41 €

21.449.370,36 €

12.421.862,61 €

3.062.684,88 €

170.688,76 €

2.663.200,00 €
0,00 €

406.012,34 €

1.963.000,00 €
-199.552,25 €

38.410.371,20 €

36.933.917,85 €

2.663.200,00 €
576.701,10 €

Ausgaben

Verwaltungshaushalt

Vermogenshaushalt

Haushaltsfremde Vorgéange

0,00 €
666.377,48 €

533.900,00 €
23.240,48 €

539.929,79 €

21.840.073,18 €

13.122.062,61 €

3.448.235,41 €

21.736.902,05 €

11.747.080,32 €

3.449.935,48 €

0,00 €
769.548,61 €

1.750.400,00 €
181.722,77 €

538.229,72 €

533.900,00 €
1.229.547,75 €

38.410.371,20 €

36.933.917,85 €

1.750.400,00 €
1.489.501,10 €

Berechnung des Kassenbestandes zum 31. Dezember 2012

Ist-Einnahmen
Verwaltungshaushalt
Vermdgenshaushalt

Sachbuch fir haushaltsfremde Vorgange (0. Kassenvorgriff)

Ist-Ausgaben
Verwaltungshaushalt

Vermdgenshaushalt

Sachbuch fur haushaltsfremde Vorgénge

Kassenvorgriff

Kassenlage

21.449.370,36 €
12.421.862,61 €
2.566.978,76 €

21.736.902,05 €
11.747.080,32 €
3.449.935,48 €

36.438.211,73 €

-36.933.917,85 €

-495.706,12 €

Die Zahlungsbereitschaft der Kasse des Abwasserzweckverbandes war im Berichtsjahr gewahrleistet. Liquiditatsengpasse wahrend des
Jahres wurde durch die Aufnahme von Kassenkreditmitteln im Rahmen einer Kredit-Management-Vereinbarung bei der Hausbank des

Abwasserzweckverbandes Heidelberg, der Sparkasse Heidelberg, die eine flexiblere Handhabung des Kassenkreditbedarfs ermdglich-
te, behoben. Hierfir fielen Zinszahlungen in H6he von 8.256,26 € an. Im Rahmen einer Cash-Management-Vereinbarung mit der Haus-
bank des Abwasserzweckverbandes konnten unterjahrig freie Mittel in wechselnder Hohe angelegt und dadurch Zinseinnahmen in Héhe

von 2.773,31 € erzielt werden.
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Haushaltsrechnung

Gesamtergebnis

Nach § 41 Abs. 1 GemHVO sind in der Haushaltsrechnung, die sich auf den Verwaltungshaushalt und den

Vermoégenshaushalt erstreckt, die Soll- und Istergebnisse der einzelnen Haushaltsstellen, die Kassenreste und die
Haushaltsreste nachzuweisen.

Nach dem amtlichen Muster wurde folgendes Sollergebnis ermittelt:

Verwaltungshaushalt Vermoégenshaushalt Gesamthaushalt

1. Soll-Einnahmen 21.840.073,18 12.421.862,61 34.261.935,79
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00| H 2.663.200,00 2.663.200,00
3. Zwischensumme 21.840.073,18 15.085.062,61 36.925.135,79
4. Ab: Haushaltseinnahmereste vom

Vorjahr 0,00| H 1.963.000,00 1.963.000,00
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 21.840.073,18 13.122.062,61 34.962.135,79
6. Soll-Ausgaben 21.840.073,18 11.905.562,61 33.745.635,79
7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00| H 1.750.400,00 1.750.400,00
8. Zwischensumme 21.840.073,18 13.655.962,61 35.496.035,79
9. Ab: Haushaltsausgabereste vom

Vorjahr 0,00| H 533.900,00 533.900,00
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 21.840.073,18 13.122.062,61 34.962.135,79
11. Differenz (10 - 5) 0,00 0,00 0,00
Nachrichtlich
12. Abgange an
12.1 Haushaltseinnahmeresten 0,00 H 1.963.000,00 1.963.000,00
12.2 Haushaltsausgaberesten 0,001 H 533.900,00 533.900,00
13. UberschuR nach § 41

Abs. 3 Satz 2 GemHVO 0,00
14. Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO

(vgl. 8 23 Satz 2 GemHVO) 0,00
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ABWASSERZWECKVERBAND HEIDELBERG
JAHRESBERICHT 2012

Aufgaben:

Produktbereich Produktgruppe Produkt

11 Innere Verwaltung 11.10 11.10.01
Steuerung Steuerung
11.11 11.11.02

Organisation und Dokumentation
kommunaler Willensbildung

Geschéftsfuhrung fir die Verbands-
versammlung

11.12
Steuerungsunterstiitzung / Control-
ling

11.12.01
Konzepte, Strategien, Handlungs-
rahmen

11.12.02
Ziel-, Leistungs- und Budgetverein-
barungen

11.12.03
Vollzug des Ziel-, Leistungs- und
Budgetplans (Controlling)

11.14 11.14.03

Zentrale Funktionen Personalrat
11.14.06
Représentation

11.20 11.20.02

Organisation und EDV

Kundenbetreuung / Benutzerservice

11.20.03
Entwicklung, Pflege und Betreuung
von Anwendungen

11.20.04
Betrieb und Anwendung von Tul-
Anwendungen auf zentralen Rech-

nersystemen
11.21 11.21.01
Personalwesen Personalbedarfsdeckung
11.21.02
Personalbetreuung
11.22 11.22.01

Finanzverwaltung, Kasse

Haushalts- und betriebswirtschaftli-
che Dienstleistungen

11.23 11.23.05

Justitiariat Abschluss, Verwaltung und Abwick-
lung von Versicherungen

11.24 11.24

Grundstiicksverwaltung Grundstiicksverwaltung fur interne
und externe Nutzer

11.25 11.25.05

Werkstatten und Fahrzeuge

Betreuung von Fahrzeugen und
Geréaten

11.26
Zentrale Dienstleistungen

11.26.01
Zentraler Einkauf
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Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

53 Ver- und Entsorgung

53.80
Abwasserbeseitigung

53.80.01
Ableitung von Abwasser

53.80.02
Reinigung von Abwasser

53.80.03
Kontrolle der Indirekteinleiter

53.80.04
Planungsleistungen

53.80.05
Bau- und Unterhaltungsleistungen

53.80.06

Fachtechnische Prufungen, Ge-
nehmigungen, Stellungnahmen und
Beratungen

53.80.07
Sonstige Dienstleistungen

54 Verkehrsflachen und -anlagen

54.50

StralRenreinigung / Winterdienst

54.50.02
Winterdienst

55 Natur- und Landschaftspflege

55.20

Gewasserschutz, éffentliche Ge-
wasser, wasserbauliche Anlagen

55.20.01

Bereitstellung / Unterhaltung kon-
struktiver Anlagen und kommunaler
Gewasser (inkl. Hochwasserschutz)

Personal:
2011 2012 Veranderung
Soll Ist Soll Ist (30.06.) Soll 2011/2012
Gesamt 100,27 100,27 103,52 103,52 3,25

Wie bereits in der Zielvereinbarung zum Haushaltsplan 2012 dargestellt musste der Bereich Getrennten Abwasser-
gebihr zur Bewaltigung der anfallenden Arbeiten, ab 2012 auch fiur Heidelberg, von 0,5 auf 2,75 Stellen aufge-
stockt werden. Neben dem daraus resultierenden Zuwachs von 2,25 Personalstellen wurde 2012 auch die letzte
Stelle im gewerblichen Bereich bei der Abt. Kanalbetrieb, die noch mit einem ausgeliehenen Beschaftigten der
Stadt Heidelberg besetzt war, planmafig beim AZV eingerichtet und besetzt.

Bis auf den Geschéftsfihrer und die drei abgeordneten Beamten sind damit alle fir den AZV tétigen Personen nicht
nur dort tatig, sondern auch dort angestellt.

Leitung:
Geschaftsfuhrer:

Jurgen Weber
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I. STRATEGISCHE ZIELE UND GESAMTBUDGET

Strategische Ziele des Abwasserzweckverbandes

Sammeln und Ableiten der im Verbandsgebiet anfallenden Abwasser zur Vermeidung gesundheit-
licher Beeintrachtigungen und Gewéhrleistung einer sauberen Umwelt unter Berticksichtigung

samtlicher hygienischer und umweltrelevanter Bestimmungen
Reinigen des anfallenden Abwassers nach den gesetzlichen Bestimmungen zur Verhinderung un-
erwilinschter Beeintréachtigungen der Gewasser einschlie3lich der Behandlung und Verwertung der
bei der Reinigung anfallenden Klarschlamme und sonstigen Reststoffe
Schutz der Kanalisation und der Klaranlage vor Schadstoffeinleitungen durch regelmafige Eigen-
kontrolle und Uberprifung der Abwasser- und Klarschlammqualitét
Planung von Abwasserableitungsanlagen zum Sicherstellen der hydraulischen und umweltgerech-

ten Erfordernisse

Bau- und Unterhaltungsleistungen an Abwasseranlagen zur Sicherstellung einer funktionsféhigen

Kanalisation
. . Abweichun
Gesamtbudaet Ergebnis Planansatz Ergebnis Plan/ 9
9 2011 2012 2012 :
Ergebnis
13-15 | Einnahmen aus Verkauf, Mieten u.a. 720.420,91 € 497.700,00 € 692.660,54 € 194.960,54€
161 Erstattung Abwasserabgabe vom Land 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
162 | Erstattungen, Verrechnungen von Gemein- 6.060.819,56 € | 7.270.800,00 €| 6.936.938,63 €| -333.861,37 €
den, Gemeindeverbanden
163 | Erstatungen, Verrechnungen von Zweck- 76.630,42 € 2500000 €| 134512,94€| 109.512,94€
verbanden und dgl.
169 | Innere Verrechnungen 2.678.106,93 €| 2.993.300,00 €| 2.972.498,26 €| -20.801,74 €
172 Betriebs-/Finanzkostenumlage 7.776.065,06 € | 7.664.300,00 €| 7.957.871,89 € 293.571,89 €
205 | Zinseinnahmen 355.892,23 €|  336.000,00€| 253.70821€| -82.291,79€
261 | Gebuhren 51,78 € 0,00 € 228,01 € 228,01 €
27 Kalkulatorische Einnahmen 2.706.313,59 €| 2.833.300,00 €| 2.891.654,70 € 58.354,70 €
Einnahmen gesamt 20.374.300,48 € | 21.620.400,00 € | 21.840.073,18 €|  219.673,18€
40 Personalausgaben 5.102.066,00 € | 5.338.900,00 €| 5.251.789,85€| -87.110,15¢€
50-51 | Unterhaltung, Instandhaltung 1.083.724,65€| 1.360.100,00 €| 1.203.954,79€| -156.14521¢€
521 | Gerate 104.632,31 €| 115.500,00€| 120.782,40 € 5.282,40 €
541 Grundstiicksbewirtschaftung, Mieten 82.112,97 € 80.800,00 € 83.719,29 € 2.919,29 €
55-66 g/ggv;/ﬁltungs-, Betriebs-, und Geschéftsaus- 3.594.531,77 €| 3.605.800,00 €| 4.076.011,91€| 470.211,91¢€
g72 | Erstattungen, Verrechnungen an Gemeinden, 253.011,14 €| 184.400,00€| 197.304,97 € 12.904,97 €
Gemeindeverbanden
673 | Erstatiungen, Verrechnungen an Zweck- 47.303,36 € 60.000,00 € 4961639 €| -10.383,61¢€
verbande und dgl.
674 Erstattung an sonstigen 6ffentlichen Bereich 301.931,29 € 304.700,00 € 287.504,72 € | -17.195,28 €
679 | Innere Verrechnungen 2.678.106,93 €| 2.993.300,00 €| 2.972.498,26 €| -20.801,74 €
68 Kalkulatorische Kosten 2.706.313,59 €| 2.833.300,00 €| 2.891.654,70 € 58.354,70 €
80 Zinsausgaben 1.714.552,88 €| 1.910.300,00€| 1.813.581,20€| -96.718,80¢€
86 Allg. Zufihrung zu Vermégenshaushalt 2.706.013,59 €| 2.833.300,00 €| 2.891.654,70 € 58.354,70 €
Ausgaben gesamt 20.374.300,48 € | 21.620.400,00 € | 21.840.073,18 €| 219.673,18 €
Zuschussbedarf 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
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Budgets der einzel-
nen Unterabschnitte

Einnahmen 2012

Ausgaben 2012

Uberschuss 2012

Zuschussbedarf 2012

7000 6.711.277,47 € 8.432.987,92 € 0,00 € 1.721.710,45 €
7001 3.242.540,00 € 3.242.540,00 € 0,00 € 0,00 €
7002 493.738,99 € 493.739,99 € 0,00 € 0,00 €
7003 697.145,98 € 697.145,98 € 0,00 € 0,00 €
7004 3.806.531,77 € 3.806.531,77 € 0,00 € 0,00 €
7005 461.892,62 € 461.892,62 € 0,00 € 0,00 €
9110 6.426.946,35 € 4.705.235,90 € 1.721.710,45 € 0,00 €
Gesamt 21.840.073,18 € 21.840.073,18 € 1.721.710,45 € 1.721.710,45 €

Finanzziel fur das Wirtschaftsjahr
Angesichts der Erfolge hinsichtlich Kosteneinsparungen in der Vergangenheit sowie der Notwendigkeit,
die Betriebssicherheit von Klaranlage und Kanalnetz zu gewahrleisten, war kein besonderes Finanzziel

vorgegeben.
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1. OPERATIONALE ZIELE

Leistungsbereich Verwaltung

Die technischen Bereiche werden bei ihren Aufgaben von der Verwaltung unterstitzt. Sie erledigt alle
beim Abwasserzweckverband anfallenden Aufgaben aus den Bereichen Haushaltswirtschaft, Finanz-
planung, Rechnungswesen und Kostenrechnung. AuRerdem werden das gesamte Tatigkeitsspektrum
des Personalwesens sowie Ubergeordnete Grundsatzaufgaben, wie z.B. Organisation und Vertrags-
wesen, wahrgenommen. SchlieBlich werden die Sitzungen der Verbandsversammlung, dem obersten
Entscheidungsgremium des AZV, von der Verwaltung organisiert und begleitet.

Produktbereichsubergreifende Ziele MalRnahmen / Indikatoren der Zielerreichung
Sicherstellung der Funktionsfahigkeit des Abwasser- e Vorbereitung und Durchfiihrung der Verbands-
zweckverbandes durch organisatorische, personelle versammlungen
und wirtschaftliche Mafinahmen Erstellung und Vollzug des Haushaltsplanes
Erstellung des Rechenschaftsberichts
e  Einstellung und Verwaltung von Personal
Teilbudaet Ergebnis Planansatz Ergebnis Abw;;::/ung
g 2011 2012 2012 :
Ergebnis
Einnahmen aus Verkauf, Mieten u.a. (13-15) 25.559,58 €| 30.200,00 €| 26.455,86€ - 3.744,14€
Erstattungen, Verrechnungen von Gemein- 183.109,62 €| 100.000,00 €| 183.927,46 €|  83.927,46 €
den, Gemeindeverbénden (162)
Innere Verrechnungen (1696) 275.359,23 €| 223.000,00 €] 280.879,41 € 57.879,41 €
Einnahmen gesamt 484.028,43 €| 353.200,00 €| 491.262,73 € 138.062,73 €
Personalausgaben (40) 238.747,68 €| 283.200,00 €] 290.079,64 € 6.879,64 €
Unterhaltung, Instandhaltung (50-51) 1.014,13 € 0,00 € 4.667,09 € 4.667,09 €
Gerate (521) 1.336,51 € 2.500,00 € 1.788,42 € -711,58 €
Grundsticksbewirtschaftung, Mieten (541) 213,45 € 300,00 € 214,05 € - 85,95 €
verwaltungs-, Betriebs- und Geschaftsaus- 188.030,99 €| 106.000,00 €| 135.444,62€|  29.444,62 €
gaben (55-66)
Erstatt.ungen, V"errechnungen an Gemeinden, 3.02653 € 3.000,00 € 2.849.01 € - 150,99 €
Gemeindeverbénden (672)
Erstattung Geb&udebewirtschaftung (673) 11.000,00 € 0,00 € -11.000,00 €
(ng)‘tt””g an sonstigen offentlichen Bereich | 554 159 74 €| 264.700,00 €| 25224492 €| -12.45508 €
Innere Verrechnungen (679) 0,00 € 0,00 € 826,99 € 826,99 €
Kalkulatorische Kosten (68) 9.740,98 € 4.000,00 €| 10.870,72€ 6.870,72 €
Ausgaben gesamt 692.540,01 €| 674.700,00 €| 698.985,46 € 24.285,46 €
Zuschussbedarf 208.511,58 € | 321.500,00 €| 207.722,73 €| -113.777,27 €

Mit der Verrechnung von Internen Steuerungs- und Serviceleistungen wurde mit der Einfihrung von SAP im Jah-
re 2001 begonnen. Der Zuschussbedarf ist der Anteil der Steuerungs- und Servicekosten des Leistungsbereiches
Klarbetrieb, der nicht separat gebucht wird (gleicher Unterabschnitt).

Im Jahr 2011 wurde erstmals ein gesonderter Aufwendungsersatz fur die Einfuhrung und Fortfihrung der ge-
trennten Abwassergebihr erhoben und abgerechnet. Hintergrund war ein Urteil des Verwaltungsgerichtshofes
Baden-Wurttemberg vom 11. Marz 2010, wonach die Abwassergebiihren grundsétzlich in Schmutzwasser- und
Niederschlagswassergebiihren zu trennen sind.

Erlauterungen zu den wesentlichen Ergebnissen:

Die Mehreinnahmen bei dem Aufwendungsersatz fiir die Getrennte Abwassergebihr (Grp. 162) sind zunéchst
dadurch verursacht, dass wegen fehlender Unterlagen aus Neckargemiind die Einfilhrung der getrennten Abwas-
sergebuhr dort erst 2012 abgeschlossen werden konnte. Auerdem war bei der Ermittlung des Planansatzes fiir
die jeweiligen Kostenerstattungen der zum 01. Jan. 2012 Ubernommene Beschéftigte nicht berlicksichtigt.
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Bei den Inneren Verrechnungen (Grp. 1696) sind die Mehreinnahmen insbes. auf den hdheren Serviceaufwand fur
die zum 01. Januar 2009 sowie 2011 und 2012 Ubergeleiteten Beschaftigten zurlickzufiihren. Ab dem Berichtsjahr
2011 werden auch die Sammelkanédle und Sonderbauwerke, die einen nicht unerheblichen Verwaltungsaufwand
verursachen (z. B. bei den aktuellen GroRRbauprojekten, aber auch im laufenden Betrieb), mit Steuerungs- und
Servicekosten belastet.

Bei Grp. 674 rihren die Minderausgaben von geringeren Einsatzzeiten des Geschaftsfuhrers fir den AZV aus
seiner Hauptbeschéaftigung bei der Stadt Heidelberg her. Dadurch ergibt sich auch ein geringerer Kostenersatz
seitens des AZV. AuBerdem bleiben die auf Basis der Abrechnungsdaten November 2011 ermittelten Personalkos-
ten fir die drei abgeordneten Beamten hinter dem kalkulierten Ansatz zurtick.

Die Minderausgaben bei Grp. 673 Erstattung Gebaudebewirtschaftung sind dadurch bedingt, dass die Kosten flir
den von der AG Getrennte Abwassergebiihr genutzte Raum 401 im Biurogebaude Gaisbergstralle nicht dem AzZV,
sondern versehentlich weiterhin dem Tiefbauamt der Stadt Heidelberg zugeordnet wurde.

Die Mehrausgaben bei Grp. 55-66 sind wie ein Teil der Mehreinnahmen bei Grp. 162 in erster Linie den Verzoge-
rungen bei dem Einfiihrungsprojekt Getrennte Abwassergebiihr geschuldet.

Die Mehrausgaben bei den Personalausgaben (Grp. 40) sind insbes. auf ca. 8.100 € fiir Personalnebenausgaben
(z. B. Essenszuschuss, Betriebsausflug, Weihnachtsfeier) an, die im Planansatz nicht beriicksichtigt waren.

Mehrausgaben gegeniiber dem Ansatz im urspriinglichen Teilbudget bei Grp. 68 hédngen damit zusammen, dass
fur den AuRRendienst der Arbeitsgruppe zur Einflihrung der getrennten Abwassergebihr unterjahrig ein Fahrzeug
sowie Mobel angeschafft werden mussten. Diese Kosten waren bei Planaufstellung nicht absehbar. AuZerdem
wurde im Berichtsjahr konsequenterweise nicht nur die Miete fir das Anwesen Neckarhamm 50 im Teilbudget
Verwaltung eingestellt, sondern auch die damit in Zusammenhang stehenden Abschreibungen.

Produkt 11.10.01 Steuerung (einschl. Erarbeiten von Konzepten, Strategien

und Handlungsrahmen)

Kurzbeschreibung:

Verbandsvorsitzender, Verbandsversammlung, Geschéftsfiihrer, Technischer Leiter
Erarbeitung/Weiterentwicklung von Grundsatzen, Rahmenregelungen und Standards (Handlungsrahmen) und
deren Uberwachung bzw. Durchsetzung insbes. fiir Organisation, Personalwirtschaft, Finanzwirtschaft, Zentrale
Angelegenheiten des Kassen- und Rechnungswesens, Corporate Identity und Rechtswesen.

Ziele MaRnahmen / Indikatoren der
Zielerreichung

Optimierung der Verwaltung durch | e

- eine den Erfordernissen ange-
passte EDV-Ausstattung/-Struktur

- Schaffung geeigneter Aufbau- und
Ablauforganisation

- durch Sicherstellung einer ausge-
wogenen Personalstruktur.

Behebung von Mangeln in der e Fortlaufende Prozesse

gesamten Organisation

Flexibilisierung von Haushaltspla-
nung und —vollzug.

Flachendeckende Kosten- und
Leistungstransparenz

Erhaltung und Férderung der Moti- | e

vation und der Arbeitszufriedenheit
der Beschéftigten.

anstaltungen (Betriebsausflug,
Grillfest, Weihnachtsfeier).

e  Durchfiihrung von MaRnahmen
zur betrieblichen Gesundheits-
férderung

Durchfiihrung von Betriebsver- | e

Veranstaltungen wurden
durchgefihrt

Es wurden Kurse in Aqua-
Biking sowie eine Rucken-
schule angeboten und durch-
gefihrt.
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Produkt 11.11.02

Geschéaftsfuhrung fur die Verbandsversammlung

Kurzbeschreibung:

Vorbereitung der Beratungsunterlagen, Einladungen, organisatorische Betreuung, Protokollierung der Sitzungen,
Abwicklung der Aufwandsentschadigungen, Bearbeitung von Satzungen der Willensbildung, z.B. Bekanntma-
chungssatzung, Geschaftsordnung usw.

Ziele

MafRnahmen / Indikatoren der
Zielerreichung

Ergebnis

Unterstiitzung der Verbandsmitglie-
der bei der Wahrnehmung ihrer
Mandate

e  Gewahrleistung allgemeiner,
technischer und organisato-
rischer Informationen

Die Unterstiitzung wurde gewahrt

Sicherstellung ausreichender In-
formationen fur die erforderlichen
Beschlussfassungen

e  Schaffung und Bereitstel-
lung von Entscheidungs-
grundlagen durch fristge-
rechte Zustellung, zeithahe
Protokollerstellung, Be-
schlusskontrolle

Die Information wurde sichergestellt

Produkt 11.20.02

EDV-Betreuung

Kurzbeschreibung:

Installation, Beratung Uber und Betreuung von Hard- und Software, Stérungsbeseitigung, Hotline, Bestandsma-
nagement, Beratung und Unterstitzung der Anwender bei der Informationsrecherche

Ziele

MaRnahmen / Indikatoren der
Zielerreichung

Sicherstellung eines reibungslosen
EDV-Einsatzes

e Fiihren eines Bestandsver-
zeichnisses

e  Fortlaufender Prozess

Produkt 11.22.01

Haushalt, Controlling und Anlagenbuchhaltung

Kurzbeschreibung:

Haushalts-, Finanz- und Investitionsplanung nach GemHVO sowie Ziel-, Leistungs- und Budgetvereinbarung

- Aufstellung Haushaltsplanentwurf
- Leistungs- und Budgetplanung

Zentrales Berichtswesen einschl. Auswertung/Analyse und Handlungsempfehlungen fir SteuerungsmaRnahmen
- Verarbeitung und Auswertung von Personal- und Stellendaten
- Uberwachung und Steuerung des Haushaltsvollzugs

- Fuhren der Anlagenbuchhaltung

- Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung
- Verarbeitung und Auswertung von Leistungs- und Betriebsdaten

Abschluss, Verwaltung und Aufhebung von Miet-, Pacht- und Gestattungsvertragen; kaufmannische und rechtli-
che Bewirtschaftung von eigenen und angemieteten Gebauden; Verwaltung sonstiger Nutzungsrechte

Ziele

MaRnahmen / Indikatoren der
Zielerreichung

Schaffung von Planbarkeit, Star-
kung der Eigenverantwortung und
Verbesserung der Eigeninitiative der
Produktverantwortlichen.

Ergebnisbezogene Steuerung.
Sicherstellung einer geordneten
Finanzwirtschaft und wirtschaftlicher

Aufgabenerfiillung.

Sicherstellung bedarfsgerechter und
wirtschaftlicher Investitionen.

e  Erstellen des Haushaltsplanes
mit Zielvereinbarung fur das je-
weilige Haushaltsjahr

e Der Haushalt 2012 wurde am
08. Dezember 2011 beschlos-
sen, so dass er bereits in der
ersten Woche des neuen
Haushaltsjahrs  vollzugsféhig
war. Wahrend des laufenden
Jahres musste ein Nachtrags-
haushaltsplan aufgestellt wer-
den, der am 24. Juli 2012 be-
schlossen wurde.
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Ziele

MafRnahmen / Indikatoren der
Zielerreichung

Zeitnahe Bereitstellung aller erfor-
derlichen Entscheidungsgrundlagen
fur die Steuerung

Sicherstellung der Zielerreichung
und Uberwachung der Umsetzung
von Vorgaben der Steuerung

e Vorlage des Rechenschaftsbe-
richts und Erstellen der Jahres-
rechnung

e  Vorlage von Berichten zur Kos-
ten- und Leistungsrechnung
e  Kalkulation von Stunden- und

Die Jahresrechnung 2011
wurde zum 02. Juli 2012 ab-
geschlossen und der Ver-
bandsversammlung vorab im
Juli 2012 erlautert; der aus-
fuhrliche Rechenschaftsbericht
wurde im Juni 2013 fertig ge-
stellt. Die Verbandsversamm-
lung hat ihn auf ihrer Sitzung
am 05. Dezember 2013 fest-
gestellt.

Fortlaufender Prozess

Fortlaufender Prozess

Verrechnungssatzen
Bereitstellung und Vorhaltung von | e  Betreuung Wohnhaus Neckar- Fortlaufender Prozess
Grundstiicken fir betriebliche Zwe- hamm 50

cke

Optimierung der Nutzung des vor-
handenen Vermoégens
Zur-Verfigung-Stellung von Raum-
lichkeiten fiir betriebliche Aufgaben

e Betreuung der Pachtvertrage fur
die Vorbehaltsflachen zur spéate-
ren Klarwerkserweiterung

Fortlaufender Prozess

Leistungen / Ergebnis 2011 Plan 2012 Ergebnis 2012
Kennzahlen

Volumen Verwaltungs- 20.374.300,48 € 21.620.400 € 21.840.073,18 €
haushalt

Volumen Vermogens- 7.549.426,59€ 15.148.100 € 13.122.062,61 €
haushalt

Anzahl der Verbands- 3 3 5
versammlungen

Anzahl der Sitzungs- 20 20 12
vorlagen

Personal AZV (gesamt) * 100,27 103,52 103,52
davon perslonalrechthche 100,27 103,52 103,52
Betreuung

EDV-Arbeitsplatze beim

AZV? 64 50 68
EDV-Arbeitsplatze beim

Tiefbauamt der Stadt Hei- 57 59 57
delberg

Erlduterung:

1

Eine hohere Mitarbeiterzahl als 2011 wegen der Ubernahme eines Mitarbeiter der Stadt Heidelberg aus deren

Bereich Getrennter Abwassergebihr sowie die Aufstockung der bislang beim AZV eingesetzten Beschéaftigten
fur diesen Bereich um 1,25 Stellen. AuBerdem wurde eine bislang durch einen ausgeliehenen stadtischen
Mitarbeiter besetzte Stelle bei Abt. Kanalbetrieb nach dessen Beginn der Freistellungsphase der Altersteilzeit
durch einen vom AZV eingestellten Beschaftigten besetzt.

Eine hoéhere Zahl an zu betreuenden PC's in 2012 insbes. durch die Ausstattung der Kolonnen bei Abt. Ka-

nalbetrieb mit portablen Netbooks und Toughbooks zur mobilen Datenerfassung.
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Leistungsbereich Klarbetrieb (UA 7000)

Der Klarbetrieb ist zustandig fur die Abwasserreinigung und Schlammbehandlung. Im Klarwerk Nord wird
das anfallende Abwasser gereinigt, im Klarwerk Siuid erfolgt die gesamte Schlammbehandlung.

. . Abweichun
Teilbudget Ergebnis Planansatz Ergebnis Plan/ 9
9 2011 2012 2012 .
Ergebnis

Einnahmen aus Verkauf, Mieten u.a. (13-15) 244.232,66 € 188.500,00 € 232.422,76 € 43.922,76 €
Erstattung Abwasserabgabe vom Land (161) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Innere Verrechnungen (169) 78.379,33 € 55.000,00 € 39.003,55 € -15.996,45 €
Betriebs-/Finanzkostenumlage (172) 5.626.592,16 € | 5.811.200,00 €| 5.948.588,43 € 137.388,43 €
Einnahmen gesamt 5.949.204,15 € | 6.054.700,00 €] 6.220.014,74 € 165.314,74 €
Personalausgaben (40) 1.589.262,45 €| 1.666.600,00 €] 1.565.699,56 € | -100.900,44 €
Unterhaltung, Instandhaltung (50-51) 708.627,16 € 691.600,00 € 575.323,92 €| -116.276,08 €
Gerate (521) 24.043,49 € 20.000,00 € 26.007,67 € 6.007,67 €
Grundstiicksbewirtschaftung, Mieten (541) 72.374,55 € 70.000,00 € 70.920,43 € 920,43 €
Verwaltungs-, Betriebs- und Geschaftsausgaben | , ¢q5 15540 € | 2.830.000,00€ | 3.268.207,06€| 438.207,06 €
(55-66)

Erstatt_ungen, \{ferrechnungen an Gemeinden, 36.576,06 € 34.000,00 € 34.185,12 € 185,12 €
Gemeindeverbanden (672)

Innere Verrechnungen (679) 627.394,44 € 425.000,00 € 482.818,97 € 57.818,97 €
Kalkulatorische Kosten (68) 1.728.672,19 € | 1.708.100,00 €| 1.710.839,73 € 2.739,73 €
Ausgaben gesamt 7.479.105,74 € | 7.445.300,00 €| 7.734.002,46 € 288.702,46 €
Zuschussbedarf 1.529.901,59 €| 1.390.600,00 €] 1.513.987,72 € 123.387,72 €

Erlauterungen zu den wesentlichen Ergebnissen:

Mehreinnahmen konnten erneut bei den Einnahmen aus Verkauf, Mieten u. a. (Grp. 13-15) verbucht werden. So
wurden durch nicht eingeplante Einnahmen fiir die Abgabe von Uberschussschlamm aus der DEMON-Anlage zum
Anfahren weiterer Anlagen dieser Art bei anderen Klarwerken 49.170 € eingenommen (Grp. 156).

Nennenswerte Minderausgaben fielen nach der o. g. Ubersicht zunéchst wie schon im Vorjahr bei Grp. 40 wegen
erheblicher krankheitsbedingter Ausfalle an.

Weitere Minderausgaben entstanden bei Grp. 500 (Gebaudeunterhaltung) in Héhe von 81.302 €, da u. a. die ge-
plante Erneuerung der Wasserleitungen im Vorreinigungsgebaude KW Sid wegen des langeren Ausfalls des zu-
stéandigen Meisters nicht durchgefiihrt werden konnte. AuBerdem wurde auch der Ansatz bei Grp. 51 (Instandhal-
tung der Klaranlage) nicht im vorgesehenen Umfang bewirtschaftet (-30.307 €).

Die Mindereinnahmen bei Grp.169 sind geringeren Aufwendungen fiir die Unterhaltung des RUB Siid und fur das
Labor geschuldet.

Daneben zeigen sich einmal mehr die Nachteile der 0. g. Zusammenfassung einzelner Kostenarten wie es die
Budgetierungsrichtlinien verlangen. So sind in den ausgewiesenen Mehrausgaben bei Grp. 55-66 (+ 438.207,06 €)
auch einige erhebliche Minderausgaben enthalten.

So sind in der Summe Minderausgaben beispielsweise bei Grp. 575 (Flockungsmittel und Betriebschemikalien)
enthalten (- 122.644 €), die sich ihrerseits aus Mehr- und Minderausgaben zusammensetzen. So stehen dem ge-
ringeren Aufwand fiir den Kauf von Aluminium-Fallmitteln (- 78.885€), von externen Kohlenstoffquellen
(- 33.469 €), von Flockungshilfsmitteln (- 33.344 €) und auch fiir sonstige Chemikalien (- 24.129 €) Mehrausgaben
bei den Eisen-Fallmitteln (+ 47.182 €) gegeniiber. Weitere Einsparungen fallen beim Grp. 573 (Energie und Wasser
fur Betrieb) wegen eines geringeren Stromverbrauchs sowie eines glinstigeren Strompreises an (- 33.648 €). Auch
die Kosten fir die Abfallentsorgung bleiben mit 15.694 € hinter dem Ansatz zurtick. Diese Minderausgaben werden
allerdings durch gravierende Mehrausgaben (+ 613.445 €) bei Grp. 644 (Abwasserabgabe) vollig Uberlagert. Durch
die Verzogerungen bei der Umsetzung des Anschlusses der Nebenklaranlage Dilsbergerhof an das Grof3klarwerk
des AZV mussten fir 2011 und 2012 zun&chst Abwasserabgabe an das Land abgefiihrt werden. Diese Mittel wer-
den allerdings zuriickgefordert, sobald im Zuge des Baufortschritts Investitionen in entsprechender H6he gegenge-
rechnet werden kdnnen.

Die Mehrausgaben bei den Inneren Verrechnungen (Grp. 679) sind hauptsachlich durch nicht angemeldete Ausga-
ben fur die Wartung der dezentralen Membranfilteranlage in der Siedlung Neurott zusammen (+ 45.231 €).



Produkt 53.80.02

Reinigung von Abwasser
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Kurzbeschreibung:

Bereitstellung, Betrieb und Unterhaltung von Abwasserreinigungsanlagen, Entsorgung und Verwertung von Klar-

schlamm und sonstigen Reststoffen

Ziele

MafRnahmen / Indikatoren der Zieler-
reichung

Ergebnis

Durchfiihrung baulicher und tech-
nischer Verbesserungen zur Ein-
haltung der Grenzwerte des Was-
serrechtsbescheides und zur Ver-
ringerung der Klarschlamm- und
sonstigen Reststoffmengen

Erneuerung der Gasbehalteranlage
im KW Sid

Erganzung eines Rihrwerkes bei
den Nacheindickern im KW Sid

Lichtwellenleiterverbindung zwi-
schen Klarwerk Nord und Sud

Die Arbeiten konnten wegen Verzo-
gerungen bei der Planung erst ver-
spatet begonnen werden und wur-
den deshalb erst Mitte 2012 abge-
schlossen.

Die Arbeiten mussten aus personel-
len Griinden auf 2013 verschoben
werden.

Die neue Leitung konnte wegen
parallel laufender Arbeiten erst 2012
fertig gestellt werden.

Sicherstellen einer wirtschaftlichen
Klarschlammentsorgung

Fortlaufende Optimierung beim
Flockmitteleinsatz

Die Kosten konnten durch Tests mit
neuen Produkten erheblich reduziert
werden.

Leistungen /
Kennzahlen

Ergebnis 2011

Plan 2012

Ergebnis 2012

Einwohnerwerte (EW) !

288.500

275.000

295.880

Jahresabwassermenge
(Mio. m®)

22,8 24,0

22,8

Klarschlamm, 100 % TR
(to TR)

4.006

3.800

3.885

Entsorgter Klarschlamm,
100 % TR (to / 1000 EW)

13,9 14,0

13,1

Spez. Stromverbrauch
(KWh / Ew a) >

22,2

CSB Elimination (%)°

95

Phosphor Elimination (%)2

95

Stickstoff Elimination (%)°

81

Verbrauch an Flockungs-
mitteln, Handelsware mit
46 % Wirksubstanz

(kg/ to TR) 2

25,7 22

Verbrauch an Phosphatfall-
mitteln (g/m°) 2

132 120

Restgehalt an Organik -
OTR (%)?

50,1 51

Erlduterung:

1

Mengen gegentber Vorjahr gestiegen insbes. wegen erhdhter Einleitungen eines grof3en Abwasserproduzenten

Kennzahlen wurden wegen mangelnder Aussagekraft neu festgelegt bzw. nicht fortgefihrt.




Seite 22

Leistungsbereich Sammelkanale und Sonderbauwerke (UA 7001)

Das verbandseigene Kanalnetz umfasst aufgrund der umfangreichen Neubauten in den letzten Jahren
sowie wegen der Ubernahme von Anlagevermogen der Verbandsmitglieder Heidelberg und Neckarge-
mind mittlerweile rund 72,6 km Kanéle, davon sind ca. 16,6 km Druckleitungen. Die Unterhaltung die-

ser Sammelkandle erfolgt in erster Linie in Eigenregie durch den Leistungsbereich Kanalunterhaltung.

. . Abweichun

Teilbudget Ergebnis Planansatz Ergebnis Plan/ 9
9 2011 2012 2012 :
Ergebnis

Einnahmen aus Verkauf, Mieten u.a. (13-15) 162,00 € 2.000,00 € 0,00€ - 2.000,00 €
Erstattungen, Verrechnungen von Gemein- 2.352.110,45 € | 3.204.300,00 € | 3.197.309,35 € -6.990,65 €
den, Gemeindeverbénden (162)
Innere Verrechnungen (169) 141.522,28 € 0,00 € 45.230,65 € 45.230,65 €
Einnahmen gesamt 2.493.794,73 €| 3.206.300,00 €| 3.242.540,00 € 36.240,00 €
Unterhaltung, Instandhaltung (511) 90.317,79 € 128.500,00 € 175.332,54 € 46.832,54 €
Verwaltungs-, Betriebs- und Geschéftsaus- 98.249.14 € 101.900,00 € 104.946,89 € 3.046.80 €
gaben (573)
Innere Verrechnungen (679) 1.718.758,93 € | 2.228.100,00 € 2.168.327,71 € -59.772,29 €
Kalkulatorische Kosten (68) 586.468,87 € 747.800,00 € 793.932,86 € 46.132,86 €
Ausgaben gesamt 2.493.794,73 €| 3.206.300,00 €| 3.245.540,00 € 36.240,00 €
Zuschussbedarf 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Erlauterungen zu wesentlichen Ergebnissen:

Nachdem die dezentrale Membranfiltrationsanlage Neurott auch als Versuchsanlage fur das GroRRklarwerk des AZV
angelegt war, wird ein Grof3teil der fir die Versuchsanlage anfallenden Kosten vom Unterabschnitt 7000 (Klarbe-
trieb) als Gutschrift an den Unterabschnitt 7001 (Sammelkanéle und Sonderbauwerke) erstattet (vgl. Grp. 169).
Durch den Bau des Anschlusskanals Neurott sollte der Unterhaltungsaufwand der dezentralen Anlage zwar mehr
oder weniger entfallen. Dennoch wurden im Berichtsjahr nochmals 45.231 € gegeniiber 141.522 € im vorangegan-
genen Jahr vom UA 7000 fur Wartungsarbeiten an den UA 7001 zuriickerstattet. Diesen Mehreinnahmen stehen
allerdings etliche Minder - und Mehrausgaben gegeniber.

Minderausgaben von 59.772 €_ergeben sich bei den Inneren Verrechnungen (Grp. 679) gegenuber den bei
Planaufstellung ermittelten Zahlen. Das Ergebnis stellt sich bei ndherer Betrachtung aber differenzierter dar, als es
der erste Anschein vermuten lief3e.

So sind geringere Aufwendungen zunachst bei den Zinserstattungen (Grp. 6799) in Hohe von 154.021 € festzustel-
len. Die Ursachen hierfiir liegen zunachst in den erneut glinstigeren Zinsniveau gegeniber dem bei Planaufstellung
zu Grunde gelegten (- ca. 85.000 €). AuRerdem wurde der Investitionszuschuss des ErschlieBungstragers EGH fiir
den Hauptsammelkanal West, 3. BA (ber ca. 1,5 Mio. € bei Planaufstellung nicht von den Investitionskosten abge-
setzt (- ca. 59.000 €).

Durch geringere Leistungen im Verbandskanalnetz und héhere Einsatze im Ortskanalnetz der Stadt Heidelberg
ergab sich bei Abt. Kanalbetrieb Minderausgaben von - 42.003 €.

SchlieR3lich fiel auch der Kostenersatz an Abt. Klarbetrieb durch geringere Aufwendungen fiir die Unterhaltung des
RUB Siid und der Membranfiltrationsanlage Neurott um - 10.813 € geringer aus.

Diesen Einsparungen stehen zunéchst Mehrausgaben durch die Umlage von im Haushaltsplan 2012 noch nicht
veranschlagten Steuerungs- und Servicekosten auch auf die Sammelkanéle und Sonderbauwerke gegenuber, da
diese einen erheblichen Arbeitsaufwand fir Ausschreibungen, Beauftragungen und die Rechnungsbearbeitung
verursachen (+ 67.337 €).

Die rege Bautatigkeit spiegelte sich schlie3lich auch in einer héheren Erstattung an die Abt. Kanalplanung wider, da
diese Abt. neben Planungsleistungen auch als Bauherrenvertreter Ansprechpartner fir Baufirmen und hinzugezo-
gene Ingenieurbiros fungiert (+ 66.469 €). Die Prognose der Fachabt. war hier zu optimistisch ausgefallen.

Demgegeniber fielen fur Abt. Eigenkontroll-VO durch nicht geplante Untersuchungen an Verbandsanlagen zusatz-
liche Aufwendungen von 13.260 € an.

Insbes. durch die kirzeren Abschreibungsfristen fur die Elektro- und Maschinentechnik bei den beiden Bauab-
schnitte 1 und 3 des Hauptsammelkanals West haben sich schlie8lich auch die Abschreibungen um 46.133 € ge-
geniber dem Planansatz erhoht.

Die Ursache fiir die Mehrausgaben von 46.833 € bei Grp. 511 liegt vor allem in der unvorhergesehenen Erneue-
rung des baufélligen Zaunes, der die ehem. Nebenklaranlage Grenzhof einschlief3t, aber auch in der nicht einge-
planten Reparatur eines eingebrochenen Schachtes des RUB Ziegelhduser Briicke, der in der Fahrbahn der B 37
(Schlierbacher Landstraf3e) gelegen ist.
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Kurzbeschreibung:

Bereitstellung, Betrieb und Unterhaltung von Kanélen, Regenbecken und Pumpwerken

Ziele

MafRnahmen / Indikatoren der
Zielerreichung

Ergebnis

Ausbau und Optimierung der Sam-
melkanale und der Regenwasser-
behandlungsanlagen zur Gewahr-
leistung der Funktionsfahigkeit

e Ubernahme von Entwésse-
rungsanlagen der Stadt Heidel-
berg

Die vorgesehenen Anlagen wurden
Ubernommen.

e  Erweiterung Hauptsammelkanal
Nord im Bereich Peterstaler Str.

Wegen eines Einspruches im Rah-
men des Nachprifungsverfahrens
konnten die Arbeiten erst verspatet
mit Beginn des Berichtsjahres 2011
aufgenommen werden. Aufgrund
von StrafReneinbrichen konnten die
Bauarbeiten erst Mitte 2013 abge-
schlossen werden.

e  Erneuerung Pumpenanlage
Baumschulenweg

Die Arbeiten wurden 2011 planma-
RBig ausgefuhrt, konnten aber erst im
Berichtsjahr schlussgerechnet wer-
den.

e Umbau Nebenklaranlage
Dilsbergerhof

Im Berichtsjahr wurde in erster Linie
die bestehende Kanalisation der
Muhlwaldsiedlung von der Stadt
Neckargemiind Ubernommen, um
einen funktionellen  Zusammen-
schluss zwischen dem Pumpwerk
Rainbach und der neuen Anlage
Dilsbergerhof zu schaffen. Die er-
forderlichen Bauarbeiten sind zwi-
schen Juli 2013 und Dezember
2014 vorgesehen.

e  Nachristung Pumpwerk
Muckenloch

Die Nachriistung musste aus perso-
nellen Griinden nach 2013 verscho-
ben werden.

e  Erweiterung Fernwirktechnik
RUB Bosseldorn

Die Nachristung einer Fernuberwa-
chungseinheit erfolgte zur Verein-
heitlichung der Betriebsiiberwa-
chung. Das Projekt wurde im Be-
richtsjahr abgerechnet.

e  Einbau von Uberwachungska-
meras in den Pumpwerken
Kirchheim und Hegenichhof

Zur Steigerung der Betriebssicher-
heit und zum Schutz vor Vandalis-
mus wurden 2011 zwei Kameras
nachgeristet; die Arbeiten konnten
aber erst 2012 abgerechnet werden.

e Verlegung des Hauptsammel-
kanals Nord wegen des Neu-
baus der Chirurgie

Das Projekt wurde im Rahmen des
Nachtragshaushaltsplanes  aufge-
nommen. Der notwendige Durch-
fuhrungsvertrag mit dem Universi-
tatsbauamt konnte zwar noch 2012
unterschrieben werden koénnen; die
Bauarbeiten konnten jedoch erst im
Oktober 2013 begonnen und im
Marz 2014 abgeschlossen werden.
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Ziele

MafRnahmen / Indikatoren der
Zielerreichung

Ergebnis

e Bau des Hauptsammelkanals
Heidelberg-West

Die Arbeiten fur den dritten BA wur-
den zwar 2011 abgeschlossen, die
Schlussrechnung steht wegen um-
satzsteuerrechtlicher Fragen seitens
des Generalunternehmers EGH
noch immer aus.

Fir den zweiten BA wurden 2012
als erste Bauphase die Arbeiten zur
Stabilisierung der Widerlager der
ehem. Autobahnbriicke im Verlauf
des Gutachweges vergeben. Die
Arbeiten wurden im Frihjahr 2013
abgeschlossen; die Schlussrech-
nung steht noch aus. Die zweite
Bauphase, das Verlegen des feh-
lenden Kanalstiickes zwischen 1.
und 3. BA, wird wegen der mogli-
chen Verrechenbarkeit mit der Ab-
wasserabgabe in Abstimmung mit
der unteren Wasserbehdrde auf
2015/2016 verschoben.

e  Anschlusskanal Landschadhofe

Die Arbeiten wurden in 2011 baulich
abgeschlossen und  weitgehend
abgerechnet.

o  Anschlusskanal Neurott

Die Arbeiten wurden im Dezember
2011 planmaRig abgeschlossen,
allerdings erst 2012 schlussgerech-
net.

Leistungen / Ergebnis 2011 Plan 2012 Ergebnis 2012
Kennzahlen
RUB Std (Volumen) 10.000 m? 10.000 m3 10.000 m?
RU Weiher 10.000 m? 10.000 m3 10.000 m?
Instandhaltungskosten
1 g 349.492,73 € 251.300,00 € 338.548,17 €

gesamt
Reinigungskosten

s 195.039,02 € 548.700,00 € 417.861,75 €
gesamt
Verwertung _de.s anfallen- 300 to 500 to 321 to
den Kanalreinigungsgutes
Menge Kanalreinigungs- 5.65 to 9.42 to 5.99 to
gut pro km Kanal
Kanallange der Verbands-
sammler in Ifm (0. Druck- 53.100 m 53.100 m 56.000 m
leitungen)
Gesamtkosten der Reini-
gugg pro Jahr je Ifm Ka- 3,67 €/1fm 10,33 €/ Ifm 7,46 €/ 1fm
nal

Erlduterung:

1

Nur Kosten der Abt. Kanalbetrieb

Geringe Kosten gegeniiber dem Haushaltsplan, da sich der Reinigungsaufwand, bezogen auf die Gesamtnetz-
lange, wegen verstarkter Einsatze im Ortskanalnetz Heidelberg reduzierte.




Seite 25

Leistungsbereich Eigenkontrollverordnung (UA 7002)

Der Gesetzgeber hat die Betreiber von Abwasseranlagen verpflichtet, die Abwasserkanéle durch geeig-
nete MaRhahmen und Methoden zu kontrollieren. In Baden-Wirttemberg gilt fur die Zustandserfassung
§ 5 der Eigenkontrollverordnung (EigkVO). Die Zustandskontrolle hat im 10-Jahres-Rhythmus zu erfol-
gen. Der AZV fuhrt die Zustandskontrolle fir die Verbandsmitglieder durch. Neben der fernsehtechni-
schen Kanaluntersuchung gehdren hierzu auch die Vorlaufreinigung, die ingenieurméafigen Auswertun-

gen, d.h. die Bewertung der Untersuchungsergebnisse, die Vorhaltung der Kanaldatenbank und des

Kanalzustandskatasters.

Teilbudget Ergebnis Planansatz Ergebnis Abw:ll::/ung
g 2011 2012 2012 :
Ergebnis
Einnahmen aus Verkauf, Mieten u.a. (15) 117.489,20 €| 102.000,00 €| 114.625,50 € 12.625,50 €
Erstattungen, Verrechnungen von Gemein- 368.308,68 €| 388.800,00€| 350.784,43€| -38.01557€
den, Gemeindeverbénden (162)
Innere Verrechnungen (169) 23.632,81 € 7.000,00 € 28.329,06 € 21.329,06 €
Einnahmen gesamt 509.430,69 €| 497.800,00 €] 493.738,99 € -4.061,01 €
Personalausgaben (40) 327.558,82 €| 324.700,00 €] 336.523,90 € 11.823,90 €
Gerate (521) 7.234,03 € 12.000,00 € 11.060,94 € - 939,06 €
Verwaltungs-, Betriebs- und Geschftsaus- 93.795,17€| 94.300,00€| 82.256,20€| -12.043,80 €
gaben (55-66)
Erstattungen, Verrechnungen an Gemeinden, 20.492,54 €| 13.700,00€| 17.191,36 € 3.491,36 €
Gemeindeverbanden (672)
E'r.stattungen, Verrechnungen an Zweckver- 8.41257 € 8.000,00 € 8.786.86 € 786,86 €
bande und dgl. (673)
Innere Verrechnungen (679) 21.228,49 € 21.900,00 € 20.396,23 € -1.503,77 €
Kalkulatorische Kosten (68) 30.709,07 € 23.200,00 € 17.523,50 € -5.676,50 €
Ausgaben gesamt 509.430,69 €| 497.800,00 €] 493.738,99 € -4.061,01 €
Zuschussbedarf 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Erlauterungen zu wesentlichen Ergebnissen:

Auch 2012 konnten insbes. durch héher angeforderte Einsatzzeiten seitens der Stadt Weinheim Mehreinnahmen
bei Grp 15 erzielt werden. Weitere Mehreinnahmen im Berichtsjahr fielen auch bei Grp. 169 insbes. durch nicht
eingeplante Untersuchungen im Verbandskanalnetz (+ 13.260 €) und fiir die Betreuung des Lagerhallenbaus beim
Klarbetrieb in KW Nord (+ 5.897 €) an.

Nennenswerte Minderausgaben innerhalb der Budgetposition ,Verwaltungs-, Betriebs- und Geschéaftsausgaben”
(Grp. 55-66) sind bei Grp. 55 (Haltung von Fahrzeugen) aufgrund geringerer Unterhaltungsaufwendungen gegen-
Uber dem langjahrigen Durchschnitt zu vermelden (- 9.931 €).

Auf der Ausgabenseite fallen nennenswerte Mehrausgaben lediglich bei den Personalausgaben an. Dabei sind
Stufensteigerungen und Uberstunden bei der Hochrechnung der Personalkosten nicht geniigend beriicksichtigt
worden (+ 11.824 €).

Produkt 53.80.01 Ableitung von Abwasser

MafRnahmen / Indikatoren der
Zielerreichung

Ziele Ergebnis

Im Berichtsjahr wurden insgesamt
62,2 km Kanal fir das Verbandsge-
biet untersucht.

Kanalisationsnetz, das den Regeln | e  Uberpriifung der Kanalisation
der Technik entspricht der Verbandsmitglieder auf
Dichtigkeit
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Lelstungenll Ergebnis 2011 Plan 2012 Ergebnis 2012
Kennzahlen

Untersuchungsleistung in km 66,7 70 62,2

* davon Heidelberg 42,7 52 43,6

* davon Neckargemiind 7,3 6 8,6

* davon Dossenheim 4,8 6 0,0

* davon Eppelheim 7,0 6 7,0

* davon Verbandskanéle 4,9 0 3,0
Erlduterung:

Geringere Kilometerleistung gegeniiber der Planung wegen vermehrter Schachtkontrollen sowie héherer Ein-
satzzeiten in Weinheim

Produkt 53.80.05 Bau- und Unterhaltungsleistungen fir Dritte

Kurzbeschreibung:
Bau- und Unterhaltungsleistungen zur Durchfiihrung der Eigenkontrollverordnung fir andere Gemeinde- / Stadt-
anlagen und Einrichtungen

Ziele MaRnahmen / Indikatoren der Ergebnis
Zielerreichung
Auslastung des Fernsehwagens e  Uberpriifung der Kanalisation Fur die Stadt Weinheim wurden
fur die Stadt Weinheim 22,7 km Kanal untersucht.

Leistungen / Ergebnis 2011 Plan 2012 Ergebnis 2012
Kennzahlen
LJ:]tersuchungslelstung in 22.2 20 22,7

Leistungsbereich Abwasseriiberwachung (UA 7003)

Die Abwasseriiberwachung ist verantwortlich fur die Uberpriifung der Verbandsklaranlage nach der EigkVO, Indi-
rekteinleiter-Uberwachung und Filhrung des Indirekteinleiterkatasters, Uberwachung der industriellen Abwasser-
vorbehandlungsanlagen, Uberwachung des Abwassers in den ortlichen Kanalen und Verbandssammlern, Uberwa-

chung der Benzin- und Olabscheider.

Teilbudaet Ergebnis Planansatz Ergebnis Abw;;::/ung
g 2011 2012 2012 :
Ergebnis
Einnahmen aus Verkauf, Mieten u.a. (15) 28.640,95 € 20.000,00 € 21.511,83 € 1.511,83 €
Erstattungen, Verrechnungen von Gemein- 240.172,11 €| 264.100,00 €| 266.032,35€|  1.932,35¢€
den, Gemeindeverbanden (162)
Innere Verrechnungen (169) 398.715,45 €| 400.000,00 €| 409.601,80 € 9.601,80 €
Kalkulatorische Einnahmen (27) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Einnahmen gesamt 667.528,51 €| 684.100,00 €] 697.145,98 € 13.045,98 €
Personalausgaben (40) 402.785,01 €| 411.200,00 €| 417.706,64 € 6.506,64 €
Unterhaltung, Instandhaltung (50) 12.098,04 € 10.000,00 € 19.515,10 € 9.515,10 €
Geréate (521) 14.886,86 € 20.000,00 € 23.319,24 € 3.319,24 €
Grundstiicksbewirtschaftung, Mieten (541) 9.321,56 € 10.000,00 € 12.293,66 € 2.293,66 €
verwaltungs-, Betriebs-, und Geschaftsaus- 94.151,78 €| 85.800,00€| 91.49348€| 5.693,48€
gaben (55-66)
Erstatt_ungen, \{grrechnungen an Gemeinden, 431148 € 5.000,00 € 4.186,26 € 81374 €
Gemeindeverbanden (672)
Innere Verrechnungen (679) 71.721,68 € 83.800,00 € 71.080,40 €| -12.719,60 €
Kalkulatorische Kosten (68) 58.252,10 € 58.300,00 € 57.551,20 € - 748,80 €
Ausgaben gesamt 667.528,51 €| 684.100,00 €] 697.145,98 € 13.045,98 €
Zuschussbedarf 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
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Erlauterungen zu den wesentlichen Ergebnissen:

Mehreinnahmen ergaben sich bei den Inneren Verrechnungen (Grp. 169), die auf hohere Aufwendungen fir die
Gewabhrleistung der Betriebssicherheit und fur Forschungsprojekte der Klaranlage zuriickzufiihren sind (+ 9.602 €).

Nennenswerte Mehrausgaben bei den Ausgaben weisen u. a. die Grp. 50 (Unterhaltung, Instandhaltung) auf, bei
denen héhere Aufwendungen insbes. fiir den Einbau einer Treppe anfielen. Auch die Personalaufwendungen wur-
den gegenuber der Kalkulation bei Planaufstellung wegen nicht berticksichtigter Stufensteigerungen / Hohergrup-
pierungen um 6.507 € Uberschritten. Die zunehmende Technisierung im Labor hat zudem Mehrkosten bei den
Abwasseruntersuchungen und Laborchemikalien (Grp. 5732) sowie bei den Betriebsgeraten (Grp. 521) verursacht
(+ 7.518 € bzw. + 3.319 €). Auch bei Abt. Abwasseriiberwachung wirkt sich das Einbeziehen der Sammelkanale
und Sonderbauwerke insoweit positiv auf die Verrechnung der Steuerungs- und Servicekosten aus, als diese um
5.893 € geringer ausfallen als bei Planaufstellung kalkuliert.

Produkt 53.80.02 Reinigung von Abwasser

Kurzbeschreibung:
Bereitstellung, Betrieb und Unterhaltung von Abwasserreinigungsanlagen, Entsorgung und Verwertung von KIlar-
schlamm und sonstigen Reststoffen

MafRnahmen / Indikatoren der
Zielerreichung

Ziele Ergebnis

Die Werte wurden eingehalten. Der
prozessstabiler Betrieb war gewahr-
leistet.

Uberwachung der Grenzwerte des | e  RegelmaRige Kontrolle der
Wasserrechtsbescheides Grenzwerte nach der Eigen-
kontrollverordnung

Leistungen /

Ergebnis 2011 Plan 2012 Ergebnis 2012
Kennzahlen
Anzahl der Untersuchun-
gen zur gesetzlichen Ei- 6.664 7000 6.780

genkontrolle und Prozess-
steuerung nach DIN

Erlduterung:

Geringere Untersuchungszahl gegentuber der Planung 2012 wegen geringerer Untersuchungen des Rucklauf-
schlamms, der DEMON-Anlage und von Metallen im Klarschlamm

Produkt 53.80.03 Kontrolle der Indirekteinleiter

Kurzbeschreibung:

Entnahme von Abwasserproben bei den Indirekteinleitern, Berichte der Einleitungsanforderungen und Beurteilun-
gen der Abwasseruntersuchungen an den Einleitern, Vorschldge zur Méngelbehebung an den Einleitern, Anho-
rungsverfahren, Auflagen u. a.

Ziele MafRnahmen / Indikatoren der Ergebnis
Zielerreichung
Ableitung von Abwassern aus Ge- | e  Standige Uberwachung der Der Klarbetrieb, die Einhaltung der

werbe und Industrie in der fiir die
offentliche Abwasserreinigung zu-

Indirekteinleiter und frihzei-
tige Mangelbehebung im

Auslaufwerte und die Klarschlamm-
entsorgung konnten sichergestellt

gelassenen Zusammensetzung Bedarfsfall werden.
Leistungen / Ergebnis 2010 Plan 2012 Ergebnis 2012
Kennzahlen
Anzahl der Indirekteinleiter 300 300 300
Anzahl der analysierten 1 1
Indirekteinleiter 473 500 475
Anzahl der Uberschrei-

2 ca.5% ca.5% ca.5%
tungen
Anzahl '(.jer MaRRnahmen- ca 5 % ca 5 % ca 5 %
vorschlage/ Beratungen
Anzahl der analysierten 82933 8.000 83793
Fraktionen (Parameter)
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Erlduterung:

1

2

3

Geringere Anzahl gegeniber Planung wegen Riickgang der Produktivitat der Betriebe.

Hoher Ermittlungsaufwand fir die Anzahl und deshalb nur in Prozent angegeben.

Die Abwasserlberwachungstatigkeit wurde bei mehreren Betrieben wegen des Verdachts auf Stérfalle erhdht.

Produkt 53.80.05 Bau- und Unterhaltungsleistungen fir Dritte

Kurzbeschreibung:
Durchfuihrung der Indirekteinleiteriberwachung im Verbandsgebiet des AZV ,Im Hollmuth“. Fortschreibung des
Abwasserkatasters im Vollzug der Eigenkontroll-Verordnung.

Leistungen /

Ergebnis 2011 Plan 2012 Ergebnis 2012
Kennzahlen
Anzahl Indirekteinleiterl 0 0 0
Erlduterung:

1

Es wurden auch im Jahr 2012 keine Leistungen durch den AZV ,Im Hollmuth“ angefordert.

Produkt 53.80.07 Sonstige Dienstleistungen

Kurzbeschreibung:
Kontrolle der Benzin- und Olabscheider

Ziele MafRnahmen / Indikatoren der Ergebnis

Zielerreichung

Sicherstellung der Entsorgung von |e  Uberwachung und Kontrolle der | Die Einhaltung der gesetzlich vor-
Benzin- und Olabscheideranlagen, Abscheideranlagen mind. 1 x geschriebenen Grenzwerte wurde
Schutz der Kanalisation, Klaranlage jahrlich gewabhrleistet.

und des Grundwassers

Leistungen / Ergebnis 2011 Plan 2012 Ergebnis 2012
Kennzahlen

Anzahl der Benzin- und

Olabscheider 669 668 654
* davon Heidelberg 580 580 563
* davon Neckargemind 29 29 32
* davon Dossenheim 24 23 23
* davon Eppelheim 36 36 36
Anzahl Untersuchungen 127 300 63"
* davon Heidelberg 91 260 50
* davon Neckargemiind 0 15 0
* davon Dossenheim 0 10 13
* davon Eppelheim 36 15 0

Durch hohe Krankheitsausfalle und Personalratstéatigkeit bei der Abwasseriiberwachung wurden die tatséachlich
geplante Anzahl an Untersuchungen (ca. 300 / a) nicht erreicht.
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Leistungsbereich Kanalunterhaltung (UA 7004)

Unterhaltung, Reparatur und Reinigung der Kanalisation, Regenbehandlungsanlagen und Bachlaufe
werden durch die Abteilung Kanalbetrieb erledigt. Das Kanalnetz im Verbandsgebiet umfasst eine Ge-
samtlange von rund 580 Kilometer mit Durchmessern von 250 mm bis 2,6/4,6 m. Die Abt. Kanalbetrieb
betreut dabei die 72,6 km verbandseigenen Kandle sowie das ca. 390 km gro3e Ortskanalnetz des

Verbandsmitgliedes Heidelberg.

. . Abweichun
Teilbudget Ergebnis Planansatz Ergebnis Plan/ 9
g 2011 2012 2012 .
Ergebnis
Einnahmen aus Verkauf, Mieten u.a. (13 - 15) 222.353,77 € 100.000,00 € 157.236,59 € 57.236,59 €
Erstattungen, Verrechnungen von Gemein- 2.722.200,40 € | 2.897.600,00 €| 2.738.868,96 €| - 158.731,04€
den, Gemeindeverbénden (162)
Erstattungen, Verrechnungen von Zweckver- 76.630,42 € 2500000€| 13451204€| 10951294 €
banden und dgl. (163)
Innere Verrechnungen (169) 640.588,49 € 820.000,00 € 775.913,28 € -44.086,72 €
Kalkulatorische Einnahmen (278) 300,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Einnahmen gesamt 3.662.073,08 € | 3.842.600,00 €| 3.806.531,77 € - 36.068,23 €
Personalausgaben (40) 2.236.768,66 €| 2.279.200,00 €| 2.293.967,27 € 14.767,27 €
Unterhaltung, Instandhaltung (51) 229.147,03 € 480.000,00 € 415.573,33 € - 64.426,67 €
Geréte (521) 56.767,54 € 60.000,00 € 57.869,52 € -2.130,48 €
Grundstiicksbewirtschaftung, Mieten (541) 20341 € 500,00 € 291,15€ -208,85 €
Verwaltungs-, Betriebs-, und Geschaftsaus- 387.277.80€| 349.90000€| 356.008,50 € 6.108,59 €
gaben (55-66)
Erstattungen, Verechnungen an Gemeinden, 185.252,00€| 124.70000€| 135.657,86 € 10.957,86 €
Gemeindeverbanden (672)
E'r.stattungen, Verrechnungen an Zweckver- 10.839.28 € 11.000,00 € 11.365,95 € 365.95 €
bande und dgl. (673)
Erstattung an sonstigen 6ffentlichen Bereich 51.501,55 € 40.000,00 € 35.250.80 € 474020 €
(674)
Innere Verrechnungen (679) 216.569,42 € 210.900,00 € 205.284,37 € -5.615,63 €
Kalkulatorische Kosten (68) 287.746,39 € 286.400,00 € 295.253,93 € 8.853,93 €
Ausgaben gesamt 3.662.073,08 €| 3.842.600,00 €| 3.806.531,77 € - 36.068,23 €
Zuschussbedarf 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Erlauterungen zu wesentlichen Ergebnissen:

Die Mehreinnahmen bei Grp. 163 in Hohe von 109.513 € sind durch die ungunstigen Witterung in den Wintermona-
ten des Berichtsjahrs verursacht, die dazu filhrte, dass die Regiekolonnen des Kanalbetriebes erneut in starkem
Umfang zum Winterdienst bei der Stadt Heidelberg herangezogen wurden, so dass die nach Erfahrungswerten aus
friheren Jahren veranschlagten Einnahmen deutlich Uberschritten wurden.

Der Bereich Kanalbetrieb erzielte im Berichtsjahr auRerdem erhebliche Mehreinnahmen gegeniiber dem veran-
schlagten Ansatz bei Grp. 13-15, da die Abt. Kanalbetrieb neben vielen anderen kleineren Dienstleistungen im
Auftrag der Stadt Heidelberg auch etliche Reparaturen im Zuge der StralBenunterhaltung erledigen sollte. Dartber
hinaus waren die Mitarbeiter beim Bau des Carports fur die Abt. Abwasseriberwachung und beim Bau der Lager-
halle fur den Kléarbetrieb, beides in KW Nord, eingesetzt und haben dadurch nicht eingeplante Erlése fiir erbrachte
Regieleistungen erzielt (Grp. 158; + 16.124 €).

Minderausgaben bei Grp. 51 fallen in H6he von 64.427 € an, da der Mittelverbrauch fiir die bauliche Unterhaltung
der Kanéle sowie der Bach- und Uferbereiche aufgrund der hohen Inanspruchnahme durch den Winterdienstein-
satz bei der Stadt hinter den Erwartungen zurlickbleiben musste. Auch bei den Kosten fir die Informationsverarbei-
tung (Grp. 63) wurde der Ansatz um 12.399 € unterschritten, da die Abrechnung der Kosten fur die Nutzung des
GIS nicht wie geplant riickwirkend gebucht wurde. Schlief3lich wurden auch die Mittel fir Aus- und Fortbildung nicht
wie vorgesehen abgerufen, so dass auch hier Einsparungen von 11.202 € anfielen.

Im Gegensatz dazu gab es bei den Inneren Verrechnungen (Grp. 169) Mindereinnahmen von 44.087 €, die sich
aus Mindereinnahmen von 8.464 € bei der hier erfassten Grp 1690 fiir geringere Instandhaltungsarbeiten in den
beiden Klarwerken sowie aus Minderausgaben von 35.623 € fur geringere Aufwendungen bei den Sammelkanélen
und Sonderbauwerken zusammensetzen.
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Auch bei Grp. 1621 fielen Mindereinnahmen von 25.000 € an, da seitens der Verbandsmitglieder Neckargemiind
und Eppelheim keine Dienstleistungen beim Kanalbetrieb abgerufen wurden.

GrolRere Mehrausgaben fielen zunachst bei der Haltung von Fahrzeugen (Grp. 55; 39.718 €) an. Ursache hierfir
waren zum einen gestiegen Treibstoffkosten und zum anderen erhéhte Reparaturaufwendungen innerhalb des
Fuhrparks.

AuRerdem wurden die auf Basis einer Hochrechnung ermittelten Personalkosten im Nachhinein jedoch zu optimis-
tisch veranschlagt und deshalb insgesamt um ca. 14.767 € Uberschritten. Ursache hierfir war vor allem der Um-
stand, dass in gréRerem Umfang liber die normale Arbeitszeit hinaus Uberstunden fiir Winterdienst, Hochwasser
und Bereitschaft anfielen.

Die Mehrausgaben bei Grp. 672 sind vor allem auf die Abrechnung der Nutzung des Zentralbetriebshofes der Stadt
Heidelberg (Grp. 6721) zurtckzufihren. Gegenuber dem Vorjahr erhdhte sich der Aufwand fir den Abwasser-
zweckverband erneut (15.414 €).

Produkt 55.20.01 Bereitstellung / Unterhaltung konstruktiver Anlagen und
kommunaler Gewésser (inkl. Hochwasserschutz)

Kurzbeschreibung:
Bereitstellung, Unterhaltung, Instandsetzung und Betrieb konstruktiver Anlagen und kommunaler Gewasser, inkl.
Vorbeugendem Hochwasserschutz

Ziele MaRnahmen / Indikatoren der Zieler- | Ergebnis
reichung
Verbesserung der Wasserqualitat e RegelméaRige Kontrolle und Die Kontrolle erfolgt nach einem
unter dkologischen Gesichtspunk- Beseitigung von Ablagerungen | Reinigungsplan fir die 31 km Ge-
ten wasser der Stadt Heidelberg
Leistungen / . .
Ergebnis 2011 Plan 2012 Ergebnis 2012
Kennzahlen
Unterhaltung Gewasser
nach der Gewasser_ord- 31 km 31 km 31 km
nung (nur Stadtgebiet
Heidelberg)
Produkt 53.80.01 Ableitung von Abwasser
Ziele MaRnahmen / Indikatoren der Ergebnis
Zielerreichung
Vermeidung von Uberflutungen e RegelméaRige Kontrolle und Die Reinigung und Kontrolle des
Reinigung der Ortskanalisa- Kanalnetzes der Stadt Heidelberg
tionen wurden nach Reinigungsplan durch-
gefihrt.
Leistungen / . .
Ergebnis 2011 Plan 2012 Ergebnis 2012
Kennzahlen
Unterhaltung Kanalnetz
(nur Stadtgebiet Heidel- 390 km 390 km 390 km
berg) !
Erlauterung:

Prinzipiell wird das gesamte Kanalnetz von 390 km betreut; im Berichtsjahr wurden u. a. 154 km Kanal gereinigt
(Vorjahr: 176 km).
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Leistungsbereich Kanalplanung (UA 7005)

In der Planungsabteilung werden alle erforderlichen Planungen EDV-unterstitzt durchgefihrt. Sanie-
rungs- und Neuplanungen der Kanéle und Regenwasserbehandlungsanlagen gemaR Generalentwas-
serungsplan und den Ergebnissen der Eigenkontrollverordnung sowie die Pflege und Aktualisierung der
Kanaldatenbank im Geografischen Informationssystem (GIS) fallen in die Zustandigkeit dieses Leis-

tungsbereiches.

Teilbudget Ergebnis Planansatz Ergebnis Abw:ll::/ung
g 2011 2012 2012 :
Ergebnis
Einnahmen aus Verkauf, Mieten u.a. (15) 81.982,75 € 55.000,00 €] 140.408,00 € 85.408,00 €
Erstattungen, Verrechnungen von Gemein- 194.918,30 €| 416.000,00 €| 200.016,08 € | - 215.983,92 €
den, Gemeindeverbénden (162)
Innere Verrechnungen (169) 172.060,20 € 55.000,00 €| 121.468,54 € 66.468,54 €
Einnahmen gesamt 448.961,25 €| 526.000,00 €] 461.892,62 €| -64.107,38€
Personalausgaben (40) 306.943,38 €| 374.000,00 €| 347.812,84€| -26.187,16 €
Planungsleistungen durch Dritte (511) 42.520,50 € 50.000,00 € 13.542,81 €| -36.457,19€
Gerate (521) 363,88 € 1.000,00 € 736,61 € - 263,39 €
Verwaltungs, Betriebs-, und Geschaftsaus- 40.87149€| 37.900,00€| 37.65507€|  -244,93¢€
gaben (55-66)
Erstatt_ungen, \{ferrechnungen an Gemeinden, 3.35253 € 4.000,00 € 3.235.36 € - 764,64 €
Gemeindeverbanden (672)
Erstattungen, Verrechnungen an Zweckver- 28.051,51 €| 30.000,00 €| 29.463,58 € - 536,42 €
bande und dgl. (673)
Erstattung an sonstigen offentlichen Bereich 0,00 € 0,00 € 0,00€ 0,00€
(674)
Innere Verrechnungen (679) 22.433,97 € 23.600,00 € 23.763,59 € 163,59 €
Kalk. Kosten (68) 4.423,99 € 5.500,00 € 5.682,76 € 182,76 €
Ausgaben gesamt 448.961,25 €| 526.000,00 €] 461.892,62 €| -64.107,38€
Zuschussbedarf 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Erlauterungen zu wesentlichen Ergebnissen:

Die Abt. Kanalplanung erbringt Planungsleistungen fur die KanalgroR3projekte des Abwasserzweckverbandes und
die Stadt Heidelberg. AuRerdem nimmt sie auch die Bauoberleitung fiir die Kanalprojekte des Abwasserzweckver-
bandes wahr. Die dadurch entstehenden Planungs- und Bauleitungskosten (Grp. 15) sind zu kapitalisieren und
damit sonstige Einnahmen des Leistungsbereichs 7005.

Im Berichtsjahr wurden uber den Planansatz bei Grp 15 hinaus Mehreinnahmen durch Ingenieurleistungen beim
Bau des Hauptsammelkanals (HSK) Nord in der Peterstaler StralRe, bei der Verlegung des HSK Nord im Bereich
des Chirurgie-Neubaus, beim 2. BA des HSK West sowie der Planung des Umbaus der Nebenklaranlage Dilsber-
gerhof erzielt. Durch die umfangreichen Planungs- und Neubauaktivitéten fielen gleichfalls zusatzliche Einnahmen
fur erbrachte Bauherrenleistungen an, die unter Grp. 169 als innere Verrechnungen im Verwaltungshaushalt direkt
mit dem UA 7001 (Sammelkanéale und Sonderbauwerke) abgerechnet werden. In beiden Fallen waren die von der
Fachabteilung prognostizierten zeitlichen Umféange deutlich zu vorsichtig abgeschétzt.

Die Minderausgaben bei Grp. 511 entstanden durch die direkte Verrechnung von Planungsleistungen Dritter auf
Projektkonten. Bei Grp. 40 hangen die geringeren Ausgaben vor allem mit der voriibergehenden Nichtbesetzung
einer halben Zeichnerstelle zusammen. Diese war durch die Bewilligung einer befristeten Erwerbsunfahigkeitsrente
frei geworden.
Produkt

53.80.01 Ableitung von Abwasser

MaRnahmen / Indikatoren der
Zielerreichung

Ziele Ergebnis

Nach Auskunft des Projektcontrol-
lings des Tiefbauamtes entsprechen
die eigenen Aufwendungen der
ausgewerteten Projekte ca. 62 %
der HOAI-Honorarsétze

Wirtschaftliche Durchflihrung der e  Obergrenze: 85 % der Ge-
Planungsleistungen blhrensatze der HOAI
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Leistungen /
Kennzahlen

Ergebnis 2011

Plan 2012

Ergebnis 2012

Verteilung der Produktiv-
stunden:
e Stadt Heidelberg
o AZV

39,33 %’
60,67 %"

70 %
30 %

54,33 %'
45,67 %'

Erlduterung:

In den Berichtsjahren war erneut ein héherer Betreuungsaufwand fiir die Projekte des AZV (insbes. Hauptsam-
melkanal West und Nord) gegeniiber den Planwerten 2012 erforderlich.

Finanzwirtschaft (UA 9110)

. . Abweichun

Teilbudget Ergebnis Planansatz Ergebnis Plan/ 9
g 2011 2012 2012 .
Ergebnis

Zinsersatze (169) 947.849,14 € | 1.433.30000€| 1.272.071,97€| -161.22803€
Finanzkostenumlage (1721) 2.149.472,90 €| 1.853.100,00 €| 2.009.28346€|  156.183,46 €
Zinsen (205 - 206) 355.892,23€| 336.00000€| 253.70821€| -8229179¢
Mahngebiihren (261) 51,78 € 0,00 € 228,01 € 228,01 €
Abschreibungen (27) 2.706.013,59 € | 2.833.300,00 €| 2.891.654,70 € 58.354,70 €
Einnahmen gesamt 6.150.279,64 € | 6.455.700,00 €| 6.426.946,35€| -28.753,65¢€
Aufldsung von VerauRerungsgewinnen (688) 300,00 € 0,00€ 0,00 € 0,00 €
Zinsausgaben (80) 1.714552,88 €| 1.910300,00€| 1.813.58120€| -96.718,80€
Allgemeine Zufihrung zum Vermogenshaus- |, 756 51359 ¢ | 2.833.300,00€| 2.891.654,70 € 58.354,70 €
halt (86)
Ausgaben gesamt 4.420.866,47 €| 4.743.600,00€| 4.70523500€| -38.364,10€
Zuschussbedarf -1.738.413,17 € | - 1.712.100,00 € | - 1.721.710,45 € -9.610,45 €

Erlauterungen zu wesentlichen Ergebnissen:

Mehreinnahmen wurden bei den Abschreibungen (Grp. 27) erzielt, was in erster Linie auf kiirzere Abschreibungs-
fristen fur die Elektro- und Maschinentechnik bei den beiden Bauabschnitte 1 und 3 des Hauptsammelkanals West
zuriickzufiihren ist (+ 58.355 €).

Auf der Ausgabenseite blieben die Zinsausgaben erneut wegen der geringeren und vor allem zeitlich spaten Kre-
ditaufnahme erheblich hinter den Ansatzen zuriick und fuihrten zu Minderausgaben von 96.719 € (Grp. 80).

Demgegenlber ergaben sich Mindereinnahmen von 161.228 € bei den Zinsersatzen Die Ursachen hierfur liegen
zundchst im erneut gunstigeren Zinsniveau gegenuber dem bei Planaufstellung zu Grunde gelegten
(- ca. 85.000 €). AuRerdem wurde der Investitionszuschuss des ErschlieBungstragers EGH fiir den Hauptsammel-
kanal West, 3. BA Uber ca. 1,5 Mio. € bei Planaufstellung nicht von den Investitionskosten abgesetzt
(- ca. 59.000 €).

Bei den Bauzeitzinsen (Grp. 206) schlug die erheblich giinstigere Vergabe der Arbeiten zur Stabilisierung der Wi-
derlager beim 2. BA (ca. 1 Mio. € anstelle geplanter 3,2 Mio. €) deutlich zu Buche, was alleine Mindereinnahmen
von rund 44.600 € gegeniiber der Planung verursachte. Die weitere Reduzierung ist dem nochmals gesunkenen
Durchschnittszins aller valutierten AZV-Kredite geschuldet (3,56 % bei Rechnungsabschluss gegenuber 3,82 % bei
Planaufstellung). Auch die Zinsen aus Festgeldern (Grp. 205) blieben hinter dem Haushaltsansatz, da es unterjah-
rig vorteilhafter war, die Verbandskasse Uber flexible Kassenkreditmittel anstelle fixer, hdher verzinslicher Investiti-
onskrediten liquide zu halten. Die letztlich aufgenommenen Investitionskredite mussten deshalb nicht im urspriing-
lich geplanten Umfang auf einem Tagesgeldkonto angelegt werden.

Die Mehrausgaben bei der Zufihrung zum Vermdgenshaushalt (Grp. 86) schlie3lich korrespondieren mit den
Mehreinnahmen bei Grp. 27.
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|III. VERMOGENSHAUSHALT

|Betrieb (VKZ 010)

Erwerb von Beteiligungen

2.7000.930000-010 (Anl.-Nr.: 1000 0935 - CO: 1 11 23 05 7000)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr ~ SRz ons At
50,00 € 0,00 € 0,00 € 50,00 €

SatzungsmaRige Erhdhung des Stammkapitals beim Badischen Gemeinde-Versicherungsverband infolge héhe-

rer Versicherungspramien

Buro- / EDV-Ausstattung
2.7000.935100-010

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / .
IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
13.117,50 € 0,00 € H 8.500,00 € 21.617,50 €
Anl.-Nr. CO-Kontierung

1 Einbauktiche (Klarwerk Nord), Ersatz 7.944,00 € 1000 1869 76 20 6001
1 Notebook mit Dockingstation (Klarwerk Siid) 1.175,67 € 1000 1852 76 20 6002
1 AutoCAD-PC (Klarwerk Sud), Gpl. 1.643,56 € 1000 1823 76 20 6002
1 AutoCAD-PC (Klarwerk Nord), Upl. 1.643,55 € 1000 1822 76 20 6001
1 Rollcontainer (Verwaltung), Gpl. 358,43 € 1000 1818 153 80 07 7000 0480
1 Schreibtisch (Verwaltung), Upl. + 352,29€ 10001611 153 80 07 7000 0480
Ist Ausgaben 2012 13.117,50 €
Haushaltsausgabenrest 2012 + 8.500,00 €
Ergebnis 2012 21.617,50 €

Betriebsgerate
2.7000.935300-010

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / .
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr = S 22
15.625,28 € 0,00 € H 13.000,00 € 28.625,28 €
Anl.-Nr. CO-Kontierung

1 Kehrmaschine mit Zubehor (Klarwerke), Gpl. 10.404,74 € 1000 1871 76 20 1202
2 Werkbanke mit Zubehér (Klarwerk Siid), dpl. 2.016,59 € 1000 1886 76 20 6002
1 Feuchtebestimmungsgerat (Klarwerk Stid), Ersatz, Upl. 1.615,19 € 1000 1865 153 80 02 7000 0250
1 Motorsense (Klarwerk Sud) 994,00 € 1000 1850 76 20 6002
1 Messwertdrucker (Klarwerk Sud), Ersatz, tpl + 594,76 € 1000 1866 153 80 02 7000 0250
Ist Ausgaben 2012 15.625,28 €
Haushaltsausgabenrest 2012 +13.000,00 €
Ergebnis 2012 28.625,28 €

Fahrzeuge
2.7000.935500-010

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
0,00 € 0,00 € H 50.000,00 € 50.000,00 €

Im Nachtragshaushalt 2012 wurden Ersatzfahrzeuge fiir KW Nord und Sid aufgenommen, da die bisherigen Fahrzeu-
ge keine Fahrberechtigung fiir die ab 2013 geplanten Umweltzonen in Heidelberg erhalten konnten. Die Fahrzeuge
wurden nach beschrankter Ausschreibung im November f20f12 bestellt und im Februar 2013 geliefert.

Ist Ausgaben 2012
Haushaltsausgabenrest 2012

Ergebnis 2012

0,00 €
+50.000,00 €

50.000,00 €
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Neubau Lagerhalle KW Nord
2.7000.940000-010 (Anl.-Nr.: 1000 1900 — CO: 76 20 1202)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
I lEgRE 2 Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr = S 202
88.198,50 € 0,00 € K 20.119,68,00 € 108.318,18 €

Fir die Unterbringung von Ausriistungsgegenstanden und Ersatzteilen sollte im KW Nord eine Lagerhalle errich-

tet werden. Die Halle wurde planméaRig 2012 errichtet, konnte aber erst 2013 schlussgerechnet werden.

Erneuerung der Gasbehalteranlage KW Sid

2.7000.962009-010 (Anl.-Nr.: 1000 1854, 1856 - 1858 — CO: 1 53 80 02 7000 0260)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
832.055,86 € H 450.000,00 € H 127.900,00 € 509.955,86 €

Nachdem bei der routinemaRigen Uberpriifung des Gasbehalters Undichtigkeiten festgestellt wurden, hatte die
Verbandsversammlung auf ihrer Sitzung am 21. Juli 2010 auRRerplanmafig 80.000 € bewilligt, um die Planung fir
die unerwartete Erneuerung vergeben zu kénnen. Entgegen der damaligen Erwartungen kam es zu Verzdgerun-
gen bei der Planung, so dass die Malinahmegenehmigung mit Gesamtkosten von 1,4 Mio. € erst auf der Sitzung
am 07. April 2011 eingeholt werden konnte.

Die erforderlichen Bauarbeiten wurden auf der Sitzung der Verbandsversammlung am 20. Juli 2011 vergeben.
Der Neubau des Gasbehélters wurde im Frithjahr 2012 fertig gestellt und in Betrieb genommen; der Abbruch des
alten Gasbehalters wurde im Sommer 2012 abgeschlossen. Die Schlusszahlung erfolgte im Jahr 2013 mittels des
Ubertragenen Haushaltsrestes.

Ergédnzung eines Ruhrwerkes bei den Nacheindickern im KW Sid
2.7000.962014-010 (Anl.-Nr.: 1000 0744/5 — CO: 1 53 80 02 7000 0300)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
0,00 € 0,00 € H 18.000,00 € 18.000,00 €

Der geplante Umbau zur versuchsweisen Ergdnzung eines Ruhrwerkes in einem der Nacheindicker musste aus

personellen Griinden auf 2013 verschoben werden.

Lichtwellenleiterverbindung zwischen KWN und KWS
2.7000.962015-010 (Anl.-Nr.: 1000 1786 — CO: 76 20 1202)

Ist-Ausgaben

- Haushaltsrest /
Kassenrest vom Vorjahr

+ Haushaltsrest /
Kassenrest im Folgejahr

= Ergebnis 2012

6.335,83 €

H 20.000,00 €

0,00 €

-13.664,17 €

Die Arbeiten konnten aus zeitlichen Griinden (Umbau Turbogebléase / Witterung) erst 2012 abgeschlossen und

per Haushaltsrest abgerechnet werden.

Sammelkanéle und Sonderbauwerke (VKZ 011)

Investitionszuschuss fur die Ubernahme von Entwasserungsanlagen

2.7000.350100-011

Ist-Einnahmen

- Haushaltsrest /
Kassenrest vom Vorjahr

+ Haushaltsrest /
Kassenrest im Folgejahr

= Ergebnis 2012

3.530.169,76 €

0,00 €

0,00 €

3.530.169,76 €

Bei der Ubertragung von Entwésserungsanlagen im Jahr 2010 waren verschiedene Anlagen als ,nicht in der
Anlagenbuchhaltung enthalten“ gekennzeichnet. Trotz mehrfacher Nachfrage konnte der Umfang der entspre-
chenden Vermdgenswerte erst im Berichtsjahr mit der Stadt geklart werden. Die Angelegenheit wurde dann im
Zuge des Nachtragshaushalts 2012 bereinigt.



Invest.zuschuss Universitatsbauamt HSK-Nord (Neubau Chirurgie)
2.7000.351100-011 (Anl.-Nr.: 4000 0202— CO: 1 53 80 01 7001 1102)
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. - Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
ST E Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Anfang des Jahres 2012 kam das Universitatsbauamt Heidelberg auf den AZV zu mit der Bitte, den Hauptsam-
melkanal Nord im Bereich des dort projektierten Neubaus der Chirurgie gegen vollen Kostenersatz zu verlegen.

Es wurde umgehend ein Durchfiihrungsvertrag fiir die Kanalverlegung erarbeitet und die Finanzierung im Rah-
men eines Nachtragshaushaltsplanes sichergestellt. Entgegen der urspriinglichen Erwartungen konnte der Ver-
trag erst im November 2012 unterschrieben werden, da sich die Stadt Heidelberg und das Universitatsbauamt
Heidelberg zunachst wegen Grundstiickstauschgeschaften im dortigen Baugebiet einig werden mussten. Durch
diesen Zeitverlust konnten die notwendigen Bauarbeiten erst im April 2013 ausgeschrieben werden. Die 6ffentli-
che Ausschreibung musste aufgehoben werden.

Der Bauauftrag wurde nach nochmaliger beschréankter Ausschreibung Ende August 2013 vergeben. Die Bauar-

beiten wurden zwischen Oktober 2013 und Marz 2014 ausgefihrt.

Kostenanteil EGH an Hauptsammelkanal Heidelberg-West, 3. BA
2.7000.352000-011 (Anl.-Nr.: 4000 0156 — CO: 1 53 80 01 7001 1106)

. - Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
B Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr = SR 2P
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Entsprechend des Durchfiihrungsvertrages mit dem ErschlieBungstrager der Bahnstadt, der EGH, wird der 18 %-
Anteil an den Baukosten als Investitionszuschuss gebucht. Die Schlussrechnung steht aufgrund umsatzsteuer-

rechtlicher Fragen auf Seiten der EGH noch immer aus.

Ubernahme von Entwéasserungsanlagen der Stadt Heidelberg

2.7000.950100-011

Ist-Ausgaben

- Haushaltsrest /
Kassenrest vom Vorjahr

+ Haushaltsrest /
Kassenrest im Folgejahr

= Ergebnis 2012

3.530.169,76 €

0,00 €

0,00 €

3.530.169,76 €

Erlauterung siehe HHSt. 2.7000.350100-011

Erweiterung HSK Nord in der Peterstaler Stral3e

2.7000.950200-011 (Anl.-Nr.: 300 000 85 — CO 1 53 80 01 7001 1102)

Ist-Ausgaben

- Haushaltsrest /
Kassenrest vom Vorjahr

+ Haushaltsrest /
Kassenrest im Folgejahr

= Ergebnis 2012

4.715.249,43 €

0,00 €

H 923.000,00 €

5.799.852,52 €

K 161.603,09 €

Auf Antrag der Stadt Heidelberg sollte der AZV deren Hauptsammelkanal Nord in Ziegelhausen bergwérts Rich-
tung Wilhelmsfeld erneuern bzw. im Rohrdurchmesser vergréRern. Dazu wurde dem AZV der vorhandene, stadti-
sche Hauptsammelkanal Nord Ubertragen, um einen funktionalen Zusammenhang zwischen dem zu errichtenden
Kanal und dem bestehenden Verbandskanalnetz zu schaffen. Im Rahmen einer Nachtragshaushaltssatzung hat
die Verbandsversammlung diesem Antrag auf ihrer Sitzung am 24. Marz 2010 statt gegeben und gleichzeitig die
Erweiterung des Hauptsammelkanals Nord mit Gesamtkosten von 12,9 Mio. € genehmigt.

Mit den anfallenden, europaweit ausgeschriebenen Arbeiten konnten aufgrund eines Nachprifungsverfahrens
erst im Januar 2011 begonnen werden. Aufgrund der schwierigen Untergrundverhaltnisse, die trotz durchgefuhr-
ter Baugrunderkundungen, nur unzureichend aufgeklart wurden, haben sich im Berichtsjahr erneut Verzdgerun-
gen im Bauablauf und damit auch im Mittelabfluss ergeben.

Im Wege einer Eilentscheidung musste zusatzlich zur Sanierung der verbliebenen Gehwegflachen auf der westli-
chen StraRenseite noch ein Zusatzauftrag tber rund 372.000 € erteilt werden.

Insgesamt wurde der kalkulierte Ansatz von 5,4 Mio. € dennoch nicht ausgeschopft, weshalb 923.000 € als
Haushaltsrest nach 2013 Ubertragen werden mussten. Die Bauarbeiten wurden Mitte 2013 mit einem Baustellen-
fest fiir die Ziegelhduser Bevolkerung abgeschlossen.
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Erneuerung Pumpenanlage im Pumpwerke Baumschulenweg
2.7000.950500-011 (Anl.-Nr.: 1000 1839 — CO 1 53 80 01 7001 1403)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
8.387,43 € H 3.900,00 € 0,00 € -116,59 €
K 4.604,02 €

Die Arbeiten wurden 2011 planmé&Rig ausgefiihrt, konnten aber erst im Berichtsjahr Uber einen Haushaltsrest
komplett abgerechnet werden.

Umbau Nebenklaranlage Dilsbergerhof
2.7000.950700-011 (Anl.-Nr.: 3000 0094 — CO 1 53 80 01 7001 2102)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
U2 Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr = SR 2P
403.389,40 € 0,00 € 0,00 € 403.389,40 €

Nachdem die Verbandsversammlung auf ihrer Sitzung am 07. April 2011 der Riickabwicklung der Uberzahlten
Abwasserabgabe an Neckargemiind durch den Umbau der Nebenklaranlage Dilsbergerhof und deren Anschluss
ans GroRklarwerk in Heidelberg zugestimmt hatte, wurden verwaltungsintern zunéchst 20.000 € fur das Erstellen
eines Planungskonzepts auRerplanmaRig bewilligt.

Auf der Sitzung am 20. Juli 2011 hat die Verbandsversammlung dann weitere Mittel in Hohe von 150.000 € au-
RerplanméBig genehmigt, um die Planung bis zur Ausfiihrungsplanung beauftragen zu kénnen. Im Zuge der
Grundlagenermittiung hatte sich dann herausgestellt, dass die wasserrechtlichen Voraussetzungen fur den Vor-
fluter Herrbach nicht stimmen kénnen. Es mussten deshalb zunéachst neue Berechnungen und Messungen zur
Wasserfihrung des Herrbachs durchgefuhrt und damit ein neues Wasserrecht beantragt werden. Die au3erplan-
manRig bereit gestellten Mittel mussten deshalb nicht in Anspruch genommen werden.

Die Vergabe der eigentlichen Planungsarbeiten hatte sich schlie8lich bis Dezember 2012 verzdgert. Die Arbeiten
fur den ersten Bauabschnitt, den Bau eines Transportkanals von der bisherigen Nebenklaranlage bis zum oberen
Ende der Mihlwaldsiedlung, wurden im Frihjahr 2013 ausgeschrieben und zwischen Juli 2013 und Mérz 2014
ausgefihrt.

Der Umbau der heutigen Nebenklaranlage wurde zwischenzeitlich ebenfalls ausgeschrieben und beauftragt. Die
Fertigstellung ist bis Herbst 2014 vorgesehen. Das Gesamtprojekt soll bis tiber 3 Jahre komplett mit der Abwas-
serabgabe des Grol3klarwerks verrechnet werden.

Nachristung PW Muckenloch
2.7000.950800-011 (Anl.-Nr.: 1000??? — CO 1 53 80 01 7001 2401)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr ~ SREons AL
0,00 € 0,00 € H 35.000,00 € 35.000,00 €

Das Pumpwerk Mickenloch besitzt derzeit keine Notfallleitung, so dass bei Ausfall des Pumpwerkes Abwasser
ungeklart in den Bachlauf abgeleitet wiirde. Die Arbeiten mussten aus personellen Griinden nach 2013 verscho-

ben werden.

Erw. Fernwirktechnik RUB Bosseldorn
2.7000.950900-011 (Anl.-Nr.: 1000 1814 — CO 1 53 80 01 7001 1202)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
4.401,70 € K 4.401,70 € 0,00 € 0,00 €

In der Vergangenheit wurden bereits verschiedene Abwasseranlagen mit Ferniiberwachungseinrichtungen aus-
gestattet. Um die Betriebsflihrung zu vereinheitlichen sollte auch das 2010 von der Stadt Heidelberg Gibernom-
mene RUB Bosseldorn damit nachgeriistet werden. Die erforderlichen Mittel von ca. 5.000 € wurde verwaltungs-
intern auBerplanmafig bewilligt, konnten aber erst im Berichtsjahr ausbezahlt werden.
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Einbau Uberwachungskameras PW Kirchheim / Hegenichhof
2.7000.951000-011 (Anl.-Nr.: 1000 1815 - CO 1 53 80 01 7001 1401
1000 1816 — CO 1 53 80 01 7001 1400)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
8.712,80 € K 8.712,80 € 0,00 € 0,00 €

Zur Steigerung der Betriebssicherheit und zum Schutz vor Vandalismus wurden die beiden grof3en Pumpwerke
Kirchheim und Hegenichhof mit Uberwachungskameras ausgestattet. Die dafur erforderlichen Mittel von ca.
9.000 € wurden in der Zustandigkeit der Verbandsverwaltung auBerplanmaRig bereitgestellt, konnten aber eben-
falls erst 2012 ausgezahlt werden.

Verlegung HSK Nord wg. Neubau Chirurgie

2.7000.951100-011 (Anl.-Nr.: 300 001 02 — CO 1 53 80 01 7001 1102)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr ~ SEons AL
26.459,96 € 0,00 € H 73.000,00 € 99.459,96 €

Erlauterung siehe HHSt. 2.7000.351100-011.
Hauptsammelkanal Heidelberg-West
2.7000.958000-011 (Anl.-Nr.: 3000 0046 — CO: 1 53 80 01 7001 1106)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SpEons At

1.018.322,48 € K 4.931,20 € H 400.000,00 € 1.413.391,28 €

Im Jahr 2011 wurden die Bauarbeiten am ersten und am dritten Bauabschnitt (BA) abgeschlossen. Der dritte BA
ist aber noch immer nicht schlussgerechnet, da der ErschlieBungstrdger EGH umsatzsteuerrechtliche Probleme
aufgeworfen hat.

Im Berichtsjahr wurden Mittel fur die Fortfihrung der Planung des zweiten BA sowie fur die bauliche Umsetzung
dessen erster Bauphase, der Stabilisierung der Widerlager des Autobahnzubringers zum Rittel im Verlauf des
Gutachweges, veranschlagt. Die dafiir notwendigen Arbeiten wurden europaweit ausgeschrieben. Aufgrund eines
Einspruches im Rahmen eines Nachprifungsverfahrens gegen die Vergabeentscheidung des AZV vor der
Vergabekammer Baden-Wirttemberg konnten die Arbeiten nicht mehr im Berichtsjahr, sondern erst im Frihjahr
2013 abgeschlossen werden. Aufgrund nach wie vor unterschiedlicher Auffassungen tber angefallene Zusatzar-
beiten liegt noch keine Schlussrechnung vor.

Der Bau des eigentlichen Kanals zur Verbindung des bereits errichteten ersten und des dritten BA soll auf 2015 /
2016 verschoben werden. Hintergrund ist ein erfolgreich verlaufenes Klageverfahren eines Abwasserzweckver-
bandes aus dem siidbadischen Raum vor dem Bundesverwaltungsgericht, das die Verrechenbarkeit einer sol-
chen Investition mit der Schmutzwasserabgabe wie zuvor schon das Verwaltungsgericht Freiburg und der Ver-
waltungsgerichtshof Baden-Wirttemberg, bestatigt hat.

Anschlusskanal Landschadhofe
2.7000.959100-011 (Anl.-Nr.: 1000 1831-1835 - CO 1 53 80 01 7001 1109)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr ~ SREons AL
226,10 € K 226,10 € 0,00 € 0,00 €

Im Berichtsjahr wurde das Projekt sowohl baulich abgeschlossen als bis auf einen Kleinbetrag auch abgerechnet.

Die angefallenen Projektkosten wurden mit der Abwasserabgabe verrechnet.
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Anschlusskanal Neurott

2.7000.959200-011 (Anl.-Nr.: 1000 1837 — CO 1 53 80 01 7001 1107)

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
25.181,22 € H  60.000,00 € 0,00 € - 34.818,78 €

Aufgrund der vor allem in der kalten Jahreszeit immer wieder beobachteten Storfélle der ansonsten hervorragend
arbeitenden dezentralen Membranfiltrationsanlage entstand in der Vergangenheit ein enormer Unterhaltungsauf-
wand bei den Abteilungen Klarbetrieb, Abwasseriiberwachung und Kanalbetrieb. Es hat sich gezeigt, dass es
schon auf kurze Sicht betriebswirtschaftlich erheblich sinnvoller ist, die Siedlung Neurott mittels einer Druckleitung
ans Verbandskanalnetz anzuschlieBen. Um die Planung vorantreiben und in 2011 den Bau vornehmen zu kén-
nen, wurden 2010 aulRerplanmafig 15.000 € fiur Planungszwecke bewilligt. Auf ihrer Sitzung am 15. Dezember
2010 hat die Verbandsversammlung dann die MaRhahme mit Gesamtkosten von 400.000 € genehmigt und auf
ihrer Sitzung am 20. Juli 2011 um 190.000 € auf 590.000 € erhoht. Die Arbeiten wurden im Dezember 2011 ab-
geschlossen und im Frihjahr 2012 mit knapp 390.000 € schlussgerechnet. Auch diese Kosten wurden mit der

Abwasserabgabe verrechnet.

|Aufgaben nach der Eigenkontroll-VO (VKZ 012)

Betriebsgerate
2.7000.935300-012

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SpEons At
8.865,50 € 0,00 € 0,00 € 8.865,50 €

Anl.-Nr. CO-Kontierung

Elektrische Hub-/Kippvorrichtung fiir den 8.865,50 € 1000 1870 ST TV ANLAGE
Kamerafahrwagen (Ersatz)
Abwassertberwachung (VKZ 013)
Buro- / EDV-Ausstattung
2.7000.935100-013
- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
I lEgRE 2 Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr = S 202
1.175,67 € 0,00 € 0,00 € 1.175,67 €
Anl.-Nr. CO-Kontierung
1 Notebook mit Dockingstation fir 1.175,67 € 1000 1853 76 30 6004
die Abwasserlberwachung (Ersatz)
Betriebsgerate
2.7000.935300-013
- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr ~ SRz ons At
13.763,64 € 0,00 € 0,00 € 13.763,64 €
Anl.-Nr. CO-Kontierung
1 Semimikrowaage fir Labor (Ersatz) 6.218,94 € 1000 1817 76 30 6003
1 Muffelofen fiir Labor (Ersatz) 4.270,91 € 1000 1819 76 30 6003
1 AuRRenschrank zur Probenkonservierung
fur Labor (lpl.) 3.273,79 € 1000 1855 76 30 6003

Ergebnis 2012

13.763,64 €




Fahrzeuge
2.7000.935500-013
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Ist-Ausgaben

- Haushaltsrest /
Kassenrest vom Vorjahr

+ Haushaltsrest /
Kassenrest im Folgejahr

= Ergebnis 2012

0,00 €

0,00 €

H 40.000,00 €

40.000,00 €

Das Ersatzfahrzeug fiir den Au3endienst wurde nach beschrankter Ausschreibung im Dezember 2012 bestellt und

2013 in Dienst gestellt.

Neubau Carport Abwasseriiberwachung

2.7000.940000-013

- Haushaltsrest /

+ Haushaltsrest /

IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
29.739,89 € 0,00 € 0,00 € 29.739,89 €
Der Carport wurde wie vorgesehen auf dem Gelande des KW Nord errichtet.
Kanalunterhaltung (VKZ 014)
Buro- / EDV-Ausstattung
2.7000.935100-014
- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / .
IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
8.253,66 € 0,00 € 0,00 € 8.253,66 €
Anl.-Nr. CO-Kontierung
1 Toughbooks SP 7 (Ersatz) 4.463,69 € 10001873 ST HD Z 1399
1 Toughbooks Meisterbiiro (Ersatz) 2.189,60 € 1000 1872 76 40 6005
2 Rollcontainer Meisterbiro (Ersatz), tpl. 850,86 € 1000 1894 + 95 76 40 6005
1 Schiebeturenschrank Meisterbiro (Ersatz), Gpl. + 749,51€ 1000 1893 76 40 6005
Ergebnis 2012 8.253,66 €
Betriebsgerate
2.7000.935300-014
- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / q
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr = S 22
64.497,24 € 0,00 € 0,00 € 64.497,24 €
Anl.-Nr. CO-Kontierung
1 Mobile Schiebekamera DN50 bis DN 250 (Ersatz) 26.006,03 € 1000 1875 76 40 1405
5 Mobile Sicherheitstransformatoren 8.151,06 € 1000 1860-64 76 40 1405
1 Hochdruckspiilschlauch 180 m fir SP 1 (Ersatz) 4.268,29 € 1000 1879 ST HD Z 1325
1 Hochdruckspiilschlauch 180 m fir SP 3 (Ersatz) 4.268,29 € 1000 1878 ST HD Z 1315
1 Wurzelfrasdise fur SP 5 DN 400/800 4.011,02 € 1000 1884 STHD Z 1332
6 Ex-geschiitzte Handleuchten (Ersatz) 2.578,66 € 1000 1885 76 40 1405
1 Ruckfahrkamera fir AM 9 (Mobilbagger) 2.061,65€ 1000 1821 STAM9
1 Bomag Verdichtungsstampfer (tpl.) 2.052,51 € 1000 1851 76 40 1405
1 Abrollbock fiir HD Schlauche (lpl.) 2.037,00 € 1000 1867 76 40 1405
1 Wurzelfrésduse fur SP 5 DN 150/250 1.548,33 € 1000 1883 ST HD Z 1332
1 Hochdruckspiilschlauch 60 m fur SP 1 (Ersatz) 1.422,77 € 1000 1880 ST HD Z 1325
1 Hochdruckspulschlauch 120 m fiir SP 4 (Ersatz) 1.392,44 € 1000 1877 ST HD Z 1320
1 Saugschlauch 14 m fur SP 4 (Ersatz, Upl.) 1.186,01 € 1000 1881 ST HD Z 1320
1 Mobile Tauchpumpe 1.131,21 € 1000 1859 76 40 1405
1 Hochdruckspilschlauch 80 m fiir SP 7 (Ersatz) 928,30 € 1000 1876 STHD Z 1399
1 Sohlenreinigungsdise fur SP 6 (upl.) 606,31 € 1000 1868 STHD Z 1314
1 Flageltiirenschrank Lager (ipl.) 567,80 € 1000 1892 76 40 1405
1 Ruckfahrkamera fur LW 51 (Upl.) + 279,56 € 1000 1820 STHD Z 1338
Ergebnis 2012 64.497,24 €
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Fahrzeuge
2.7000.935500-014

- Haushaltsrest /

+ Haushaltsrest /

IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
3.556,03 € 0,00 € H 62.000,00 € 65.556,03 €
Anl.-Nr. CO-Kontierung
1 Standheizung fur PW 17 (upl.) 1.809,58 € 1000 1887 STHD Z 1318
1 Werkzeugbox fur T 93 (tpl.) 922,49 € 1000 1882 ST HD Z 1360
1 Freisprecheinrichtung fur PW 54 508,61 € 1000 1888 STHD Z 1316
Nachriistung Riickfahrkamera fur LW 51 + 315,35€ 1000 1820 STHD Z 1338
Ist Ausgaben 3.556,03 €
Haushaltsausgaberest 2012 +62.000,00 €
Ergebnis 2012 65.556,03 €
Bau einer weiteren Lagerhalle im KWS
2.7000.94200-011 (Anl.-Nr.: 1000 1838 — CO 1 55 20 01 7004 9120)
- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / q
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr ~ SRz ons At
364,66 € K 364,66 € 0,00 € 0,00 €

Der Bau einer weiteren Lagerhalle im KW Siid zur Lagerung von Hochwassermaterial wurde 2011 planmafig umge-

setzt. Restzahlungen im Berichtsjahr 2012.

| Kanalplanung (VKZ 015)

Buro- / EDV-Ausstattung
2.7000.935100-015

- Haushaltsrest /

IR Kassenrest vom Vorjahr

+ Haushaltsrest /
Kassenrest im Folgejahr

= Ergebnis 2012

1.976,76 € 0,00 €

0,00 €

1.976,76 €

Anl.-Nr.

CO-Kontierung

1 AutoCAD-PC (upl.) 1.643,56 € 1000 1824 76 50 6006
1 Monitor (Upl.) + 333,20 € 1000 1824 76 50 6006
1.976,76 €
Betriebsgerate
2.7000.935300-015
- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
I lEgRE 2 Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr = S 202
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Das Abflussmessgerat wurde bereits 2011 tberplanméaRig beschafft, um beim Projekt Dilsbergerhof (vgl. HHSt.
2.7000.950700-011) weiteren Verzégerungen zu vermeiden.
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Finanzwirtschaft

Aufgrund der Vorgaben des Innenministeriums Baden-Wrttemberg sind ab 2003 bestimmte Ausgaben
nach den Bereichen, aus denen sie heraus- bzw. in die sie zurtickflieRen, gesondert darzustellen.

Allgemeine Zufihrung vom Verwaltungshaushalt
2.9110.300000-001

. - Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
SRS Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SpEons At
2.891.654,70 € 0,00 € 0,00 € 2.891.654,70 €

Sie wurde entsprechend 8§ 17 Abs. 6 der Verbandssatzung in Hohe der Abschreibungen vorgenommen (vgl. HHSt.
1.9110.860000). Wegen kiirzerer Abschreibungsfristen fiir die Elektro- und Maschinentechnik bei den beiden Bau-
abschnitte 1 und 3 des Hauptsammelkanals West wurde der Ansatz um 58.355 € Uberschritten.

Entnahme aus der Allgemeinen Ricklage
2.9110.310000-001

. - Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
ST E Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
38,15 € 0,00 € 0,00 € 38,15 €

Zum rechnerischen Ausgleich des Vermdgenshaushalts im Rahmen der Bildung der Haushaltsreste wurde eine
geringfugige Entnahme aus der Allgemeinen Ricklage erforderlich.

Einnahmen aus Krediten von kommunalen Sonderrechnungen (ohne Umschuldungen)
2.9110.375100-001

. - Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
B Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr = (SR H
3.000.000,00 € H 1.963.000,00 € H 2.663.200,00 € 3.700.200,00 €

Im Berichtsjahr wurde ein Kredit Uber 3 Mio. € als Komplementardarlehen zu dem KfW-Kredit (vgl. HHSt.
2.9110.376100-001) bei der Sparkasse Heidelberg aufgenommen (2,2 %; 10 Jahre). Zum Haushaltsausgleich
musste im Rahmen des Rechnungsabschlusses auf3erdem ein Haushaltseinnahmerest (iber 2.663.200 € gebildet
werden. Der Ansatz wurde durch die Verzégerungen beim Bau der Hauptsammelkanéle Nord und West erheblich
unterschritten.

Einnahmen aus Krediten von sonstigen 6ffentlichen Sonderrechnungen (ohne Umschuldungen)
2.9110.376100-001

. - Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
SRS Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SpEons At
3.000.000,00 € 0,00 € 0,00 € 3.000.000,00 €

Zur Finanzierung der umfangreichen Investitionen mussten im Berichtsjahr zwei Kredite aufgenommen werden;
eines der Darlehen tiber 3 Mio. € wurde zinsgiinstig bei der Kreditanstalt fir Wiederaufbau (1,97%, 10 Jahre) Die
Kredite wurden zur Risikoverteilung zu unterschiedlichen Zeitpunkten aufgenommen.

Ordentliche Tilgung von Krediten kommunaler Sonderrechnungen
2.9110.975100-001

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
el Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SpEons At
265.981,29 € 0,00 € 0,00 € 265.981,29 €

Die Aufwendungen betreffen Tilgungsbetrage der laufenden Kredite, die bei kommunalen Sonderrechnungen
aufgenommen wurden (z. B. Sparkassen). Der Ansatz wird unterschritten, da durch die spate und erheblich ge-
ringere Kreditaufnahme auch keine Tilgungsleistungen mehr anfielen.



Seite 42

Ordentliche Tilgung von Krediten sonstiger 6ffentlicher Sonderrechnungen

2.9110.976100-001

- Haushaltsrest / + Haushaltsrest / _ .
IRl Kassenrest vom Vorjahr Kassenrest im Folgejahr — SRS 2002
591.184,22 € 0,00 € 0,00 € 591.184,22 €

Die Aufwendungen betreffen Tilgungsbetrdge der laufenden Kredite, die bei sonstigen 6ffentlichen Sonderrech-

nungen aufgenommen wurden (z. B. Kreditanstalt fur Wiederaufbau, Postbank, Hessische Landesbank).

Ordentliche Tilgung von Krediten privater Unternehmen

2.9110.977100-001

Ist-Ausgaben

- Haushaltsrest /
Kassenrest vom Vorjahr

+ Haushaltsrest /
Kassenrest im Folgejahr

= Ergebnis 2012

61.838,51 €

0,00 €

0,00 €

61.838,51 €

Die Aufwendungen betreffen Tilgungsbetrage der laufenden Kredite, die bei privaten Kreditunternehmen aufge-

nommen wurden (z. B. Deutsche Genossenschafts- und Hypothekenbank).




Ubersicht tiber die Inanspruchnahme der Verpflichtungserméchtigungen
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UA | VKZ Bezeichnung Haushaltsplan Uber-/auler- in Anspruch
2012 planmaRig * genommen
7000 | 011 Erweiterung Hauptsammelkanal Nord im Bereich 2 059.000 € o€ 185577 €
Peterstaler StralRe
7000 | 011 |Umbau Nebenklaranlage Dilsbergerhof 1.400.000 € 0€ 0€
3.459.000 € 0€ 185.577 €

*) Nicht in Anspruch genommene, zur Deckung von Uberplanmafigen und au3erplanmafigen Bewilligungen eingesetzte Verpflichtungs-
ermachtigungen sind mit einem Minuszeichen versehen.
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Vermdégensrechnung
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Die Bewertung des Anlagevermégens in den Anlagenachweisen und in der Vermégensrechnung (Bilanz) erfolgt in Ubereinstim-
mung mit den 8§88 38 (1) und 43 (2) GemHVO nach den Anschaffungs- oder Herstellungskosten. Die Anfangs- und Endsténde der
Bilanz sind mit den sich aus den Anlagenachweisen ergebenden Buchwerten ausgewiesen. Die H6he der Abschreibungen richtet
sich nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Anlageguter. Grundstuckswerte werden nicht abgeschrieben.

Jahresbilanz zum 31. Dezember 2012

Aktiva

Bezeichnung Anfangsstand Zunahme Abnahme Endstand
I. Anlagevermdégen (ohne Zuschiisse)

Betrieb, UA 1.7000

Aktivierte Anlagen 18.516.332,83 € 1.407.463,45 €| 1.730.980,45€| 18.192.815,83 €

Anlagen im Bau (Neubau Gasbehélter KW Sud) 431.960,80 € 431.960,80 € 0,00 €

Zwischensumme UA 1.7000 18.948.293,63 € 1.407.463,45 €| 2.162.941,25€| 18.192.815,83 €

Sammelkanéle und Sonderbauwerke, UA 1.7001

Aktivierte Anlagen
Ringkanal Teil 1 936.971,00 € 0,00 € 27.063,00 € 909.908,00 €
Hauptsammelkanal Sid Teil 2 241.267,00 € 0,00 € 12.071,00 € 229.196,00 €
Hauptsammelkanal Nord 9.757.004,00 € 0,00 € 196.378,00 €] 9.560.626,00 €
Kanal Weiher 140.732,00 € 0,00 € 3.273,00 € 137.459,00 €
Regenuberlauf Weiher 536.236,00 € 0,00 € 19.861,00 € 516.375,00 €
Klausenpfad 1.009.281,00 € 0,00 € 19.409,00 € 989.872,00 €
Hauptsammelkanal Sud Teil 3 8.531.425,00 € 0,00 € 123.763,00 €] 8.407.662,00 €
Hauptsammelkanal West 13.986.114,00 € 122.977,55 € 220.872,55 €] 13.888.219,00 €
Dezentrale Abwasserbeseitigung Neurott 837.724,00 € 25.181,22 € 42.598,22 € 820.307,00 €
Anschlusskanal Kirchheimer Hofe 622.411,00 € 0,00 € 16.305,00 € 606.106,00 €
Anschlusskanal Landschadhdéfe 813.009,00 € 0,00 € 21.567,00 € 791.442,00 €
Zufiihrungskanal Muhltalstrale 0,00 € 2.612.494,60 € 62.787,60 €] 2.549.707,00 €
Zufuhrungskanal Rainweg 0,00 € 46.968,37 € 1.080,37 € 45.888,00 €
Regenuberlaufbecken Klarwerk Sid 231.661,00 € 0,00 € 14.707,00 € 216.954,00 €
Regenuberaufbecken Ziegelhauser Briicke 1.070.161,00 € 0,00 € 32.190,00 €] 1.037.971,00 €
Regenuberlaufbecken Bosseldorn 867.983,00 € 0,00 € 39.667,00 € 828.316,00 €
Regenuberlaufbecken Ebertplatz 1.808.061,00 € 0,00 € 65.478,00 €] 1.742.583,00 €
Regenuberlauf Rombachweg 839.143,00 € 0,00 € 30.099,00 € 809.044,00 €
Regenuberlauf Kirchstrale 355.623,00 € 0,00 € 11.494,00 € 344.129,00 €
Regenuberlauf Bismarckplatz 307.723,00 € 0,00 € 9.374,00 € 298.349,00 €
Regenuberlauf Bismarckstraf3e 95.259,00 € 0,00 € 2.205,00 € 93.054,00 €
Regenuberlauf Stiftsmihle 85.616,00 € 0,00 € 2.494,00 € 83.122,00 €
Staukanal BrahmsstraRe 260.221,00 € 0,00 € 4.898,00 € 255.323,00 €
Regenentlastungskanal Kohlhof 0,00 € 447.357,92 € 7.840,92 € 439.517,00 €
Pumpwerk Hegenichhof 12.864,00 € 0,00 € 4.630,00 € 8.234,00 €
Pumpwerk Kirchheim 291.846,00 € 0,00 € 23.504,00 € 268.342,00 €
Pumpwerk Grenzhof 53.408,00 € 415.640,80 € 18.660,80 € 450.388,00 €
Pumpwerk Baumschulenweg 32.843,00 € 10.805,37 € 2.568,37 € 41.080,00 €
Pumpwerk MarktstraBe 3.311,00 € 686,11 € 929,11 € 3.068,00 €
Hauptsammelkanal Sid Teil 1 454.529,00 € 0,00 € 13.377,00 € 441.152,00 €
Sammelkanéle Neckargemind 1.736.324,00 € 0,00 € 32.856,00 €] 1.703.468,00 €
Kanal Dilsbergerhof 0,00 € 379.946,68 € 10.886,68 € 369.060,00 €
Pumpwerk Rainbach 636.637,00 € 0,00 € 30.779,00 € 605.858,00 €
Pumpwerk Muckenloch 555.902,00 € 0,00 € 19.890,00 € 536.012,00 €
Sammelkanal Dossenheim 201.450,00 € 0,00 € 4.677,00 € 196.773,00 €
Ringkanal Teil 2 1.593.412,00 € 0,00 € 49.133,00 €] 1.544.279,00 €
Hauptsammelkanal Eppelheim-Sid 3.667.501,00 € 0,00 € 50.107,00 €| 3.617.394,00 €
Hauptsammelkanal Eppelheim-Nord 1.834.409,00 € 33.548,00 €| 1.800.861,00 €

Zwischensumme Aktivierte Anlagen

54.408.061,00 €

4.062.058,62 €

1.283.021,62 €

57.187.098,00 €
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Sammelkanale und Sonderbauwerke, UA 1.7001

Hauptsammelkanal Nord Peterstaler Stral3e 4.192.901,54 € 4.876.852,52 € 0,00 €[ 9.069.754,06 €
Hauptsammelkanal Nord Verlegung wg. Chirurgig 0,00 € 26.459,96 € 0,00 € 26.459,96 €
Hauptsammelkanal West 81.466,59 € 890.413,73 € 0,00 € 971.880,32 €
Ehem. Nebenklaranlage Dilsbergerhof 0,00 € 23.442,72 € 0,00 € 23.442,72 €
Zwischensumme Anlagen im Bau 4.274.368,13 € 5.817.168,93 € 0,00 €] 10.091.537,06 €

Zwischensumme UA 1.7001

58.682.429,13 €

9.879.227,55 €

1.283.021,62 €

67.278.635,06 €

Aufgaben nach der EigKVO, UA 1.7002 59.949,00 € 8.865,50 € 17.523,50 € 51.291,00 €

Abwasseruberwachung, UA 1.7003 991.371,00 € 44.679,20 € 57.551,20 € 978.499,00 €

Kanalunterhaltung, UA 1.7004 1.808.390,00 € 76.306,93 € 296.844,93 €| 1.587.852,00 €

Kanalplanung, UA 1.7005 22.819,00 € 1.976,76 € 5.682,76 € 19.113,00 €

Summe | 80.513.251,76 €| 11.418.519,39 €| 3.823.565,26 €| 88.108.205,89 €
Il. Geldanlage ohne Kassenbestand 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Ill. Forderungen aus laufender Rechnung

1. Kasseneinnahmereste

1.1 Verwaltungshaushalt -220.014,06 € 170.688,76 € -220.014,06 € 170.688,76 €

1.2 Vermdgenshaushalt 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

1.3 Haushaltsfremde Rechnung (ohne Geldanlage

und Kassenbestand) 20.461,81 € 406.012,34 € 20.461,81 € 406.012,34 €

2. Haushaltseinnahmereste
3. Fehlbetrage

3.1 Vorjahre

3.2 Laufendes Jahr

4. Kassenbestand

1.963.000,00 €

0,00 €
0,00 €
0,00 €

2.663.200,00 €

0,00 €
0,00 €
0,00 €

1.963.000,00 €

0,00 €
0,00 €
0,00 €

2.663.200,00 €

0,00 €
0,00 €
0,00 €

Summe Il

1.763.447,75 €

3.239.901,10 €

1.763.447,75 €

3.239.901,10 €

Summe | - 11l

82.276.699,51 €

14.658.420,49 €

5.587.013,01 €

91.348.106,99 €

Passiva

Bezeichnung Anfangsstand Zunahme Abnahme Endstand
I.  Anlagekapital
1. Deckungskapital
1.1 Objektbezogenes Deckungskapital 16.015.776,69 € 2.375.396,85 €| 2.891.654,70 €| 15.499.518,84 €

1.2 Zuweisungen und Zuschisse 17.063.389,00 € 3.530.169,76 € 499.949,76 €| 20.093.609,00 €

Summe Deckungskapital 33.079.165,69 € 5.905.566,61 €| 3.391.604,46 €| 35.593.127,84 €

2. Kredite 47.434.082,07 € 6.000.000,00 € 919.004,02 €] 52.515.078,05 €

Summe | 80.513.247,76 €| 11.905.566,61 €| 4.310.608,48 €| 88.108.205,89 €
Il. Rucklagen 2.880,91 € 0,00 € 38,15 € 2.842,76 €
Ill. Verpflichtungen aus laufender Rechnung

1. Kassenausgabereste

1.1 Verwaltungshaushalt 666.377,48 € 769.548,61 € 666.377,48 € 769.548,61 €

1.2 Vermdgenshaushalt 23.240,48 € 181.722,77 € 23.240,48 € 181.722,77 €

1.3 Haushaltsfremde Rechnung (ohne Rucklage und

Kassenvorgriff) 45.143,67 € 39.680,84 € 45.143,67 € 39.680,84 €

2. Haushaltsausgabereste

2.1 Verwaltungshaushalt 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.2 Vermdgenshaushalt 533.900,00 € 1.750.400,00 € 533.900,00 €] 1.750.400,00 €

3. Kassenkredit 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

4. Kassenvorgriff 0,00 € 495.706,12 € 0,00 € 495.706,12 €

Summe Il

1.268.661,63 €

3.237.058,34 €

1.268.661,63 €

3.237.058,34 €

Summe | - 1l

81.784.790,30 €

15.142.624,95 €

5.579.308,26 €

91.348.106,99 €
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Erlauterungen zur Jahresbilanz

Aktiva

Entwicklung des Anlagevermégens

Zunahme:

Investitionen (Ist-Ausgaben)

- Uberzahlte Bauausgaben

- Kassenausgaberest aus 2011
+ Kassenausgaberest nach 2013

Abnahme:

Abschreibungen

+ Auflésung Zuschiisse UA 7000
+ Auflésung Zuschiisse UA 7001
+ Auflésung Zuschiisse UA 7004

Forderungen aus laufender Rechnung

10.828.076,30 €
0,00 €
23.240,48 €
181.722,77 €

10.986.558,59 €

2.891.654,70 €
9.270,00 €
489.088,76 €
1.591,00 €

3.391.604,46 €

Bei den Kasseneinnahmeresten der haushaltsfremden Rechnung handelt es sich um folgende Positionen:

- Stadt Heidelberg - Kostenersatz Restflachensanierung Peterstaler Stralle
- Chartis-Versicherung - Schadenersatz Peterstaler StraRe 173

- Stadtwerke Heidelberg Energie GmbH - Gutschriften aus verschiedenen Energieabrect

- Stadt Heidelberg - Gutschrift aus Personalkostenabrechnung 2012
- Ameris IT - Doppelzahlung Hardware und Software Ameris
- Stadt Heidelberg - Korrektur Kostenanforderung Tiefbauamt

Finanzamt Heidelberg u. a. - Erstattung Sondervorauszahlung und zuflieRende
- Umsatzsteuer aus den teilweise steuerpflichtigen Bereichen Durchfiihrung der
Eigenkontroll-VO und Abwasserliberwachung, die erst 2013 fallig werden

- Stadt Heidelberg - Kostenersatz anteilige Personalkosten Geschéftsfiihrer AZV Heidelb

- Abwasserzweckverband Heidelberg - Handkassenvorschuss

- Stadtwerk Neckargemind GmbH - Abrechnung Wasser Pumpwerk Rainbach

- Abwasserzweckverband Heidelberg - Abrechnung Vorschuss Betriebsausflug 2012
- TUV Siid Industrie Service GmbH - Doppelzahlung Priifung

- Abwasserzweckverband Heidelberg - Uberzahlung Essenkasse 2012

- Sonstiges

Haushaltseinnahmereste wurden im Vermdgenshaushalt gebildet fur:

- Kreditaufnahmen

272.000,00 €
91.701,86 €
11.959,28 €

8.627,16 €
6.679,23 €
5.986,75 €

3.921,35€

3.868,12 €
500,00 €
381,59 €
241,60 €
164,58 €
-27,78 €

8,60 €

406.012,34 €

2.663.200,00 €



Passiva

Anlagekapital

Stand des Deckungskapitals zum 31. Dezember 2011

Objektbezogenes Deckungskapital
Zuweisungen und Zuschiisse

Entwicklung des Deckungskapitals

Zugénge:
Zunahme am Anlagevermdgen
+ Tilgung der Kredite (inkl. Umschuldungen)

Abgéange:

Abnahme am Anlagevermdgen (aktivierte Anlagen)
+ Abnahme am Anlagevermdgen (Anlagen im Bau)
+ Auflésung Zuschiisse UA 7000

+ Auflésung Zuschiisse UA 7001

+ Auflésung Zuschiisse UA 7001

+ Aufnahme von Krediten (inkl. Umschuldungen)

Stand des Deckungskapitals zum 31. Dezember 2012

Kredite

Die Kredite haben sich durch Umschuldungen und Tilgungen wie folgt verandert:

Stand der Kredite zum 31. Dezember 2011

+ Kreditaufnahmen im Berichtsjahr
fur Umschuldungen
fur Investitionen

- Tilgungen im Berichtsjahr
fur Umschuldungen
fur Investitionen

Stand der Kredite zum 31. Dezember 2012

Darlehensgeber sind:

Sparkasse Heidelberg

Kreditanstalt fur Wiederaufbau, Frankfurt
Landesbank Baden-W rttemberg, Stuttgart
Bayerische Landesbank

Landeskreditbank Baden-W rttemberg, Stuttgart
Dexia Kommunalbank,

Deutsche Genossenschafts- und Hypothekenbank, Hamburg

Hessische Landesbank, Frankfurt
Norddeutsche Landesbank
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16.015.776,69 €
17.063.389,00 €

33.079.165,69 €

11.418.519,39 €
919.004,02 €

12.337.523,41 €

2.891.654,70 €
431.960,80 €
9.270,00 €
489.088,76 €
1.591,00 €

3.823.565,26 €

6.000.000,00 €

9.823.565,26 €

35.593.123,84 €

47.434.082,07 €

0,00 €
6.000.000,00 €

6.000.000,00 €

0,00 €
919.004,02 €

919.004,02 €

52.515.078,05 €

16.909.815,06 €
10.804.020,00 €
8.763.266,22 €
4.949.595,65 €
2.382.320,00 €
2.289.625,02 €
1.695.950,77 €
1.094.529,92 €
625.955,41 €

49.515.078,05 €
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Rucklage

Die Rucklage verringerte sich durch eine Entnahme in Hohe von 38,15 € von 2.880,91 € auf 2.842,76 €.

Verpflichtungen aus laufender Rechnung

Bei den Kassenausgaberesten der haushaltsfremden Rechnung handelt es sich um folgende Positionen:

- Abwasserzweckverband Heidelberg - Kassenvorgriff

- Finanzamt Heidelberg - Abzufihrende Lohnsteuer, die erst in 2013 fallig wird

- Abwasserzweckverband Heidelberg - Allgemeine Ricklage Stand (31. Dezember 2012)

Finanzamt Heidelberg - Abzuflihrende Umsatzsteuer aus den teilweise
- steuerpflichtigen Bereichen Durchfiihrung der Eigenkontroll-VO und
Abwasseriiberwachung, die erst 2013 fallig wird

- Ehrenfried Betriebe GmbH - Abrechnungen Mitarbeiteressen fur 12/12

Haushaltsausgabereste wurden im Verwaltungshaushalt nicht gebilde

Haushaltsausgabereste wurden im Vermdgenshaushalt gebildet fir:

- Erweiterung Hauptsammelkanal Nord (Peterstaler Strafe)
- Hauptsammelkanal West

- Fahrzeuge

- Erneuerung Gasbehélteranlage KWS

- Verlegung Hauptsammelkanal Nord (Chirurgie-Neubau)

- Nachrustung Pumpwerk Mickenloch

- Ruhrwerk Nacheindicker KW Sud

- Betriebsgerate

- Buro-/EDV-Ausstattung

t.

495.706,12 €
37.875,30 €
2.842,76 €

1.779,34 €

26,20 €

538.229,72 €

923.000,00 €
400.000,00 €
152.000,00 €
127.900,00 €
73.000,00 €
35.000,00 €
18.000,00 €
13.000,00 €
8.500,00 €

1.750.400,00 €

Beschlussvorschlag an die Verbandsversammlung zur Feststellung der Jahresrechnung 2012

Die Jahresrechnung des Abwasserzweckverbandes Heidelberg fir das Haushaltsjahr 2012 wird wie folgt

festgestellt:

Verwaltungshaushalt

Soll der Einnahmen und Ausgaben

Vermégenshaushalt

Soll der Einnahmen und Ausgaben
Haushaltseinnahmereste
Haushaltsausgabereste

Vermdgensrechnung

Summe der Aktiva und Passiva

21.840.073,18 €

13.122.062,61 €
2.663.200,00 €
1.750.400,00 €

91.348.106,99 €



Anlagen zum
Rechenschaftsbericht

2012

- Anlagenspiegel zum 31. Dezember 2012
- Ubersicht der tiber- und auRerplanmaBigen Ausgaben
Gesamtrechnung
Rechnungsgruppierungsubersicht
Rechnungsquerschnitt

-Haushaltsrechnung



Anlagenspiegel zum 31. Dezember 2012



Anlagenspiegel

Anschaffungs-/
Herstellungs-

Anschaffungs-/
Herstellungs-

Art des Vermoégens Kosten Zugang Abgang Umbuchung Kosten
31.12.2011 31.12.2012
€ € € € €
Grund und Boden sowie grundstiicksgleiche Rechte 929.049,83 0,00 0,00 0,00 929.049,83
Betriebs- und Sondergebaude 9.171.857,77 138.058,07 -3.306,52 0,00 9.306.609,32
Wohngeb&ude 224.210,77 0,00 0,00 0,00 224.210,77
AuBenanlagen 7.369.146,66 0,00 0,00 0,00 7.369.146,66
Technische Anlagen und Betriebsvermégen 41.264.114,04 850.332,76 -221.825,53 432.180,57 42.324.801,84
Abwasserkanale 54.292.001,94 3.906.530,96 0,00 -66.366,33 58.132.166,57
Abwasserbauwerke 11.128.808,19 145.603,18 0,00 66.146,56 11.340.557,93
Maschinen und Gerate 1.120.984,32 62.337,78 -35.774,41 0,00 1.147.547,69
PKW 140.449,68 2.318,19 0,00 0,00 142.767,87
LKW 651.837,01 594,91 0,00 0,00 652.431,92
Sonstige Nutzfahrzeuge 2.538.885,95 12.466,39 0,00 0,00 2.551.352,34
Betriebs- und Geschéaftsausstattung 326.581,98 10.822,89 -870,38 0,00 336.534,49
Telekommunikation und EDV 837.704,41 40.274,53 -10.340,00 0,00 867.638,94
Beteiligungen 1.150,01 50,00 0,00 0,00 1.200,01
Software zur Schadensklassifizierung DIBA-Mobil 110.638,44 0,00 0,00 0,00 110.638,44
Anlagen im Bau 4.706.328,93 5.817.168,93 0,00 -431.960,80 10.091.537,06
Anlagenvermégen gesamt 134.813.749,93 10.986.558,59 -272.116,84 0,00 145.528.191,68




Kumu.lierte Kumu.lierte Buchwert Buchwert
Abschreibungen Zugang Abgang Umbuchung Abschreibungen 31.12.2012 31.12.2011
31.12.2011 31.12.2012
€ € € € € € €

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 929.049,83 929.049,83
-3.808.583,77 -246.712,07 3.306,52 0,00 -4.051.989,32 5.254.620,00 5.363.274,00
-34.356,77 -4.484,00 0,00 0,00 -38.840,77 185.370,00 189.854,00
-5.568.656,66 -163.609,00 0,00 0,00 -5.732.265,66 1.636.881,00 1.800.490,00
-29.320.825,04 -1.378.199,11 221.667,53 -1,22 -30.477.357,84 11.847.444,00 11.943.289,00
-9.625.809,94 -851.530,01 0,00 149,38 -10.477.190,57 47.654.976,00 44.666.192,00
-2.363.931,19 -328.650,58 0,00 -148,16 -2.692.729,93 8.647.828,00 8.764.877,00
-805.165,32 -71.524,78 26.992,41 0,00 -849.697,69 297.850,00 315.819,00
-65.869,68 -9.749,19 0,00 0,00 -75.618,87 67.149,00 74.580,00
-447.722,01 -43.572,91 0,00 0,00 -491.294,92 161.137,00 204.115,00
-1.386.572,95 -187.747,39 0,00 0,00 -1.574.320,34 977.032,00 1.152.313,00
-280.090,98 -15.022,89 663,38 0,00 -294.450,49 42.084,00 46.491,00
-484.330,41 -80.987,14 10.206,61 0,00 -555.110,94 312.528,00 353.374,00
-0,01 0,00 0,00 0,00 -0,01 1.200,00 1.150,00
-108.583,44 -535,00 0,00 0,00 -109.118,44 1.520,00 2.055,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 10.091.537,06 4.706.328,93
-54.300.498,17 -3.382.324,07 262.836,45 0,00 -57.419.985,79 88.108.205,89 80.513.251,76




Ubersicht der Uiber- und auBerplanmaRigen Ausgaben



VKZ

010

011

014

015

HHSt.

930000

935100

935300

962009

950200

958000

935100

935300

935500

935100

935300

Ubersicht tiber die iiber- und auRerplanméaRigen Bewilligungen 2012

Bezeichnung

Erwerb von Beteiligungen
Biro-/EDV-Ausstattung
Betriebsgerate

Erneuerung Gasbehdlter KW Sud

Hauptsammelkanal Nord Bereich Peterstaler StraRe

Hauptsammelkanal West

Buro-/EDV-Ausstattung
Betriebsgerate

Fahrzeuge

Biro-/EDV-Ausstattung

Betriebsgerate

Gesamtbetrag

Gesamtbetrag It. Haushaltsrechnung SAP

Saldo (Abweichung wegen Deckungsvorschlag aus
HHSt. 2.7000.935300-010

Betrage
genehmigte Deckung Saldo
Mehrausgaben
(ohne MaRBnahme-
erweiterungen)
100,00 € 100,00 €
8.400,00 € 8.400,00 €
18.400,00 € 8.400,00 € 10.000,00 €
10.000,00 € 10.000,00 €
36.900,00 € 8.400,00 € 28.500,00 €
400.000,00 € 400.000,00 €
456.200,00 € -456.200,00 €
400.000,00 € 456.200,00 € -56.200,00 €
1.700,00 € 1.700,00 €
20.700,00 € 20.700,00 €
5.300,00 € 5.300,00 €
27.700,00 € 27.700,00 €
2.000,00 € 2.000,00 €
2.000,00 € -2.000,00 €
2.000,00 € 2.000,00 € 0,00 €
466.600,00 € 466.600,00 € 0,00 €
458.200,00 € 458.200,00 € 0,00 €
8.400,00 € 8.400,00 € 0,00 €

Anzahl Antrage

17



Gesamtrechnung



Mandant 308 AZV Heidelberg

GESAMTRECHNUNG

Verwaltungshaushalt

HJ.2012/01 - 16

Stand 02.07.2013

Seite 1

Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrége in EUR
Rechnungsergebnis Haushaltsansatz Planvergleich

Nummer | Bezeichnung Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben

7000 Betrieb 6.711.277,47 8.432.987,92 6.407.900,00 8.120.000,00 303.377,47 312.987,92

7001 Sammelkanéle und Sonderbauwerke 3.242.540,00 3.242.540,00 3.206.300,00 3.206.300,00 36.240,00 36.240,00

7002 Aufgaben nach der Eigenkontroll-VO 493.738,99 493.738,99 497.800,00 497.800,00 4.061,01- 4.061,01-

7003 Abwassertberwachung 697.145,98 697.145,98 684.100,00 684.100,00 13.045,98 13.045,98

7004 Kanalunterhaltung 3.806.531,77 3.806.531,77 3.842.600,00 3.842.600,00 36.068,23- 36.068,23-

7005 Kanalplanung 461.892,62 461.892,62 526.000,00 526.000,00 64.107,38- 64.107,38-
Summe Einzelplan 7 15.413.126,83 17.134.837,28 15.164.700,00 16.876.800,00 248.426,83 258.037,28




Mandant 308 AZV Heidelberg
Einzelplan 9  Allgemeine Finanzwirtschaft

GESAMTRECHNUNG

Verwaltungshaushalt

HJ.2012/01 - 16

Stand 02.07.2013

Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg

Seite 2
Betrage in EUR

Rechnungsergebnis Haushaltsansatz Planvergleich
Nummer | Bezeichnung Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben
9110 Finanzwirtschaft 6.426.946,35 4.705.235,90 6.455.700,00 4.743.600,00 28.753,65- 38.364,10-
Summe Einzelplan 9 6.426.946,35 4.705.235,90 6.455.700,00 4.743.600,00 28.753,65- 38.364,10-




Mandant 308 AZV Heidelberg

Zusammenstellung der Einzelplane

GESAMTRECHNUNG

Verwaltungshaushalt

HJ.2012/01 - 16

Stand 02.07.2013

Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg

Seite 3
Betrage in EUR

Summe Gesamtrechnung

21.840.073,18

Rechnungsergebnis Haushaltsansatz Planvergleich
Nummer | Bezeichnung Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben
7 Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung 15.413.126,83 17.134.837,28 15.164.700,00 16.876.800,00 248.426,83 258.037,28
9 Allgemeine Finanzwirtschaft 6.426.946,35 4.705.235,90 6.455.700,00 4.743.600,00 28.753,65- 38.364,10-
21.840.073,18 21.620.400,00 21.620.400,00 219.673,18 219.673,18




Mandant 308 AZV Heidelberg

GESAMTRECHNUNG

Vermogenshaushalt

HJ.2012/01 - 16

Stand 02.07.2013

Seite 4

Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrége in EUR
Rechnungsergebnis Haushaltsansatz Planvergleich
Nummer | Bezeichnung Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben
7000 Betrieb 3.530.169,76 12.203.058,59 3.667.000,00 14.186.800,00 136.830,24- 1.983.741,41-
Summe Einzelplan 7 3.530.169,76 12.203.058,59 3.667.000,00 14.186.800,00 136.830,24- 1.983.741,41-




Mandant 308 AZV Heidelberg
Einzelplan 9  Allgemeine Finanzwirtschaft

GESAMTRECHNUNG

Vermogenshaushalt

HJ.2012/01 - 16

Stand 02.07.2013

Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg

Seite 5
Betrage in EUR

Rechnungsergebnis Haushaltsansatz Planvergleich
Nummer | Bezeichnung Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben
9110 Finanzwirtschaft 9.591.892,85 919.004,02 11.481.400,00 961.600,00 1.889.507,15- 42.595,98-
Summe Einzelplan 9 9.591.892,85 919.004,02 11.481.400,00 961.600,00 1.889.507,15- 42.595,98-




Mandant 308 AZV Heidelberg

Zusammenstellung der Einzelplane

GESAMTRECHNUNG

Vermogenshaushalt

HJ.2012/01 - 16

Stand 02.07.2013

Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg

Seite 6
Betrage in EUR

Rechnungsergebnis Haushaltsansatz Planvergleich
Nummer | Bezeichnung Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben
7 Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung 3.530.169,76 12.203.058,59 3.667.000,00 14.186.800,00 136.830,24- 1.983.741,41-
9 Allgemeine Finanzwirtschaft 9.591.892,85 919.004,02 11.481.400,00 961.600,00 1.889.507,15- 42.595,98-
Summe Gesamtrechnung 13.122.062,61 13.122.062,61 15.148.400,00 15.148.400,00 2.026.337,39- 2.026.337,39-
Summe Gesamthaushalt 34.962.135,79 34.962.135,79 36.768.800,00 36.768.800,00 1.806.664,21- 1.806.664,21-




Rechnungsgruppierungstbersicht



Mandant 308 AZV Heidelberg
Summe Einnahmen Verwaltungshaushalt
Einwohner: 0 Stand

RECHNUNGSGRUPPIERUNGSUBERSICHT

HJ.2012/01- 16
Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg

Stand 02.07.2013 Seite 1

Betrage in EUR

Gruppierung SOLL EUR/Einw. % Ansatz Planvergleich +/-
Nummer Bezeichnung
1 Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb
13-15 Einnahmen aus Verkauf, Mieten, Pachten 692.660,54 0,00 3,17 497.700 194.960,54
16 Erstattungen fur Ausgaben des VwH
162 von Gemeinden und Gemeindeverbanden 6.936.938,63 0,00 31,76 7.270.800 333.861,37-
163 von Zweckverbanden und dergleichen 134.512,94 0,00 0,62 25.000 109.512,94
169 Innere Verrechnungen aus VwH 2.972.498,26 0,00 13,61 2.993.300 20.801,74-
17 Zuweisungen/Zuschusse fir Ifd. Zwecke
172 von Gemeinden und Gemeindeverbanden 7.957.871,89 0,00 36,44 7.664.300 293.571,89
Summe Hauptgruppe 1 18.694.482,26 0,00 85,60 18.451.100 243.382,26
2 Sonstige Finanzeinnahmen
20 Zinseinnahmen
205-208 | von unternehmerischen und tbrigen 253.708,21 0,00 1,16 336.000 82.291,79-
Bereichen
26 Weitere Finanzeinnahmen 228,01 0,00 0 228,01
27 Kalkulatorische Einnahmen 2.891.654,70 0,00 13,24 2.833.300 58.354,70
Summe Hauptgruppe 2 3.145.590,92 0,00 14,40 3.169.300 23.709,08-
Summe Einnahmen Verwaltungshaushalt 21.840.073,18 0,00 100,00 21.620.400 219.673,18




Mandant 308 AZV Heidelberg
Summe Einnahmen Vermégenshaushalt  (Hauptgruppe 3)

Einwohner:

0 Stand

RECHNUNGSGRUPPIERUNGSUBERSICHT

HJ.2012/01- 16
Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg

Stand 02.07.2013 Seite 2

Betrage in EUR

Gruppierung SOLL EUR/Einw. % Ansatz Planvergleich +/-
Nummer Bezeichnung
3 Einnahmen des Vermégenshaushalts
30 Zufuihrungen vom Verwaltungshaushalt
300 Allgemeine Zufiihrung vom VwH 2.891.654,70 0,00 22,04 2.833.300 58.354,70
31 Entnahmen aus Rucklagen
310 Entnahmen aus Rucklagen 38,15 0,00 0 38,15
35 Beitrédge und &hnliche Entgelte 3.530.169,76 0,00 26,90 3.667.000 136.830,24-
37 Einnahmen aus Krediten und Inneren
Darlehen einschl. Umschuldungen
375 von kommunalen Sonderrechnungen 3.700.200,00 0,00 28,20 8.648.100 4.947.900,00-
376 von sonstigen 6ffentl. Sonderrechnungen 3.000.000,00 0,00 22,86 0 3.000.000,00
Summe Einnahmen Vermdgenshaushalt (Hauptgruppe 3) 13.122.062,61 0,00 100,00 15.148.400 2.026.337,39-
Summe Einnahmen Gesamthaushalt 34.962.135,79 0,00 36.768.800 1.806.664,21-




Mandant 308 AZV Heidelberg
Summe Ausgaben Verwaltungshaushalt
Einwohner: 0 Stand

RECHNUNGSGRUPPIERUNGSUBERSICHT

HJ.2012/01- 16
Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg

Stand 02.07.2013 Seite 3

Betrage in EUR

Gruppierung SOLL EUR/Einw. % Ansatz Planvergleich +/-
Nummer Bezeichnung
4 Personalausgaben
40 Aufwendungen fur ehrenamtliche 7.150,00 0,00 0,03 7.500 350,00-
Tatigkeit
41 Besoldung, Vergiitungen, Léhne 4.096.764,92 0,00 18,76 4.219.100 122.335,08-
42-43 Versorgung 304.295,14 0,00 1,39 310.100 5.804,86-
44 Beitrage zur gesetzl. 822.305,35 0,00 3,77 801.100 21.205,35
Sozialversicherung
45 Beihilfen und Unterstiitzungen 1.236,09 0,00 0,01 1.100 136,09
46 Personalnebenausgaben 20.038,35 0,00 0,09 0 20.038,35
Summe Hauptgruppe 4 5.251.789,85 0,00 24,05 5.338.900 87.110,15-
5/6 Sachlicher Verwaltungs-/
Betriebsaufwand
50-51 Unterhaltung d. Grundstlicke u. 1.203.954,79 0,00 5,51 1.360.100 156.145,21-
baulichen Anlagen u. des sonst. unbew.
52 Geraéte, Ausstattungs- und Ausrustungs- 120.782,40 0,00 0,55 115.500 5.282,40
gegenstande, sonstige
54 Bewirtschaftung der Grundstiicke, 83.719,29 0,00 0,38 80.800 2.919,29
baulichen Anlagen usw.
55 Haltung von Fahrzeugen 308.396,51 0,00 1,41 277.000 31.396,51
56 Besondere Aufwendungen fur Beschaftigte 60.899,10 0,00 0,28 80.100 19.200,90-
57-63 Weitere Verwaltungs- und 2.918.582,24 0,00 13,36 3.093.800 175.217,76-
Betriebsausgaben
64-66 Steuern, Geschaftsausgaben u. a. 788.134,06 0,00 3,61 154.900 633.234,06
67 Erstattungen von Verwaltungs- und
Betriebsaufwand
672 an Gemeinden und Gemeindeverbéande 197.304,97 0,00 0,90 184.400 12.904,97
673 an Zweckverbéande und dergleichen 49.616,39 0,00 0,23 60.000 10.383,61-
674 Erstattung von Verwaltungs- und 287.504,72 0,00 1,32 304.700 17.195,28-
Betriebs- aufwand an sonst. off.
679 Innere Verrechnungen 2.972.498,26 0,00 13,61 2.993.300 20.801,74-
68 Kalkulatorische Kosten 2.891.654,70 0,00 13,24 2.833.300 58.354,70
Summe Hauptgruppe 5/6 11.883.047,43 0,00 54,41 11.537.900 345.147,43
8 Sonstige Finanzausgaben
80 Zinsausgaben
805 an kommunale Sonderrechnungen 539.819,87 0,00 2,47 721.300 181.480,13-
806 an sonstige kommunale Sonderrechnungen 1.107.013,08 0,00 5,07 1.022.000 85.013,08
807 an private Unternehmen 166.748,25 0,00 0,76 167.000 251,75-
86 Zufuhrung(en)
860 zum Vermdgenshaushalt 2.891.654,70 0,00 13,24 2.833.300 58.354,70
Summe Hauptgruppe 8 4.705.235,90 0,00 21,54 4.743.600 38.364,10-
Summe Ausgaben Verwaltungshaushalt 21.840.073,18 0,00 100,00 21.620.400 219.673,18




Mandant 308 AZV Heidelberg RECHNUNGSGRUPPIERUNGSUBERSICHT HJ.2012/01 - 16 Stand 02.07.2013 Seite 4
Summe Ausgaben Vermdgenshaushalt (Hauptgruppe 9) Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Einwohner: 0 Stand
Gruppierung SOLL EUR/Einw. % Ansatz Planvergleich +/-
Nummer Bezeichnung
9 Ausgaben des Vermdgenshaushalts
93 Vermdégenserwerb
930 Erwerb von Beteiligungen und 50,00 0,00 0 50,00
Kapitalein- lagen
935-936 | Erwerb und Leasing von beweglichen 304.331,28 0,00 2,32 311.800 7.468,72-
Sachen des Anlagevermdgens
94-96 Baumafinahmen 11.898.677,31 0,00 90,68 13.875.000 1.976.322,69-
97 Tilgung von Krediten, Riickzahlung von
Inneren Darlehen
975 von kommunalen Sonderrechnungen 265.981,29 0,00 2,03 307.600 41.618,71-
976 von sonstigen 6ffentlichen 591.184,22 0,00 4,51 592.000 815,78-
Sonderrechnungen
977 von privaten Unternehmen 61.838,51 0,00 0,47 62.000 161,49-
Summe Ausgaben Vermégenshaushalt (Hauptgruppe 9) 13.122.062,61 0,00 100,00 15.148.400 2.026.337,39-
Summe Ausgaben Gesamthaushalt 34.962.135,79 0,00 36.768.800 1.806.664,21-




Rechnungsquerschnitt



Mandant 308 AZV Heidelberg

Einzelplane 0 - 8

RECHNUNGSQUERSCHNITT

HJ.2012/01- 16
Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg

Stand 02.07.2013

Seite 1
Betrage in EUR

Einwohner: 0 Stand
Einnahmen Sonstige Personal- Sé&chlicher Zuweisungen Zuschuss- Objekt- Bau- Sonstige Verpflich-
Gld Aufgabenbereich aus Finanz- ausgaben Verwaltungs- und bedarf bezogene mafnahmen Investitions- tungs-
Nr. Verwaltung einnahmen und Betriebs- Zuschisse Einnahmen ausgaben erméchti-
und aufwand, wei- des gungen
Betrieb tere Finanz- Vermogens-
ausgaben haushalts
Gruppen Gruppen Gruppen Gruppen Gruppen Gruppen Gruppen Gruppen
10-17 061,20-27 40-46 50-68,84 70-79 (Sp.5bis7./.3+4) 32-36 94-96 92,93,98,991
o1 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12
70 |Abwasserbeseitigung 15.413.126,83 0,00 5.251.789,85| 11.883.047,43 0,00 1.721.710,45 3.530.169,76 | 11.898.677,31 304.381,28 1.456.000
Summe Einzelplan 7| 15.413.126,83 0,00 5.251.789,85| 11.883.047,43 0,00 1.721.710,45 3.530.169,76 | 11.898.677,31 304.381,28 1.456.000
EUR je Einwohner 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summe Einzelplane 0-8| 15.413.126,83 0,00 5.251.789,85| 11.883.047,43 0,00 1.721.710,45 3.530.169,76 | 11.898.677,31 304.381,28 1.456.000
EUR je Einwohner 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00




Mandant 308 AZV Heidelberg

RECHNUNGSQUERSCHNITT

Einzelplan 9
Einwohner: 0 Stand
Steuern und Sonstige Sonstige Uberschuss Sonstige Sonstige
Gld Aufgabenbereich allgemeine Finanz- Finanz- Einnahmen Ausgaben
Nr. Zuweisungen einnahmen ausgaben des des
Vermdgens- Vermdogens-
haushalts haushalts
Gruppen Gruppen Gruppen Gruppen Gruppen
00-09 20-28 47,679,685-689,80-88 (Sp.3+4.1.5) 30,31,36,37 90,91,933,97,99
01 02 03 04 05 06 07 08
91 |Sonstige Allgemeine 0,00 3.145.590,92 4.705.235,90 1.559.644,98- 9.591.892,85 919.004,02
Finanzwirtschaft
Summe Einzelplan 9 0,00 3.145.590,92 4.705.235,90 1.559.644,98- 9.591.892,85 919.004,02
EUR je Einwohner 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

HJ.2012/01 - 16

Stand 02.07.2013

Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg

Seite 2
Betrage in EUR



Haushaltsrechnung 2012



Mandant 308 AZV Heidelberg HAUSHALTSRECHNUNG Verwaltungshaushalt HJ. 2012 /01- 16 Stand 02.07.2013 Seite 1
Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7000 Betrieb Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
1.7000 Betrieb
130000 | Methangasverkauf K 16.893,38 72.134,28 76.893,38 |K 12.134,28 75.000 2.866 -
135000 | Ruckvergutung Stromsteuer K 89.751,86 84.196,93 89.751,86 |K 84.196,93 90.000 5.803 -
140000 | Mieten und Pachten K 101,84- 13.653,12 11.762,98 |K 1.788,30 11.700 1.953 +
156000 | Ersatz fur Arbeiten auf Rechnung Dritter ub K 18.189,62 76.167,93 77.114,54 |K 17.243,01 33.000 43.168 +
156001 | Sonstige Arbeiten UK,UD [K 18.189,62 76.167,93 77.114,54 |K 17.243,01 33.000 43.168 +
1560 Summe Unterkonten zu HK 1.7000.156000 18.189,62 76.167,93 77.114,54 17.243,01 33.000
158000 | Planungs-, Bauleitungs-, Regiekosten 5.255,25 5.255,25 0 5.255 +
159000 | Vermischte Einnahmen K 3.604,00 7.471,11 9.812,11 |K 1.263,00 9.000 1.529 -
162000 | Aufw.ersatz Einfihrung getr. Abw.gebihr K 116.890,38- 183.927,46 16.890,38- | K 83.927,46 100.000 83.927 +
169100 | Erstattung von UA 7001 34.186,86 34.186,86 45.000 10.813 -
169300 | Erstattung von UA 7003 4.816,69 4.816,69 10.000 5.183 -
169600 | Erstatt. v. Steuerungs-/Serviceleistungen 280.879,41 280.879,41 223.000 57.879 +
172200 | Betriebskostenumlage K 8.692,16 5.948.588,43 5.819.892,16 |K 137.388,43 5.811.200 137.388 +
172201 | Betriebskostenumlage Stadt Heidelberg UK K 93.155,99- 4.641.683,56 4.536.046,01 |K 12.481,56 4.629.202 12.482 +
172202 | Betriebskostenumlage Stadt Neckargemiind UK K 27.405,56 270.065,91 289.490,56 | K 7.980,91 262.085 7.981 +
172203 | Betriebskostenumlage Gemeinde Dossenheim UK K 27.420,11 306.947,16 327.859,11 (K 6.508,16 300.439 6.508 +
172204 | Betriebskostenumlage Gemeinde Eppelheim UK K 47.022,48 729.891,80 666.496,48 | K 110.417,80 619.474 110.418 +
1722 Summe Unterkonten zu HK 1.7000.172200 8.692,16 5.948.588,43 5.819.892,16 137.388,43 5.811.200
400000 | Ehrenamtliche Tatigkeit SN 7.150,00 7.150,00 7.500 350 -
414000 | Entgelte der Beschéaftigten SN 1.440.298,36 1.440.298,36 1.529.800 89.502 -
434000 | Beitr. Versorgungskasse f. Beschéaftigte SN 109.616,80 109.616,80 115.200 5.583 -
444000 | Beitr.zur gesetzl. Soz.vers. f. Beschaft. SN 285.847,96 285.847,96 296.800 10.952 -
450000 | Beihilfen, Unterstiitzungen u. dgl. SN 306,19 306,19 500 194 -
460000 | Personalnebenausgaben SN 12.559,89 12.559,89 0 12.560 +
499999 | Auflésungskonto SN K 54.120,49 0,00 54.120,49 0
500000 | Geb&udeunterhaltung und AuBenanlagen GD 67.198,12 63.974,12 |K 3.224,00 148.500 81.302 -
512000 | Instandhaltung der Kldranlage GD K 485,79 512.792,89 512.666,96 |K 611,72 543.100 30.307 -
521000 | Buro- und Betriebsgerate GD 27.796,09 27.796,09 22.500 5.296 +
541000 | Bewirtschaftung der Betriebsgrundstiicke GD 71.134,48 71.134,48 70.300 834 +
550000 | Haltung von Fahrzeugen GD K 1.017,24 11.592,31 12.609,55 12.000 408 -
561000 | Dienst- und Schutzkleidung GD 3.274,39 3.274,39 8.000 4.726 -
562000 | Aus- und Fortbildung GD 6.555,48 6.555,48 6.600 45 -
573000 | Energie und Wasser fiir Betrieb GD K 76.626,58 1.054.851,77 1.131.478,35 1.088.500 33.648 -
575000 | Flockungsmittel und Betriebschemikalien GD 602.355,77 598.742,77 |K 3.613,00 725.000 122.644 -
601000 | Sicherheitstechn. u. Arbeitsmed. Dienst GD K 2.881,03 5.367,59 4.680,41 |K 3.568,21 5.300 68 +
603000 | Abfallentsorgung GD 94.305,77 94.192,82 |K 112,95 110.000 15.694 -
605000 | Klarschlammentsorgung GD 821.445,92 821.445,92 816.000 5.446 +
630000 | Kosten der Informationsverarbeitung GD K 1.327,10 38.500,24 38.255,60 |K 1.571,74 35.000 3.500 +
641000 | Einfuhr. getr. Abw.geb. GD K 20.710,88 53.100,75 73.610,97 |K 200,66 20.000 33.101 +
im Verbandsgebiet
642000 | Sonstige Versicherungen GD 64.289,25 64.289,25 65.000 711 -
644000 | Abwasserabgabe UE,GD 613.444,70 199.458,23 | K 413.986,47 0 613.445 +
650000 | Geschéftsausgaben GD K 268,53 25.811,14 25.688,60 |K 391,07 37.000 11.189 -
654100 | Reisekosten GD 872,16 872,16 3.000 2.128 -
655000 | Sachverstandigen- und Gerichtskosten GD 5.147,94 5.147,94 0 5.148 +
661000 | Mitgliedsbeitrage GD 1.823,00 1.823,00 1.600 223 +
661700 | Vermischte Ausgaben GD 913,50 913,50 3.000 2.087 -
672000 | Pauschaler Personal- u. Sachkostenaufwand GD K 34.413,99 37.034,13 37.880,23 |K 33.567,89 37.000 34 +
673000 | Erstatt.v.Gebaudebewirtschaftungskosten 0,00 0,00 11.000 11.000 -
674000 | Erstattung von Personalkosten SN 252.244,92 252.244,92 264.700 12.455 -
679100 | Erstattung an UA 7001 GD 45.230,65 45.230,65 0 45.231 +
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Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg

HAUSHALTSRECHNUNG Verwaltungshaushalt

Mandant 308 AZV Heidelberg

Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7000 Betrieb Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
679200 | Erstattung an UA 7002 GD 10.897,14 10.897,14 5.000 5.897 +
679300 | Erstattung an UA 7003 GD 409.601,80 409.601,80 400.000 9.602 +
679400 | Erstattung an UA 7004 GD 17.916,37 17.916,37 20.000 2.084 -
680000 | Abschreibungen 1.721.710,45 1.721.710,45 1.712.100 9.610 +
1.7000 Unterabschnitt 1.7000 - Einnahmen K 20.138,80 6.711.277,47 6.393.474,86 337.941,41 6.407.900 329.572 +
26.194 -
1.7000 Unterabschnitt 1.7000 - Ausgaben K 191.851,63 8.432.987,92 8.163.991,84 460.847,71 8.120.000 749.995 +
437.007 -
Unterabschnitt 1.7000 - Ergebnis 1.721.710,45- 1.770.516,98- 1.712.100-
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Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7001 Sammelkanale und Sonderbauwerke Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben

1.7001 Sammelkanéale und Sonderbauwerke

159000 | Vermischte Einnahmen 0,00 0,00 2.000 2.000 -
162000 | Aufwendungsersatz K 612.289,55- 3.197.309,35 2.592.010,45 |K 6.990,65- 3.204.300 6.991 -
169000 | Erstattung von UA 7000 45.230,65 45.230,65 0 45.231 +
511000 | Instandhaltung und Reinigung GD K 11.879,21 175.332,54 168.576,62 |K 18.635,13 128.500 46.833 +
573000 | Energiekosten GD K 1.854,85 104.946,89 99.126,18 |K 7.675,56 101.900 3.047 +
679000 | Erstattung an UA 7000 GD 34.186,86 34.186,86 45.000 10.813 -
679200 | Erstattung an UA 7002 GD 13.259,64 13.259,64 0 13.260 +
679400 | Erstattung an UA 7004 GD 757.996,91 757.996,91 800.000 42.003 -
679500 | Erstattung an UA 7005 GD 121.468,54 121.468,54 55.000 66.469 +
679600 | Erstatt. v. Steuerungs-/Serviceleistungen 67.336,98 67.336,98 0 67.337 +
679900 | Zinserstattung an UA 9110 1.174.078,78 1.174.078,78 1.328.100 154.021 -
680000 | Abschreibungen 793.932,86 793.932,86 747.800 46.133 +
1.7001 Unterabschnitt 1.7001 - Einnahmen K 612.289,55- 3.242.540,00 2.637.241,10 |K 6.990,65- 3.206.300 45.231 +
8.991 -

1.7001 Unterabschnitt 1.7001 - Ausgaben K 13.734,06 3.242.540,00 3.229.963,37 |K 26.310,69 3.206.300 243.077 +
206.837 -

Unterabschnitt 1.7001 - Ergebnis 0,00 592.722,27- 0
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Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7002 Aufgaben nach der Eigenkontroll-VO Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
1.7002 Aufgaben nach der Eigenkontroll-VO
156000 | Ersatz fur Arbeiten auf Rechnung Dritter K 4.957,78 112.020,80 109.716,78 | K 7.261,80 100.000 12.021 +
159000 | Vermischte Einnahmen 2.604,70 2.604,70 2.000 605 +
162000 | Aufwendungsersatz Verbandsmitglieder K 43.991,32- 350.784,43 344.808,68 |K 38.015,57- 388.800 38.016 -
169000 | Erstattung von UA 7000 10.897,14 10.897,14 5.000 5.897 +
169100 | Erstattung von UA 7001 13.259,64 13.259,64 0 13.260 +
169300 | Erstattung von UA 7003 3.093,18 3.093,18 2.000 1.093 +
169400 | Erstattung von UA 7004 1.079,10 1.079,10 0 1.079 +
414000 | Entgelte der Beschéaftigten SN 263.119,93 263.119,93 255.300 7.820 +
434000 | Beitr. Versorgungskasse f. Beschéaftigte SN 19.062,64 19.062,64 18.800 263 +
444000 | Beitr.zur gesetzl. Soz.vers. f. Beschaft. SN 53.673,96 53.673,96 50.500 3.174 +
450000 | Beihilfen, Unterstiitzungen u. dgl. SN 57,29 57,29 100 43 -
460000 | Personalnebenausgaben SN 610,08 610,08 0 610 +
521000 | Biro- und Betriebsgerate GD 11.060,94 11.060,94 12.000 939 -
550000 | Haltung von Fahrzeugen GD K 8.045,19 20.069,10 27.162,74 |K 951,55 30.000 9.931 -
561000 | Dienst- und Schutzkleidung GD 1.604,54 1.604,54 3.000 1.395 -
562000 | Aus- und Fortbildung GD 1.623,38 1.623,38 5.000 3.377 -
601000 | Sicherheitstechn. u. Arbeitsmed. Dienst GD K 547,81 966,46 873,23 | K 641,04 1.000 34 -
603000 | Fuhrleistungen GD 4.759,00 4.759,00 0 4.759 +
630000 | Kosten der Informationsverarbeitung GD K 242,88 50.355,50 50.598,38 50.000 356 +
642000 | Sonstige Versicherungen GD 1.090,10 1.090,10 1.500 410 -
650000 | Geschéftsausgaben GD K 65,37 1.603,96 1.606,83 |K 62,50 2.000 396 -
654100 | Reisekosten GD 184,03 184,03 1.500 1.316 -
661700 | Vermischte Ausgaben GD 0,13 0,13 300 300 -
672000 | Pauschaler Personal- u. Sachkostenaufwand GD K 1.448,39 3.139,66 3.137,64 |K 1.450,41 3.700 560 -
672100 | Erstattung an Amt f. Abfallw. u. Stadtr. GD K 27.181,30 14.051,70 31.233,00 |K 10.000,00 10.000 4.052 +
673000 | Erstatt.v.Gebaudebewirtschaftungskosten GD K 18.412,57 8.786,86 8.412,57 |K 18.786,86 8.000 787 +
679600 | Erstatt. v. Steuerungs-/Serviceleistungen 18.416,16 18.416,16 20.000 1.584 -
679900 | Zinserstattung an UA 9110 1.980,07 1.980,07 1.900 80 +
680000 | Abschreibungen 17.523,50 17.523,50 23.200 5.677 -
1.7002 Unterabschnitt 1.7002 - Einnahmen K 39.033,54- 493.738,99 485.459,22 |K 30.753,77- 497.800 33.955 +
38.016 -
1.7002 Unterabschnitt 1.7002 - Ausgaben K 55.943,51 493.738,99 517.790,14 |K 31.892,36 497.800 21.900 +
25.961 -
Unterabschnitt 1.7002 - Ergebnis 0,00 32.330,92- 0
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Einzelplan 7 Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7003 Abwasseriiberwachung Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
1.7003 Abwasseriberwachung
156000 | Ersatz fur Arbeiten auf Rechnung Dritter 3.152,82 3.152,82 0 3.153 +
156100 | Arbeiten im Auftrag der Stadt Heidelberg K 1.458,47 18.339,69 18.274,64 1.523,52 20.000 1.660 -
159000 | Vermischte Einnahmen 19,32 19,32 0 19 +
162000 | Aufwendungsersatz Verbandsmitglieder K 3.972,11 266.032,35 268.072,11 1.932,35 264.100 1.932 +
169000 | Erstattung von UA 7000 409.601,80 409.601,80 400.000 9.602 +
414000 | Entgelte der Beschéaftigten SN 326.824,46 326.824,46 327.200 376 -
434000 | Beitr. Versorgungskasse f. Beschéftigte SN 23.993,15 23.993,15 22.700 1.293 +
444000 | Beitr.zur gesetzl. Soz.vers. f. Beschaft. SN 65.952,07 65.952,07 61.200 4,752 +
450000 | Beihilfen, Unterstiitzungen u. dgl. SN 23,00 23,00 100 77 -
460000 | Personalnebenausgaben SN 913,96 913,96 0 914 +
500000 | Geb&udeunterhaltung GD 19.515,10 19.515,10 10.000 9.515 +
521000 | Buro- und Betriebsgerate GD 23.319,24 23.319,24 20.000 3.319 +
541000 | Grundstiicksbewirtschaftung GD 12.293,66 12.293,66 10.000 2.294 +
550000 | Haltung von Fahrzeugen GD K 496,73 7.016,89 7.209,85 303,77 5.000 2.017 +
561000 | Dienst- und Schutzkleidung GD 4.027,19 4.027,19 3.500 527 +
562000 | Aus- und Fortbildung GD 3.049,11 3.049,11 1.000 2.049 +
573000 | Energie und Wasser fur Laborbetrieb GD 15.131,98 15.131,98 15.000 132 +
573200 | Abwasserunters. u. Laborchemikalien GD 52.518,13 52.518,13 45.000 7.518 +
601000 | Sicherheitstechn. u. Arbeitsmed. Dienst GD K 831,85 1.317,22 1.310,41 838,66 1.500 183 -
630000 | Kosten der Informationsverarbeitung GD K 4.901,48 5.854,71 10.756,19 10.000 4.145 -
650000 | Geschéftsausgaben GD K 85,72 2.253,91 2.275,26 64,37 3.000 746 -
654100 | Reisekosten GD 323,23 323,23 1.500 1.177 -
661700 | Vermischte Ausgaben GD 1,11 1,11 300 299 -
672000 | Pauschaler Personal- u. Sachkostenaufwand GD K 1.862,21 4.186,26 4.183,66 1.864,81 5.000 814 -
679000 | Erstattung an UA 7000 GD 4.816,69 4.816,69 10.000 5.183 -
679200 | Erstattung an UA 7002 GD 3.093,18 3.093,18 2.000 1.093 +
679600 | Erstatt. v. Steuerungs-/Serviceleistungen 28.106,84 28.106,84 34.000 5.893 -
679900 | Zinserstattung an UA 9110 35.063,69 35.063,69 37.800 2.736 -
680000 | Abschreibungen 57.551,20 57.551,20 58.300 749 -
1.7003 Unterabschnitt 1.7003 - Einnahmen K 5.430,58 697.145,98 699.120,69 3.455,87 684.100 14.706 +
1.660 -

1.7003 Unterabschnitt 1.7003 - Ausgaben K 8.177,99 697.145,98 702.252,36 3.071,61 684.100 35.424 +

22.378 -

Unterabschnitt 1.7003 - Ergebnis 0,00 3.131,67- 0
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Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7004 Kanalunterhaltung Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
1.7004 Kanalunterhaltung
153000 | Schadenersatze K 600,00 0,00 600,00 0
156000 | Ersatz fur Arbeiten auf Rechnung Dritter K 9.579,16 138.876,47 148.406,63 | K 49,00 100.000 38.876 +
158000 | Planungs-, Bauleitungs- und Regiekosten 16.124,12 16.124,12 0 16.124 +
159000 | Vermischte Einnahmen 2.236,00 2.028,00 |K 208,00 0 2.236 +
162000 | Aufwendungsersatz Stadt Heidelberg K 347.711,42 2.738.868,96 3.220.311,42 |K 133.731,04- 2.872.600 133.731 -
162100 | Aufwendungsersatz Verbandsmitglieder K 4.611,02- 0,00 20.388,98 |K 25.000,00- 25.000 25.000 -
163000 | Erst. Stadt Heidelberg fur Winterdienst K 85.577,32 134.512,94 135.577,32 | K 84.512,94 25.000 109.513 +
169000 | Erstattung von UA 7000 11.535,96 11.535,96 20.000 8.464 -
169100 | Erstattung von UA 7001 764.377,32 764.377,32 800.000 35.623 -
414000 | Entgelte der Beschéaftigten SN 1.792.691,25 1.792.691,25 1.810.700 18.009 -
434000 | Beitr. Versorgungskasse f. Beschéaftigte SN 131.949,64 131.949,64 131.400 550 +
444000 | Beitr.zur gesetzl. Soz.vers. f. Beschaft. SN 363.426,70 363.426,70 336.800 26.627 +
450000 | Beihilfen, Unterstiitzungen u. dgl. SN 699,48 699,48 300 399 +
460000 | Personalnebenausgaben SN 5.200,20 5.200,20 0 5.200 +
511000 | Instandhaltung und Reinigung der Kanale GD K 9.629,44 415.573,33 418.853,33 |K 6.349,44 480.000 64.427 -
521000 | Biro- und Betriebsgerate GD K 920,93 57.869,52 57.451,44 |K 1.339,01 60.000 2.130 -
541000 | Grundstiicksbewirtschaftung GD 291,15 291,15 500 209 -
550000 | Haltung von Fahrzeugen GD K 15.614,53 269.718,21 258.127,85 |K 27.204,89 230.000 39.718 +
561000 | Dienst- und Schutzkleidung GD 19.782,35 19.782,35 18.000 1.782 +
562000 | Aus- und Fortbildung GD 18.798,50 18.798,50 30.000 11.202 -
601000 | Sicherheitstechn. u. arbeitsmed. Dienst GD K 4.260,69 6.704,80 6.749,12 | K 4.216,37 8.000 1.295 -
603000 | Fuhrleistungen GD 4.559,19 4.559,19 10.000 5.441 -
630000 | Kosten der Informationsverarbeitung GD K 16.592,01 32.600,95 49.192,96 45.000 12.399 -
642000 | Sonstige Versicherungen GD 86,05 86,05 100 14 -
650000 | Geschéftsausgaben GD K 67,37 3.398,63 3.339,66 |K 126,34 7.000 3.601 -
654100 | Reisekosten GD 359,83 359,83 1.500 1.140 -
661700 | Vermischte Ausgaben GD 0,08 0,08 300 300 -
672000 | Pauschaler Personal- u. Sachkostenaufwand GD K 9.983,50 23.244,26 23.023,11 |K 10.204,65 27.700 4.456 -
672100 | Erstattung an Amt f. Abfallw. u. Stadtr. GD K 252.450,61 112.413,60 249.864,21 (K 115.000,00 97.000 15.414 +
673000 | Erstatt.v.Gebaudebewirtschaftungskosten GD K 20.839,28 11.365,95 10.839,28 |K 21.365,95 11.000 366 +
674000 | Erstattung von Personalkosten SN 35.259,80 35.259,80 40.000 4.740 -
679200 | Erstattung an UA 7002 GD 1.079,10 1.079,10 0 1.079 +
679600 | Erstatt. v. Steuerungs-/Serviceleistungen 144.002,23 144.002,23 146.000 1.998 -
679900 | Zinserstattung an UA 9110 60.203,04 60.203,04 64.900 4.697 -
680000 | Abschreibungen 295.253,93 295.253,93 286.400 8.854 +
1.7004 Unterabschnitt 1.7004 - Einnahmen K 438.856,88 3.806.531,77 4.319.349,75 |K 73.961,10- 3.842.600 166.750 +
202.818 -
1.7004 Unterabschnitt 1.7004 - Ausgaben K 330.358,36 3.806.531,77 3.951.083,48 |K 185.806,65 3.842.600 99.989 +
136.057 -
Unterabschnitt 1.7004 - Ergebnis 0,00 368.266,27 0
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Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7005 Kanalplanung Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
1.7005 Kanalplanung
158000 | Planungs-, Bauleitungs- und Regiekosten 140.408,00 140.408,00 55.000 85.408 +
162000 | Aufwendungsersatz Stadt Heidelberg K 58.781,70- 200.016,08 357.218,30 K 215.983,92- 416.000 215.984 -
169100 | Erstattung von UA 7001 121.468,54 121.468,54 55.000 66.469 +
414000 | Entgelte der Beschéaftigten SN 273.830,92 273.830,92 296.100 22.269 -
434000 | Beitr. Versorgungskasse f. Beschéftigte SN 19.672,91 19.672,91 22.000 2.327 -
444000 | Beitr.zur gesetzl. Soz.vers. f. Beschaft. SN 53.404,66 53.404,66 55.800 2.395 -
450000 | Beihilfen, Unterstiitzungen u. dgl. SN 150,13 150,13 100 50 +
460000 | Personalnebenausgaben SN 754,22 754,22 0 754 +
511000 | Planungsleistungen GD 13.542,81 13.542,81 50.000 36.457 -
521000 | Buro- und Betriebsgerate GD 736,61 736,61 1.000 263 -
562000 | Aus- und Fortbildung GD 2.184,16 2.184,16 5.000 2.816 -
601000 | Sicherheitstechn. u. arbeitsmed. Dienst GD K 142,02 648,57 276,01 | K 514,58 500 149 +
630000 | Kosten der Informationsverarbeitung GD K 7.514,06 21.391,78 28.905,84 26.100 4.708 -
650000 | Geschéftsausgaben GD K 87,04 12.962,60 12.866,79 |K 182,85 4.500 8.463 +
654100 | Reisekosten GD 467,96 467,96 1.500 1.032 -
661700 | Vermischte Ausgaben GD 0,00 0,00 300 300 -
672000 | Pauschaler Personal- u. Sachkostenaufwand GD K 1.448,39 3.235,36 3.233,34 |K 1.450,41 4.000 765 -
673000 | Erstatt. v. Gebaudebewirtschaftungskosten GD K 57.093,93 29.463,58 27.093,93 |K 59.463,58 30.000 536 -
679600 | Erstatt. v. Steuerungs-/Serviceleistungen 23.017,20 23.017,20 23.000 17 +
679900 | Zinserstattung an UA 9110 746,39 746,39 600 146 +
680000 | Abschreibungen 5.682,76 5.682,76 5.500 183 +
1.7005 Unterabschnitt 1.7005 - Einnahmen K 58.781,70- 461.892,62 619.094,84 | K 215.983,92- 526.000 151.877 +
215.984 -
1.7005 Unterabschnitt 1.7005 - Ausgaben K 66.285,44 461.892,62 466.566,64 |K 61.611,42 526.000 9.762 +
73.869 -
Unterabschnitt 1.7005 - Ergebnis 0,00 152.528,20 0
Abschnitt 1.70 - Einnahmen K 245.678,53- 15.413.126,83 15.153.740,46 |K 13.707,84 15.164.700 742.089 +
493.662 -
Abschnitt 1.70 - Ausgaben K 666.350,99 17.134.837,28 17.031.647,83 |K 769.540,44 16.876.800 1.160.147 +
902.109 -
Abschnitt 1.70 - Ergebnis 1.721.710,45- 1.877.907,37- 1.712.100-
Einzelplan 1.7 - Einnahmen K 245.678,53- 15.413.126,83 15.153.740,46 |K 13.707,84 15.164.700 742.089 +
493.662 -
Einzelplan 1.7 - Ausgaben K 666.350,99 17.134.837,28 17.031.647,83 |K 769.540,44 16.876.800 1.160.147 +
902.109 -
Einzelplan 1.7 - Ergebnis 1.721.710,45- 1.877.907,37- 1.712.100-
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Einzelplan 9  Allgemeine Finanzwirtschaft UA.9110 Finanzwirtschaft Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
1.9110 Finanzwirtschaft
169100 | Zinsersatz aus UA 7001 1.174.078,78 1.174.078,78 1.328.100 154.021 -
169200 | Zinsersatz aus UA 7002 1.980,07 1.980,07 1.900 80 +
169300 | Zinsersatz aus UA 7003 35.063,69 35.063,69 37.800 2.736 -
169400 | Zinsersatz aus UA 7004 60.203,04 60.203,04 64.900 4.697 -
169500 | Zinsersatz aus UA 7005 746,39 746,39 600 146 +
172100 | Finanzkostenumlage K 23.572,90 2.009.283,46 1.876.672,90 |K 156.183,46 1.853.100 156.183 +
172101 | Finanzkostenumlage Stadt Heidelberg UK K 15.583,53 1.328.337,30 1.240.667,53 | K 103.253,30 1.225.084 103.253 +
172102 | Finanzkostenumlage Stadt Neckargemund UK K 1.113,12 94.838,18 88.579,12 |K 7.372,18 87.466 7.372 +
172103 | Finanzkostenumlage Gemeinde Dossenheim UK K 949,76 80.974,12 75.629,76 |K 6.294,12 74.680 6.294 +
172104 | Finanzkostenumlage Gemeinde Eppelheim UK K 5.926,49 505.133,86 471.796,49 (K 39.263,86 465.870 39.264 +
1721 Summe Unterkonten zu HK 1.9110.172100 23.572,90 2.009.283,46 1.876.672,90 156.183,46 1.853.100
205000 | Zinsen aus Festgeldern K 2.087,91 2.773,31 4.063,76 |K 797,46 20.000 17.227 -
206000 | Bauzeitzinsen 250.934,90 250.934,90 316.000 65.065 -
261000 | Mahngebuhren, Sdumniszuschlage etc. K 3,66 228,01 231,67 0 228 +
270000 | Abschreibungen 2.891.654,70 2.891.654,70 2.833.300 58.355 +
805000 | Zinsausgaben an komm. Sonderrechnungen GD 531.563,61 531.563,61 711.300 179.736 -
805100 | Kassenkreditzins an komm. Sonderrechn. GD K 26,49 8.256,26 8.274,58 | K 8,17 10.000 1.744 -
806000 | Zinsausgaben an sonst. 6ff. Sonderrechn. GD 1.107.013,08 1.107.013,08 1.022.000 85.013 +
807000 | Zinsausgaben an private Unternehmen GD 166.748,25 166.748,25 167.000 252 -
860000 | Allgem. Zufiihrung zum Vermdégenshaushalt 2.891.654,70 2.891.654,70 2.833.300 58.355 +
1.9110 Unterabschnitt 1.9110 - Einnahmen K 25.664,47 6.426.946,35 6.295.629,90 |K 156.980,92 6.455.700 214.993 +
243.746 -
1.9110 Unterabschnitt 1.9110 - Ausgaben K 26,49 4.705.235,90 4.705.254,22 |K 8,17 4.743.600 143.368 +
181.732 -
Unterabschnitt 1.9110 - Ergebnis 1.721.710,45 1.590.375,68 1.712.100
Abschnitt 1.91 - Einnahmen K 25.664,47 6.426.946,35 6.295.629,90 |K 156.980,92 6.455.700 214.993 +
243.746 -
Abschnitt 1.91 - Ausgaben K 26,49 4.705.235,90 4.705.254,22 |K 8,17 4.743.600 143.368 +
181.732 -
Abschnitt 1.91 - Ergebnis 1.721.710,45 1.590.375,68 1.712.100
Einzelplan 1.9 - Einnahmen K 25.664,47 6.426.946,35 6.295.629,90 |K 156.980,92 6.455.700 214.993 +
243.746 -
Einzelplan 1.9 - Ausgaben K 26,49 4.705.235,90 4.705.254,22 |K 8,17 4.743.600 143.368 +
181.732 -
Einzelplan 1.9 - Ergebnis 1.721.710,45 1.590.375,68 1.712.100
Sachbuchteil 1 - Einnahmen K 220.014,06- 21.840.073,18 21.449.370,36 |K 170.688,76 21.620.400 957.082 +
737.409 -
Sachbuchteil 1 - Ausgaben K 666.377,48 21.840.073,18 21.736.902,05 |K 769.548,61 21.620.400 1.303.514 +
1.083.841 -
Sachbuchteil 1 - Ergebnis 0,00 287.531,69- 0
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Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7000 Betrieb Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
2.7000 Betrieb
2.7000 | 010 Betrieb
930000 | Erwerb von Beteiligungen 50,00 50,00 0 50 + 100
935100 | Buro-/EDV-Ausstattung 21.617,50 13.117,50 |H 8.500,00 15.000 6.618 + 8.400
935300 | Betriebsgerate 28.625,28 15.625,28 |H 13.000,00 27.900 725 + 10.000
935500 | Fahrzeuge 50.000,00 0,00 |H 50.000,00 60.000 10.000 -
940000 | Neubau Lagerhalle KWN 108.318,18 88.198,50 |K 20.119,68 110.000 1.682 -
962000 | Bauliche und technische 470.000,00 514.291,69 838.391,69 |[H 145.900,00 518.000 3.708 - 10.000
Verbesserungen
962009 | Erneuerung der Gasbehélteranlage UK 450.000,00 509.955,86 832.055,86 |H 127.900,00 500.000 9.956 + 10.000
im Klarwerk Std
962014 | Ergdnzung eines Rihrwerks bei den UK 18.000,00 0,00 |H 18.000,00 18.000
Nacheindickern im Klarwerk Std
962015 | Lichtwellenleiterverbindung zw. UK 20.000,00 13.664,17- 6.335,83 0 13.664 -
Klarwerk Nord und Sud
9620 Summe Unterkonten zu HK 2.7000.962000 470.000,00 514.291,69 838.391,69 145.900,00 518.000 10.000
Vorhaben 2.7000-010 - Einnahmen 0,00 0,00 0
Vorhaben 2.7000-010 - Ausgaben 470.000,00 722.902,65 955.382,97 |H 217.400,00 730.900 7.393 + 28.500
K 20.119,68 15.390 -
Vorhaben 2.7000-010 - Ergebnis 722.902,65- 955.382,97- 730.900-
2.7000 011 Sammelkanéle und Sonderbauwerke
350100 | Invest. zusch. fiir die Uber- 3.530.169,76 3.530.169,76 3.531.000 830 -
nahme von Entwasserungsanl.
351100 | Invest.zuschuss Universitatsbauamt 0,00 0,00 100.000 100.000 -
HSK-Nord (Neubau Chirurgie)
352000 | Kostenanteil EGH an HSK 0,00 0,00 36.000 36.000 -
Heidelberg- West, 3. BA
950100 | Ubernahme von Entwésserungs- 3.530.169,76 3.530.169,76 3.531.000 830 -
anlagen der Stadt Heidelberg
950200 | Erweiterung Hauptsammelkanal 5.799.852,52 4.715.249,43 |H 923.000,00 5.400.000 399.853 + 400.000
Nord in der Peterstaler Str. K 161.603,09
950500 | Erneuerung Pumpenanlage im 3.900,00 116,59- 8.387,43 0 117 -
Pumpwerk Baumschulenweg 4.604,02
950700 | Umbau NKA Dilsbergerhof 403.389,40 403.389,40 700.000 296.611 -
950800 | Nachrustung PW Mickenloch 35.000,00 0,00 |H 35.000,00 35.000
950900 | Erw.Fernwirktechnik 4.401,70 0,00 4.401,70 0
RUB Bosseldorn
951000 | Einbau Uberwachungskameras 8.712,80 0,00 8.712,80 0
PW Kirchheim/Hegenichhof
951100 | Verlegung HSK Nord wg. 99.459,96 26.459,96 |H 73.000,00 100.000 540 -
Neubau Chirurgie
958000 | Hauptsammelkanal 4.931,20 1.413.391,28 1.018.322,48 |H 400.000,00 3.443.000 2.029.609 - 456.200-
Heidelberg-West
959100 | Anschlusskanal Landschadhofe 226,10 0,00 226,10 0
959200 | Anschlusskanal Neurott 60.000,00 34.818,78- 25.181,22 0 34.819 -
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Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7000 Betrieb Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
Vorhaben 2.7000-011 - Einnahmen 3.530.169,76 3.530.169,76 3.667.000 136.830 -
Vorhaben 2.7000-011 - Ausgaben 63.900,00 11.246.327,55 9.740.500,28 |H 1.431.000,00 13.209.000 399.853 + 400.000
22.875,82 K 161.603,09 2.362.525 - 456.200-
Vorhaben 2.7000-011 - Ergebnis 7.716.157,79- 6.210.330,52- 9.542.000-
2.7000 012 Aufgaben nach der Eigenkontroll-VO
935300 | Betriebsgerate 8.865,50 8.865,50 12.600 3.735 -
Vorhaben 2.7000-012 - Einnahmen 0,00 0,00 0
Vorhaben 2.7000-012 - Ausgaben 8.865,50 8.865,50 12.600 3.735 -
Vorhaben 2.7000-012 - Ergebnis 8.865,50- 8.865,50- 12.600-
2.7000 013 Abwassertberwachung
935100 | Buro-/EDV-Ausstattung 1.175,67 1.175,67 1.600 424 -
935300 | Betriebsgerate 13.763,64 13.763,64 20.500 6.736 -
935500 | Fahrzeuge 40.000,00 0,00 |H 40.000,00 40.000
940000 | Neubau Carport Abwasseriiberwachung 29.739,89 29.739,89 38.000 8.260 -
Vorhaben 2.7000-013 - Einnahmen 0,00 0,00 0
Vorhaben 2.7000-013 - Ausgaben 84.679,20 44.679,20 |H 40.000,00 100.100 15.421 -
Vorhaben 2.7000-013 - Ergebnis 84.679,20- 44.679,20- 100.100-
2.7000 014 Kanalunterhaltung
935100 | Buro-/EDV-Ausstattung 8.253,66 8.253,66 7.200 1.054 + 1.700
935300 | Betriebsgerate 64.497,24 64.497,24 55.000 9.497 + 20.700
935500 | Fahrzeuge 65.556,03 3.556,03 |H 62.000,00 62.000 3.556 + 5.300
942000 | Bau einer weiteren Lagerhalle in KWS 364,66 0,00 364,66 0
Vorhaben 2.7000-014 - Einnahmen 0,00 0,00 0
Vorhaben 2.7000-014 - Ausgaben 364,66 138.306,93 76.671,59 |H 62.000,00 124.200 14.107 + 27.700
Vorhaben 2.7000-014 - Ergebnis 138.306,93- 76.671,59- 124.200-
2.7000 |015 Kanalplanung
935100 | Buro-/EDV-Ausstattung 1.976,76 1.976,76 0 1.977 + 2.000
935300 | Betriebsgerate 0,00 0,00 10.000 10.000 - 2.000-
Vorhaben 2.7000-015 - Einnahmen 0,00 0,00 0
Vorhaben 2.7000-015 - Ausgaben 1.976,76 1.976,76 10.000 1.977 + 2.000
10.000 - 2.000-
Vorhaben 2.7000-015 - Ergebnis 1.976,76- 1.976,76- 10.000-
2.7000 Unterabschnitt 2.7000 - Einnahmen 3.530.169,76 3.530.169,76 3.667.000 136.830 -
2.7000 Unterabschnitt 2.7000 - Ausgaben 533.900,00 12.203.058,59 10.828.076,30 |H 1.750.400,00 14.186.800 423.329 + 458.200
23.240,48 K 181.722,77 2.407.070 - 458.200-
Unterabschnitt 2.7000 - Ergebnis 8.672.888,83- 7.297.906,54- 10.519.800-
Abschnitt 2.70 - Einnahmen 3.530.169,76 3.530.169,76 3.667.000 136.830 -
Abschnitt 2.70 - Ausgaben 533.900,00 12.203.058,59 10.828.076,30 |H 1.750.400,00 14.186.800 423.329 + 458.200
23.240,48 K 181.722,77 2.407.070 - 458.200-
Abschnitt 2.70 - Ergebnis 8.672.888,83- 7.297.906,54- 10.519.800-
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Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7000 Betrieb Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
Einzelplan 2.7 - Einnahmen 3.530.169,76 3.530.169,76 3.667.000 136.830 -
Einzelplan 2.7 - Ausgaben H 533.900,00 12.203.058,59 10.828.076,30 |H 1.750.400,00 14.186.800 423.329 + 458.200
K 23.240,48 K 181.722,77 2.407.070 - 458.200-
Einzelplan 2.7 - Ergebnis 8.672.888,83- 7.297.906,54- 10.519.800-
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Einzelplan 9  Allgemeine Finanzwirtschaft UA.9110 Finanzwirtschaft Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
2.9110 Finanzwirtschaft
2.9110 001 Sonstige Allgemeine
Finanzwirtschaft
300000 | Allg. Zufihrung vom 2.891.654,70 2.891.654,70 2.833.300 58.355 +
Verwaltungshaushalt
310000 | Entnahme aus der 38,15 38,15 0 38 +
Allgemeinen Riicklage
375100 |Einn. aus Krediten von komm. 1.963.000,00 3.700.200,00 3.000.000,00 |H 2.663.200,00 8.648.100 4.947.900 -
Sonderrechn. (ohne Umsch.)
376100 | Einn. aus Krediten von sonst. 6ff. 3.000.000,00 3.000.000,00 0 3.000.000 +
Sonderrechn. (ohne Umsch.)
975100 | Ordentl. Tilgung v. Krediten GD 265.981,29 265.981,29 307.600 41.619 -
komm. Sonderrechnungen
976100 | Ordentl. Tilgung v. Krediten GD 591.184,22 591.184,22 592.000 816 -
sonst. 6ff. Sonderrechnungen
977100 | Ordentliche Tilgung von Kre- GD 61.838,51 61.838,51 62.000 161 -
diten privater Unternehmen
Vorhaben 2.9110-001 - Einnahmen 1.963.000,00 9.591.892,85 8.891.692,85 |H 2.663.200,00 11.481.400 3.058.393 +
4.947.900 -
Vorhaben 2.9110-001 - Ausgaben 919.004,02 919.004,02 961.600 42.596 -
Vorhaben 2.9110-001 - Ergebnis 8.672.888,83 7.972.688,83 10.519.800
2.9110 Unterabschnitt 2.9110 - Einnahmen 1.963.000,00 9.591.892,85 8.891.692,85 |H 2.663.200,00 11.481.400 3.058.393 +
4.947.900 -
2.9110 Unterabschnitt 2.9110 - Ausgaben 919.004,02 919.004,02 961.600 42.596 -
Unterabschnitt 2.9110 - Ergebnis 8.672.888,83 7.972.688,83 10.519.800
Abschnitt 2.91 - Einnahmen 1.963.000,00 9.591.892,85 8.891.692,85 |H 2.663.200,00 11.481.400 3.058.393 +
4.947.900 -
Abschnitt 2.91 - Ausgaben 919.004,02 919.004,02 961.600 42.596 -
Abschnitt 2.91 - Ergebnis 8.672.888,83 7.972.688,83 10.519.800
Einzelplan 2.9 - Einnahmen 1.963.000,00 9.591.892,85 8.891.692,85 |H 2.663.200,00 11.481.400 3.058.393 +
4.947.900 -
Einzelplan 2.9 - Ausgaben 919.004,02 919.004,02 961.600 42.596 -
Einzelplan 2.9 - Ergebnis 8.672.888,83 7.972.688,83 10.519.800
Sachbuchteil 2 - Einnahmen 1.963.000,00 13.122.062,61 12.421.862,61 |H 2.663.200,00 15.148.400 3.058.393 +
5.084.730 -
Sachbuchteil 2 - Ausgaben 533.900,00 13.122.062,61 11.747.080,32 |H 1.750.400,00 15.148.400 423.329 + 458.200
23.240,48 K 181.722,77 2.449.666 - 458.200-
Sachbuchteil 2 - Ergebnis 0,00 674.782,29 0
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Einzelplan 0  Allgemeine Verwaltung UA.0220 Personalverwaltung Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
4.0220 Personalverwaltung
100100 | Interne Vorschisse UE 1,85 348,87 345,72 5,00 0 349 +
100200 |Lohnsteuer und Kindergeld UE 551.585,85 551.585,85 0 551.586 +
100201 | Lohnsteuer UK,UE 551.585,85 551.585,85 0 551.586 +
1002 Summe Unterkonten zu HK 4.0220.100200 551.585,85 551.585,85 0
100300 | Sozialversicherungsbeitrage UE 1.643.287,81 1.643.287,81 0 1.643.288 +
100301 | Sozialversicherungsbeitrage UK,UE 1.643.287,81 1.643.287,81 0 1.643.288 +
1003 Summe Unterkonten zu HK 4.0220.100300 1.643.287,81 1.643.287,81 0
100400 | Versorgungskassen UE 310.573,80 310.573,80 0 310.574 +
100491 | Zusatzversorgungskasse UK,UE 310.573,80 310.573,80 0 310.574 +
1004 Summe Unterkonten zu HK 4.0220.100400 310.573,80 310.573,80 0
100800 | Beihilfeumlage UE 430,00 430,00 0 430 +
500100 | Interne Vorschiusse UE 348,87 348,87 0 349 +
500200 | Lohnsteuer und Kindergeld UE 32.466,53 551.585,85 546.177,08 37.875,30 0 551.586 +
500201 |Lohnsteuer UK,UE 32.466,53 551.585,85 546.177,08 37.875,30 0 551.586 +
5002 Summe Unterkonten zu HK 4.0220.500200 32.466,53 551.585,85 546.177,08 37.875,30 0
500300 | Sozialversicherungsbeitrage UE 1.643.287,81 1.643.287,81 0 1.643.288 +
500400 |Versorgungskassen UE 310.573,80 310.573,80 0 310.574 +
500800 | Beihilfeumlage UE 430,00 430,00 0 430 +
4.0220 Unterabschnitt 4.0220 - Einnahmen 1,85 2.506.226,33 2.506.223,18 5,00 0 2.506.226 +
4.0220 Unterabschnitt 4.0220 - Ausgaben 32.466,53 2.506.226,33 2.500.817,56 37.875,30 0 2.506.226 +
Unterabschnitt 4.0220 - Ergebnis 0,00 5.405,62 0
Abschnitt 4.02 - Einnahmen 1,85 2.506.226,33 2.506.223,18 5,00 0 2.506.226 +
Abschnitt 4.02 - Ausgaben 32.466,53 2.506.226,33 2.500.817,56 37.875,30 0 2.506.226 +
Abschnitt 4.02 - Ergebnis 0,00 5.405,62 0




Mandant 308 AZV Heidelberg HAUSHALTSRECHNUNG HJ. 2012/ 01- 16 Stand 02.07.2013 Seite 14
Einzelplan 0  Allgemeine Verwaltung UA.0300 Finanzverwaltung Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
4.0300 Finanzverwaltung
103000 | Umsatzsteuerkonto K 3.809,87 28.878,53 28.767,05 | K 3.921,35 0 28.879 +
503000 | Vorsteuerkonto K 3.464,75 28.878,53 30.563,94 | K 1.779,34 0 28.879 +
4.0300 Unterabschnitt 4.0300 - Einnahmen K 3.809,87 28.878,53 28.767,05 | K 3.921,35 0 28.879 +
4.0300 Unterabschnitt 4.0300 - Ausgaben K 3.464,75 28.878,53 30.563,94 | K 1.779,34 0 28.879 +

Unterabschnitt 4.0300 - Ergebnis 0,00 1.796,89- 0

Abschnitt 4.03 - Einnahmen K 3.809,87 28.878,53 28.767,05 |K 3.921,35 0 28.879 +

Abschnitt 4.03 - Ausgaben K 3.464,75 28.878,53 30.563,94 |K 1.779,34 0 28.879 +

Abschnitt 4.03 - Ergebnis 0,00 1.796,89- 0

Einzelplan 4.0 - Einnahmen K 3.811,72 2.535.104,86 2.534.990,23 |K 3.926,35 0 2.535.105 +

Einzelplan 4.0 - Ausgaben K 35.931,28 2.535.104,86 2.531.381,50 |K 39.654,64 0 2.535.105 +

Einzelplan 4.0 - Ergebnis 0,00 3.608,73 0
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Einzelplan 7  Offentliche Einrichtungen, Wirtschaftsférderung UA.7000 Betrieb Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
4.7000 Betrieb
010000 | Verwaltungshaushalt -Sonstiges- UE K 16.727,67 415.874,63 30.488,53 |K 402.113,77 0 415.875 +
015000 | Mitarbeiteressen UE K 77,58- 1.549,80 1.500,00 (K 27,78- 0 1.550 +
410000 | Verwaltungshaushalt -Sonstiges- UE K 6.312,58 415.874,63 422.187,21 0 415.875 +
415000 | Mitarbeiteressen UE K 18,90 1.549,80 1.542,50 (K 26,20 0 1.550 +
4.7000 Unterabschnitt 4.7000 - Einnahmen K 16.650,09 417.424,43 31.988,53 |K 402.085,99 0 417.424 +
4.7000 Unterabschnitt 4.7000 - Ausgaben K 6.331,48 417.424,43 423.729,71 |K 26,20 0 417.424 +

Unterabschnitt 4.7000 - Ergebnis 0,00 391.741,18- 0

Abschnitt 4.70 - Einnahmen K 16.650,09 417.424,43 31.988,53 |K 402.085,99 0 417.424 +

Abschnitt 4.70 - Ausgaben K 6.331,48 417.424,43 423.729,71 |K 26,20 0 417.424 +

Abschnitt 4.70 - Ergebnis 0,00 391.741,18- 0

Einzelplan 4.7 - Einnahmen K 16.650,09 417.424,43 31.988,53 |K 402.085,99 0 417.424 +

Einzelplan 4.7 - Ausgaben K 6.331,48 417.424,43 423.729,71 |K 26,20 0 417.424 +

Einzelplan 4.7 - Ergebnis 0,00 391.741,18- 0
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Einzelplan 9  Allgemeine Finanzwirtschaft UA.9510 Allgemeine Ricklage Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
4.9510 Allgemeine Ricklage
410000 | Allgemeine Rucklage UE K 2.880,91 0,00 38,15 2.842,76 0
49510 Unterabschnitt 4.9510 - Einnahmen 0,00 0,00 0
4.9510 Unterabschnitt 4.9510 - Ausgaben K 2.880,91 0,00 38,15 2.842,76 0

Unterabschnitt 4.9510 - Ergebnis 0,00 38,15- 0

Abschnitt 4.95 - Einnahmen 0,00 0,00 0

Abschnitt 4.95 - Ausgaben K 2.880,91 0,00 38,15 2.842,76 0

Abschnitt 4.95 - Ergebnis 0,00 38,15- 0
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Einzelplan 9  Allgemeine Finanzwirtschaft UA.9920 Kassenvorgriff Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
4.9920 Kassenvorgriff
010000 | Kassenvorgriff UE 495.706,12 495.706,12 0 495.706 +
410000 | Kassenvorgriff UE K 494.786,12 495.706,12 494.786,12 495.706,12 0 495.706 +
4.9920 Unterabschnitt 4.9920 - Einnahmen 495.706,12 495.706,12 0 495.706 +
4.9920 Unterabschnitt 4.9920 - Ausgaben K 494.786,12 495.706,12 494.786,12 495.706,12 0 495.706 +

Unterabschnitt 4.9920 - Ergebnis 0,00 920,00 0

Abschnitt 4.99 - Einnahmen 495.706,12 495.706,12 0 495.706 +

Abschnitt 4.99 - Ausgaben K 494.786,12 495.706,12 494.786,12 495.706,12 0 495.706 +

Abschnitt 4.99 - Ergebnis 0,00 920,00 0

Einzelplan 4.9 - Einnahmen 495.706,12 495.706,12 0 495.706 +

Einzelplan 4.9 - Ausgaben K 497.667,03 495.706,12 494.824,27 498.548,88 0 495.706 +

Einzelplan 4.9 - Ergebnis 0,00 881,85 0

Sachbuchteil 4 - Einnahmen K 20.461,81 3.448.235,41 3.062.684,88 406.012,34 0 3.448.235 +

Sachbuchteil 4 - Ausgaben K 539.929,79 3.448.235,41 3.449.935,48 538.229,72 0 3.448.235 +

Sachbuchteil 4 - Ergebnis 0,00 387.250,60- 0
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Gesamtergebnisse Finanzkreis: 1000 AZV Heidelberg Betrage in EUR
Haushaltsstelle HW Reste SOLL IST Neue Reste Haushaltsansatz | Planvergleich Zulassige
Nummer | Bezeichnung vom Vorjahr incl.Verand. mehr+/wenig.- | Mehrausgaben
Gesamtsummen Mandant
(Summen aller Sachbuchteile)
Gesamteinnahmen H 1.963.000,00 38.410.371,20 36.933.917,85 |H 2.663.200,00 36.768.800 7.463.710 +
K 199.552,25- K 576.701,10 5.822.139 -
1.763.447,75 3.239.901,10
Gesamtausgaben H 533.900,00 38.410.371,20 36.933.917,85 |H 1.750.400,00 36.768.800 5.175.079 + 458.200
K 1.229.547,75 K 1.489.501,10 3.533.508 - 458.200-
1.763.447,75 3.239.901,10
Ergebnis Mandant 0,00 0,00 0
Feststellung und Aufgliederung
des Ergebnisses der Haushaltsrechnung
fur das Haushaltsjahr 2012
Verwaltungs- Vermodgens- Gesamthaushalt Shv
haushalt SBT.1 haushalt SBT.2 SB-Teile 1+2 SBT.4
1. Soll-Einnahmen 21.840.073,18 12.421.862,61 34.261.935,79 3.448.235,41
2. zu: neue Haushaltseinnahmereste 2.663.200,00 2.663.200,00
3. Zwischensumme 21.840.073,18 15.085.062,61 36.925.135,79 3.448.235,41
4. ab: Haushaltseinnahmereste Vorjahr 1.963.000,00 1.963.000,00
5. bereinigte Soll-Einnahmen 21.840.073,18 13.122.062,61 34.962.135,79 3.448.235,41
6. Soll-Ausgaben 21.840.073,18 11.905.562,61 33.745.635,79 3.448.235,41
7. zu: neue Haushaltsausgabereste 1.750.400,00 1.750.400,00
8. Zwischensumme 21.840.073,18 13.655.962,61 35.496.035,79 3.448.235,41
9. ab: Haushaltsausgabereste Vorjahr 533.900,00 533.900,00
10. bereinigte Soll-Ausgaben 21.840.073,18 13.122.062,61 34.962.135,79 3.448.235,41
11. Differenz 10. / 5. (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00




	Deckblatt Rechenschaftsbericht2012
	Inhaltsverzeichnis_neu
	Vorwort_und_Vorbericht_2012
	V o r w o r t
	Verbandsmitglied
	Erstattung (-)
	Nachforderung (+)

	Verbandsmitglied
	Erstattung (-)
	Nachforderung (+)

	Verbandsmitglied
	Erstattung (-)
	Nachforderung (+)

	Verbandsmitglied
	Erstattung (-)
	Nachforderung (+)

	Verbandsmitglied
	Erstattung (-)
	Nachforderung (+)

	Verbandsmitglied
	Erstattung (-)
	Nachforderung (+)

	Verbandsmitglied
	Erstattung (-)
	Nachforderung (+)

	Verbandsmitglied
	Erstattung (-)
	Nachforderung (+)


	Deckblatt Kassenmäßiger Abschluss
	Kassenmäßiger Abschluss2012
	Kassenmäßiger Abschluss

	Gesamtergebnis2012
	Gesamtergebnis

	Zielvereinbarungsbericht_2012_02 05 2014
	Gesamtbudget
	Budgets der einzelnen Unterabschnitte
	Zuschussbedarf 2012
	Überschuss 2012
	Ausgaben 2012
	Einnahmen 2012
	7003
	7004
	7005
	Gesamt
	Ergebnis

	Erläuterungen zu den wesentlichen Ergebnissen:
	Produkt 11.10.01 Steuerung (einschl. Erarbeiten von Konzepten, Strategien
	und Handlungsrahmen)

	Erläuterungen zu den wesentlichen Ergebnissen:
	Produkt  53.80.02 Reinigung von Abwasser

	Erläuterungen zu wesentlichen Ergebnissen:
	Erläuterungen zu wesentlichen Ergebnissen:
	Erläuterungen zu den wesentlichen Ergebnissen:
	Erläuterungen zu wesentlichen Ergebnissen:
	Erläuterungen zu wesentlichen Ergebnissen:
	Erläuterungen zu wesentlichen Ergebnissen:
	Erwerb von Beteiligungen
	Büro- / EDV-Ausstattung
	Betriebsgeräte
	Fahrzeuge
	Erneuerung der Gasbehälteranlage KW Süd
	Ergänzung eines Rührwerkes bei den Nacheindickern im KW Süd
	Lichtwellenleiterverbindung zwischen KWN und KWS
	Betriebsgeräte
	Büro- / EDV-Ausstattung
	Betriebsgeräte
	Fahrzeuge
	Neubau Carport Abwasserüberwachung
	Büro- / EDV-Ausstattung
	Betriebsgeräte
	Fahrzeuge
	Bau einer weiteren Lagerhalle im KWS
	Büro- / EDV-Ausstattung
	Betriebsgeräte
	Aufgrund der Vorgaben des Innenministeriums Baden-Württemberg sind ab 2003 bestimmte Ausgaben nach den Bereichen, aus denen sie heraus- bzw. in die sie zurückfließen, gesondert darzustellen.
	Allgemeine Zuführung vom Verwaltungshaushalt
	Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage
	Einnahmen aus Krediten von kommunalen Sonderrechnungen (ohne Umschuldungen)
	Einnahmen aus Krediten von sonstigen öffentlichen Sonderrechnungen (ohne Umschuldungen)
	Ordentliche Tilgung von Krediten kommunaler Sonderrechnungen
	Ordentliche Tilgung von Krediten sonstiger öffentlicher Sonderrechnungen
	Ordentliche Tilgung von Krediten privater Unternehmen

	Inanspruchnahme der Verpflichtungsermächtigungen2012
	Inanspruchnahme der VEs

	Vermögensrechnung2012
	Vermögensrechnung
	Erläuterung

	Deckblatt Anlagen2012
	Deckblatt Anlagenspiegel zum 31.12.2012
	Anlagenspiegel
	Sheet1

	Deckblatt Übersicht der über- und außerplanmäßigen Ausgaben
	Übersicht üpl. + apl. Bewilligungen 2012
	Tabelle1

	Deckblatt Gesamtrechnung
	Gesamtrechnung
	Deckblatt Rechnungsgruppierungsübersicht
	Gruppierungsübersicht
	Deckblatt Rechnungsquerschnitt
	Rechnungsquerschnitt
	Deckblatt Haushaltsrechnung 2012
	Haushaltsrechnung

